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Mahlzeitendienst 
vom Altersheim Tschächli

Für Menschen, die durch hohes Alter oder Krankheit in ihren Möglichkeiten einge-
schränkt sind, kann das Zubereiten einer Mahlzeit eine grosse Herausforderung dar-
stellen. 

Das Altersheim Tschächli führt im Frühjahr/Sommer 2023 einen Mahlzeitendienst für 
Einwohner von Benken und den umliegenden Gemeinden ein. Mit diesem Mahlzeiten-
dienst bieten wir eine gesunde und ausgewogene Ernährung an.

GESUCHT:

Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer 
für die Auslieferung unserer Mahlzeiten!

Möchten Sie etwas Sinnvolles tun? Haben Sie etwas freie Zeit und ein eigenes Auto? 
Schätzen Sie den Kontakt zu Ihren Mitmenschen und möchten einen Beitrag an deren 
Lebensqualität leisten? 
Dann melden Sie sich bei uns als freiwillige/r Fahrerin/Fahrer!

Sie holen die Mahlzeiten im Altersheim Tschächli ab, fahren zu unseren Kunden und 
liefern die Mahlzeit. Arbeitsaufwand 30 bis 60 Minuten. 

Zur Deckung Ihrer Unkosten erhalten Sie eine Entschädigung von 70 Rappen pro Ki-
lometer.

Sind Sie am Angebot «Mahlzeitendienst» interessiert?

Gerne gibt Ihnen unser Heimleiter Roland Nietlispach Auskunft zum Angebot.

Altersheim Tschächli, Heimleiter Roland Nietlispach
Tel. 055 293 26 70, altersheim.tschaechli@ortsgemeinde-benken.ch
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Einladung zur ordentlichen  
Ortsbürgerversammlung

WANN	 Dienstag, 9. Mai 2023 
	 um 20.15 Uhr 
WO	 Gemeindesaal ehemaliges Gemeindehaus

Traktanden

1.	 Jahresrechnung 2022 	 Ortsgemeinde Benken

2.	 Budget 2023 	 Ortsgemeinde Benken

3.	 Jahresrechnung 2022 	 Altersheim Tschächli

4.	 Budget 2023 	 Altersheim Tschächli

5.	 Ersatzwahl zweier Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission 
	 – Ariana Hussing, Lignoformstrasse 4 
	 – Manuela Dönni, Rötliwiesstrasse 7

6.	 Projektänderung Holzwärmeverbund

7.	 Informationen 
	 – Erschliessung Töbeli  
	 – Liegenschaftserwerb im allgemeinen Interesse
	 – Klettenseehof

8.	 Allgemeine Umfrage

Im vorliegenden Heft finden Sie, wie gewohnt, nebst der Jahresrechnung des Geschäfts
jahres 2022 auch Ausführungen zu aktuellen Projekten sowie zu unseren Ressorts.

Der Geschäftsbericht inklusive Jahresrechnung und Budget kann ab 25. April 2023 
unter www.ortsgemeinde-benken.ch oder auf der Geschäftsstelle der Ortsgemeinde 
eingesehen werden. Weitere Exemplare des Geschäftsberichts können ebenfalls auf 
der Geschäftsstelle bezogen werden.

Fehlende Stimmausweise sind bis spätestens Freitag, 5. Mai 2023 bei Christina Kistler 
(Tel. 055 283 39 30 oder info@ortsgemeinde-benken.ch) anzufordern.

Ortsverwaltungsrat Benken

Ortsgemeinde Benken, Dorfstrasse 6, Postfach 16, 8717 Benken
Tel. 055 283 39 30, info@ortsgemeinde-benken.ch, www.ortsgemeinde-benken.ch
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Erfolgsrechnung

Ortsgemeinde Benken

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 352’740.00 114’000.00 393’853.16 117’913.66 402’290.00 117’000.00

110 Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen 8’010.00 11’921.20 9’310.00

30000 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder Stimmenzähler 160.00 320.00 160.00

30990 Übriger Personalaufwand 100.00

31020 Drucksachen, Publikationen 6’700.00 8’048.40 8’000.00

31300 Dienstleistungen Dritter 550.00 1’400.00 550.00

31302 Porti, Bank- und Postgebühren 600.00 1’008.10 600.00

39100 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1’044.70

111 Geschäftsprüfungskommission 6’000.00 5’456.20 6’000.00

30000 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder 
Geschäftsprüfungskommission 4’500.00 4’500.00 4’500.00

30900 Aus- und Weiterbildung

30990 Übriger Personalaufwand 1’500.00 956.20 1’500.00

120 Ortsverwaltungsrat 62’690.00 14’000.00 83’058.48 11’605.46 38’765.00 2’000.00

30000 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder 
Ortsverwaltungsrat 54’000.00 67’332.35 30’000.00

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 5’000.00 6’712.14 2’800.00

30530 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 90.00 98.94 45.00

30990 Übriger Personalaufwand 1’500.00 6’036.05 4’500.00

31340 Sachversicherungsprämien 920.00

31700 Reisekosten und Spesen 2’100.00 2’879.00 500.00

49100 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 14’000.00 11’605.46 2’000.00

121 Öffentliche Anlässe 75’000.00 76’114.85 15’000.00

36301 Anlässe für die Allgemeinheit 60’000.00 61’017.65

36302 Christbäume an Haushaltungen 15’000.00 15’097.20 15’000.00

220 Allgemeine Verwaltung 201’040.00 100’000.00 217’302.43 106’308.20 333’215.00 115’000.00

30100 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 132’100.00 141’089.06 240’700.00

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 11’300.00 11’803.15 20’200.00

30520 AG-Beiträge an Pensionskassen 6’650.00 7’269.60 14’500.00

30530 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 360.00 376.52 640.00

30550 AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherungen 870.00 917.94 1’550.00

30900 Aus- und Weiterbildung 800.00 843.00

30990 Übriger Personalaufwand 8’650.00 12’426.50 8’650.00

31000 Büromaterial 1’200.00 1’009.60 1’200.00
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Erfolgsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

31010 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 330.00 335.85 330.00

31020 Drucksachen, Publikationen 4’600.00 4’451.61 7’200.00

31100 Anschaffung Mobiliar 3’000.00 3’253.00 1’600.00

31200 Ver- und Entsorgung Liegenschaften 1’700.00 1’348.20 2’300.00

31300 Dienstleistungen Dritter 4’500.00

31301 Telefongebühren 1’400.00 1’398.60 1’500.00

31302 Porti, Bank- und Postgebühren 2’350.00 2’376.14 2’350.00

31320 Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten 1’000.00 905.55 1’000.00

31340 Sachversicherungsprämien 1’100.00 1’083.00 1’100.00

31370 Steuern und Abgaben 160.00 160.00 160.00

31530 Unterhalt Informatik 3’350.00 4’695.65 3’500.00

31600 Miete und Pacht Liegenschaften 17’400.00 17’400.00 17’400.00

31610 Mieten Mobilien 1’150.00 1’161.01 1’205.00

31700 Reisekosten und Spesen 130.00 183.00 150.00

31990 Übriger Betriebsaufwand 999.45

36120 Datenschutzfachstelle 300.00 300.00 300.00

36360 Beiträge an Verbände 1’140.00 1’180.00 1’180.00

39100 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 336.00

42600 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 3’529.90

49100 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 100’000.00 102’778.30 115’000.00

2 BILDUNG 1’600.00 1’509.85 1’600.00

2990 Bildung, übrige 1’600.00 1’509.85 1’600.00

36361 Klassenwald 1’000.00 909.85 1’000.00

36362 Beitrag Spielgruppe 300.00 300.00 300.00

36363 Beitrag Ludothek 300.00 300.00 300.00

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 39’600.00 8’830.00 59’151.20 12’092.10 54’250.00 13’830.00

3220 Musik und Theater 9’500.00 9’500.00 5’750.00

36361 Beitrag Bürgermusik 2’000.00 2’000.00 2’000.00

36362 Musiklager/Anlässe der Bürgermusik 5’500.00 5’500.00

36363 Beitrag Orchesterverein 1’100.00 1’100.00 1’100.00

36365 Beitrag Jodlerklub 300.00 300.00 1’050.00

36366 Beitrag Männerchor 300.00 300.00 300.00

36367 Beitrag Les copains 300.00 300.00 300.00

36369 Übrige Beiträge an private Organisationen ohne 
Erwerbszweck 1’000.00

3290 Kulturförderung 15’600.00 4’680.00 34’017.70 4’682.00 20’600.00 4’680.00

36361 Rösslisaal Miete und Aufwendungen 15’000.00 15’092.30 15’000.00

36362 Beitrag Verkehrsverein, Chilbi 600.00 600.00 600.00

36369 Übrige Beiträge an private Organisationen ohne 
Erwerbszweck 18’325.40 5’000.00

42600 Kostenbeteiligung Rösslisaal 
von Dorfmetzg und Theater Bänggä 4’680.00 4’680.00 4’680.00

45010 Entnahmen aus Kulturfonds 2.00

3410 Sport 3’150.00 3’487.50 4’350.00

36361 Betrag Turnverein 300.00 300.00 300.00
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Erfolgsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

36362 Beitrag Anlässe Turnverein 800.00 800.00

36364 Beitrag Frauenturnverein Benken 300.00 300.00 300.00

36365 Beitrag Leichtathletikgemeinschaft 300.00 600.00 300.00

36366 Beitrag Schützenvereine 300.00 337.50 300.00

36367 Beitrag Männerriege 300.00 300.00 300.00

36369 Übrige Beiträge an private Organisationen ohne 
Erwerbszweck 850.00 850.00 2’850.00

3420 Parkanlagen und Wanderwege 8’300.00 4’150.00 7’819.60 7’410.10 10’500.00 4’150.00

31200 Ver- und Entsorgung Liegenschaften 500.00 500.00 600.00

31440 Unterhalt Hochbauten (Spielplätze, Feuerstellen) 2’000.00

31600 Miete (Mobil-WC) 1’400.00 1’400.10 1’400.00

36361 Beitrag Waldlehrpfad 304.70

39100 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 6’400.00 5’614.80 6’500.00

42400 Benützungsgebühren Forsthütten-Areal 3’000.00 6’260.00 3’000.00

44700 Pachtzinse Fischbachgärten 1’150.00 1’150.10 1’150.00

3421 Übrige Freizeitgestaltung 800.00 1’800.00 800.00

36361 Beitrag Jugendteam Benken 500.00 1’500.00 500.00

36362 Beitrag Jugendarbeit Benken 300.00 300.00 300.00

36369 Übrige Beiträge an private Organisationen ohne 
Erwerbszweck

3500 Kirchen und religiöse Angelegenheiten 2’250.00 2’526.40 12’250.00 5’000.00

31440 Unterhalt Hochbauten (Dorfkreuz) 10’000.00

36361 Beitrag Stiftung Maria Bildstein 2’000.00 2’000.00 2’000.00

36369 Übrige Beiträge an private Organisationen 
ohne Erwerbszweck 250.00 526.40 250.00

42600 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 5’000.00

4 GESUNDHEIT 1’900.00 120’000.00 1’900.00 120’000.00 1’900.00 120’000.00

4120 Altersheim Tschächli 120’000.00 120’000.00 120’000.00

44700 Mietzins Liegenschaft Altersheim Tschächli 120’000.00 120’000.00 120’000.00

4210 Spitex 1’900.00 1’900.00 1’900.00

36361 Beitrag Spitex 300.00 300.00 300.00

36362 Beitrag Samariterverein 300.00 300.00 300.00

36363 Beitrag Frauengemeinschaft, Seniorenanlass, 
Kinder/Jugend 1’300.00 1’300.00 1’300.00

5 SOZIALE SICHERHEIT 300.00 300.00 300.00

5240 Beiträge an Invalide/Organisationen/Heime 300.00 300.00 300.00

36369 Übrige Beiträge an private Organisationen 
ohne Erwerbszweck 300.00 300.00 300.00

6 VERKEHR 19’150.00 21’533.75 18’150.00

6150 Strassen, Brücken und Plätze 19’150.00 21’533.75 18’150.00

31410 Unterhalt Ortsgemeindestrassen 1’000.00 3’822.40

33000 Planmässige Abschreibungen Strassen 1’150.00 1’150.00 1’150.00

39100 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 17’000.00 16’561.35 17’000.00
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Erfolgsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 1’900.00 4’071.00 1’586.30 6’737.95 6’400.00 7’194.00

7500 Arten- und Landschaftsschutz 1’900.00 4’071.00 1’586.30 6’737.95 6’400.00 7’194.00

31400 Unterhalt an Grundstücken 840.00

36361 Beitrag Bänggner Natur 300.00 300.00 300.00

36362 Beitrag Bienenzüchter 100.00 100.00 100.00

36369 Übrige Beiträge an private Organisationen ohne 
Erwerbszweck 188.00

39100 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 1’500.00 158.30 6’000.00

42600 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 1’543.75 2’000.00

46310 Beiträge von Kantonen und Konkordaten 4’071.00 5’194.20 5’194.00

8 VOLKSWIRTSCHAFT 848’001.00 978’400.00 942’082.22 1’215’545.65 994’025.00 1’111’789.00

8120 Rietwirtschaft, Siedlungen VV 10’000.00 51’600.00 17’119.45 51’567.00 10’000.00 51’600.00

31320 Honorare externe Berater, Gutachter 10’000.00 17’119.45 10’000.00

44700 Pacht- und Baurechtszinsen Siedlungen 51’600.00 51’567.00 51’600.00

8121 Rietwirtschaft VV 103’154.00 194’500.00 103’460.04 195’240.25 132’254.00 194’500.00

30000 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder an Behörden 
und Kommissionen 4’500.00 5’457.65 4’500.00

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 18.00 18.00

30530 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 1.00 1.00

31200 Ver- und Entsorgung Liegenschaften 55.00 55.00

31340 Sachversicherungsprämien 830.00 1’346.85 830.00

31370 Steuern und Abgaben 4’000.00 3’976.45 4’000.00

31400 Unterhalt an Grundstücken und Drainagen 8’400.00 5’774.07 20’000.00

31440 Unterhalt Hochbauten, Rietställe 939.85 17’500.00

31700 Reisekosten und Spesen 1’200.00 1’200.00 1’200.00

36340 Perimeterabgaben Steinenbachunternehmen 650.00 645.55 650.00

36341 Perimeter Linthebene-Melioration 77’000.00 77’043.40 77’000.00

39100 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 6’500.00 7’076.22 6’500.00

42600 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 2’702.00

44700 Pachtzinsen landwirtschaftliches Pachtland 190’000.00 187’818.85 190’000.00

44790 Übrige Erträge Liegenschaften (Durchleitung, 
Dienstbarkeiten) 4’500.00 4’719.40 4’500.00

8130 Beiträge, Viehschauen 2’580.00 2’580.00 3’580.00

36361 Beitrag Viehausstellung Viehzuchtverein Benken 2’000.00 2’000.00 2’000.00

36362 Beitrag Betriebshelferdienst 280.00 280.00 280.00

36369 Übrige Beiträge an private Organisationen ohne 
Erwerbszweck 300.00 300.00 1’300.00

8200 Forstwirtschaft 732’267.00 732’300.00 818’922.73 968’738.40 848’191.00 865’689.00

30000 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder an Behörden 
und Kommissionen 8’600.00 8’954.50 8’600.00

30100 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 338’500.00 338’277.17 374’800.00

30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 38’200.00 26’707.18 29’500.00

30520 AG-Beiträge an Pensionskassen 14’200.00 13’717.70 14’000.00

30530 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 11’250.00 10’839.17 12’000.00

30550 AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherungen 1’650.00 1’576.59 1’730.00
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Erfolgsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

30900 Aus- und Weiterbildung des Personals 5’000.00 7’078.45 5’000.00

30990 Übriger Personalaufwand 4’000.00 2’608.90 4’000.00

31010 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 1’500.00 3’456.05 2’000.00

31012 Saatgut und Pflanzen 5’000.00 9’294.40 5’000.00

31013 Treibstoffe, Energie und Schmierstoffe 9’000.00 14’488.85 21’000.00

31015 Ankauf Handelswaren (Nebenbetrieb) 50’000.00 84’269.20 75’000.00

31020 Drucksachen, Publikationen, Marketing 4’000.00 2’124.70 4’000.00

31030 Fachliteratur, Zeitschriften 100.00 98.00 100.00

31110 Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge, 
Werkzeuge 5’300.00 12’430.55 8’000.00

31120 Anschaffung Kleider 7’600.00 7’827.40 8’000.00

31180 Anschaffung von immateriellen Anlagen, Lizenzen 200.00 1’200.00

31200 Ver- und Entsorgung Liegenschaften 1’800.00 2’740.75 2’400.00

31300 Dienstleistungen Dritter 1’000.00 1’631.15 1’300.00

31301 Dienstleistungen Dritter (Transport und Verarbeitung Holz) 75’000.00 89’095.80 40’000.00

31302 Porti, Bankgebühren 10.00 10.00

31320 Honorare externe Berater, Fachexperten 4’706.55

31340 Sachversicherungsprämien 6’400.00 6’643.30 7’950.00

31371 Steuern und Abgaben 8’700.00 8’922.20 8’950.00

31372 Mehrwertsteuer 20’000.00 25’936.63 20’000.00

31410 Unterhalt Waldstrassen 8’000.00 8’879.60 9’000.00

31440 Unterhalt Forsthütte, Energieholzlager 9’500.00 10’190.40 25’400.00

31450 Unterhalt Wald 1’000.00 3’615.50

31510 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge, 
Werkzeuge 8’000.00 21’123.60 17’000.00

31610 Mieten Fahrzeuge, Geräte 5’000.00 107.70 5’000.00

31700 Reisekosten und Spesen 9’000.00 17’097.95 14’000.00

31990 Übriger Betriebsaufwand 1’577.50

33000 Planmässige Abschreibungen Sachanlagen 25’225.00 25’225.35 68’919.00

34990 Übriger Finanzaufwand (Skonto) 1’300.00 548.50 500.00

35010 Einlagen in Forstreservefonds 108.58

36110 Betriebsleitung Waldregion 27’500.00 24’743.00 25’000.00

36340 Perimeterabgaben (Strassenkorporation Altwies-Wengi) 1’632.00 1’632.00 1’632.00

36350 Beiträge an private Unternehmen 56.90

36360 Mitglieder- und Verbandsbeiträge 2’800.00 3’016.35 10’900.00

39100 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 16’300.00 17’574.61 16’300.00

42401 Dienstleistungen 385’000.00 503’568.25 465’000.00

42501 Verkäufe Stammholz 80’000.00 100’983.30 100’000.00

42503 Verkäufe Energie-Stückholz 4’000.00 12’317.80 7’000.00

42504 Verkäufe Energie-Hackholz 44’000.00 39’522.35 46’500.00

42505 Verkäufe Christbäume 20’000.00 21’552.10 20’000.00

42508 Verkäufe Schnittwaren und übrige Holzprodukte 
(Nebenbetrieb) 4’500.00 362.40 1’000.00

42509 Verkäufe Urproduktion ohne MwSt (Brennholz, 
Holzschnitzel) 72’000.00 90’723.20 85’000.00

42600 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 15’000.00 28’964.30 16’800.00

45010 Entnahme aus Forstreservefonds 4.00

44110 Gewinn aus Verkäufen von Sach- und immateriellen Anlagen 15’000.00

46310 Beiträge von Kantonen und Konkordaten 52’800.00 116’671.10 79’389.00

49100 Interne Verrechnung von Dienstleistungen 55’000.00 54’069.60 30’000.00
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Erfolgsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9 FINANZEN UND STEUERN 53’705.00 192’860.00 64’899.03 202’158.76 88’205.00 197’800.00

9610 Zinsen 3’400.00 350.00 3’400.00 198.58 3’900.00 350.00

34010 Verzinsung Finanzverbindlichkeiten 3’400.00 3’400.00 3’900.00

44020 Zinsen Finanzanlagen 350.00 198.58 350.00

9632 Alterswohnungen (FV) 47’650.00 109’780.00 59’335.15 112’230.00 81’650.00 114’720.00

34300 Baulicher Unterhalt Alterswohnungen 15’000.00 16’720.95 15’000.00

34310 Nicht baulicher Unterhalt Liegenschaft Alterswohnungen 29’400.00 39’412.60 63’400.00

34390 Übriger Liegenschaftsaufwand Alterswohnungen 3’250.00 3’201.60 3’250.00

44300 Mietzinse Alterswohnungen 109’780.00 112’180.00 114’720.00

44390 Übriger Liegenschaftsertrag Alterswohnungen 50.00

9633 Büros Zentrumstrasse (FV) 482.00 17’460.00 495.10 17’460.00 482.00 17’460.00

34390 Übriger Liegenschaftsaufwand Büros Zentrumstrasse 482.00 495.10 482.00

44300 Mietzinse Büros Zentrumstrasse 17’460.00 17’460.00 17’460.00

9634 Baurechtsflächen Schmittenäcker (FV) 2’010.00 65’140.00 2’008.80 69’949.55 2’010.00 65’140.00

34390 Übriger Liegenschaftsaufwand 2’010.00 2’008.80 2’010.00

44300 Baurechtszinse Schmittenäcker 65’140.00 69’949.55 65’140.00

9639 Übrige Liegenschaften FV 163.00 162.90 163.00

34390 Übriger Liegenschaftsaufwand 163.00 162.90 163.00

9690 Finanzvermögen, übrige – 502.92 1’916.38

31800 Wertberichtigungen auf Forderungen – 993.00

34200 Kapitalbeschaffungs- und Verwaltungskosten 0.08

34400 Wertberichtigungen Finanzanlagen 490.00

44990 Übriger Finanzertrag 1’916.38

9710 Rückverteilung aus CO₂-Abgabe 130.00 404.25 130.00

46990 Rückverteilungen (CO₂-Abgabe) 130.00 404.25 130.00

ZWISCHENTOTAL 1’318’896.00 1’418’161.00 1’486’815.51 1’674’448.12 1’567’120.00 1’567’613.00

OPERATIVES ERGEBNIS 99’265.00 187’632.61 493.00

9900 Nicht aufgeteilte Posten 150’000.00

38940 Einlagen in Ausgleichsreserve 150’000.00

48940 Entnahme aus Ausgleichsreserve

GESAMTTOTAL 1’318’896.00 1’418’161.00 1’636’815.51 1’674’448.12 1’567’120.00 1’567’613.00

GESAMTERGEBNIS 99’265.00 37’632.61 493.00
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Erfolgsausweis

Gestufter Erfolgsausweis Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Betrieblicher Aufwand

30 Personalaufwand 653’399.00 675’998.76 783’894.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 312’315.00 426’280.11 398’960.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 26’375.00 26’375.35 70’069.00

35 Einlagen Fonds 108.58

36 Transferaufwand 224’102.00 243’246.20 173’192.00

39 Interne Verrechnungen Aufwand 47’700.00 48’365.98 52’300.00

Betrieblicher Ertrag

42 Entgelte 632’180.00 816’709.35 755’980.00

45 Entnahmen Fonds 6.00

46 Transferertrag 57’001.00 122’269.55 84’713.00

49 Interne Verrechnungen Ertrag 169’000.00 168’453.36 147’000.00

ERGEBNIS AUS BETRIEBLICHER TÄTIGKEIT 1’263’891.00 858’181.00 1’420’374.98 1’107’438.26 1’478’415.00 987’693.00

Finanzierung

34 Finanzaufwand 55’005.00 66’440.53 88’705.00

44 Finanzertrag 559’980.00 567’009.86 579’920.00

ERGEBNIS AUS FINANZIERUNG 55’005.00 559’980.00 66’440.53 567’009.86 88’705.00 579’920.00

Reserveveränderung

38 Einlagen in Reserven 150’000.00

48 Entnahmen aus Reserven

ERGEBNIS AUS RESERVEVERÄNDERUNG 150’000.00

1’318’896.00 1’418’161.00 1’636’815.51 1’674’448.12 1’567’120.00 1’567’613.00

GESAMTERGEBNIS 99’265.00 37’632.61 493.00
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Erfolgsausweis

Zusammenzug Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 352’740.00 114’000.00 393’853.16 117’913.66 402’290.00 117’000.00

2 Bildung 1’600.00 1’509.85 1’600.00

3 Kultur, Sport und Freizeit 39’600.00 8’830.00 59’151.20 12’092.10 54’250.00 13’830.00

4 Gesundheit 1’900.00 120’000.00 1’900.00 120’000.00 1’900.00 120’000.00

5 Soziale Sicherheit 300.00 300.00 300.00

6 Verkehr 19’150.00 21’533.75 18’150.00

7 Umweltschutz und Raumordnung 1’900.00 4’071.00 1’586.30 6’737.95 6’400.00 7’194.00

8 Volkswirtschaft 848’001.00 978’400.00 942’082.22 1’215’545.65 994’025.00 1’111’789.00

9 Finanzen und Steuern 53’705.00 192’860.00 64’899.03 202’158.76 88’205.00 197’800.00

1’318’896.00 1’418’161.00 1’486’815.51 1’674’448.12 1’567’120.00 1’567’613.00

OPERATIVES ERGEBNIS 99’265.00 187’632.61 493.00

Anträge 

Rechnung 2022 der Ortsgemeinde Benken 
Die Rechnung 2022 schliesst mit einem Aufwand von 
CHF 1’486’815.51 und einem Ertrag von CHF 1’674’448.12,
was zu einem Ertragsüberschuss von CHF 187’632.61 
führt.

Der Ortsverwaltungsrat beantragt:
1.	� die Jahresrechnung 2022 zu genehmigen
2.	� gestützt auf Art. 110b des Gemeindegesetzes den  

Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden:	  
– CHF 150’000 Einlage in die Ausgleichsreserve 
– CHF 37’632.61 ins Jahresergebnis

Budget 2023 der Ortsgemeinde Benken
Das Budget 2023 schliesst mit einem Aufwand von  
CHF 1’567’120 und einem Ertrag von CHF 1’567’613, was 
zu einem Ertragsüberschuss von CHF 493 führt.

Der Ortsverwaltungsrat beantragt, das Budget 2023 zu 
genehmigen.
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Kommentare zur Rechnung 2022

0110 Bürgerversammlung

31020 Drucksachen, Publikationen
Der Geschäftsbericht fiel im letzten Jahr etwas umfängli-
cher und demzufolge teurer aus (2022: CHF 7’451.75 / Vor-
jahr: CHF 6’191).
Budget: CHF 6’700 / Rechnung: CHF 8’048.40

31300 Dienstleistungen Dritter
Anlässlich unseres 550-Jahr-Jubiläums verlegten wir die 
Bürgerversammlung aufs Werkhof-Areal Mösli, was zu-
sätzliche Infrastruktur (Tonanlage) benötigte.
Budget: CHF 550 / Rechnung: CHF 1400

31302 Porti, Bank- und Postgebühren
Erst im Mai 2022 wurden uns die Portospesen für die Ur-
nenabstimmung vom 11.4.2021 belastet (CHF 408.10).
Budget: CHF 600 / Rechnung: CHF 1’008.10

39100 Interne Verrechnung von Dienstleistungen
Unser Forstbetrieb richtete das Zelt für die Bürgerver-
sammlung auf dem Werkhofareal Mösli ein.
Budget: – / Rechnung: CHF 1’044.70

0120 Ortsverwaltungsrat

30000 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder
Die beiden Grossprojekte erforderten einen erhöhten 
Arbeitsaufwand des Ortsverwaltungsrats. Die projektbe-
zogenen Aufwände wurden unter 49100 den entspre-
chenden Kostenstellen zugeordnet. 
Die Details zu den Behördenlöhnen sehen Sie im Anhang 
unter «Veröffentlichung der Besoldung von Behörden-
mitgliedern».
Budget: CHF 54’000 / Rechnung: CHF 67’332.35

30990 Übriger Personalaufwand
Der seit 2020 verschobene Legislaturausflug konnte im 
Sommer 2022 nachgeholt werden. Die Reise ging in die 
Bündner Herrschaft. Auch in diesem Konto ist die alljähr-

liche Behördenkonferenz, zu welcher sich die Ratsmit-
glieder und -Schreiber der Bänggner Korporationen zum 
Austausch und zur Zusammenarbeit treffen.
Budget: CHF 1’500 / Rechnung: CHF 6’036.05

0121 Öffentliche Anlässe

36301 Anlässe für die Allgemeinheit
Der Jubiläumstag vom 3. September 2022 war ein durch-
wegs gelungener Tag, der innerhalb des Budgets organi-
siert werden konnte.
Budget: CHF 60’000 / Rechnung: CHF 61’017.65

0220 Allgemeine Verwaltung

30100 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals
Der administrative Aufwand war durch verschiedene Er-
eignisse (Organisation Jubiläumstag, Organisation Aus-
stellung in Schänis, Grossprojekte) unerwartet hoch. Die 
Mitarbeitenden auf der Geschäftsstelle leisteten flexibel 
Mehrarbeit. Die Mehrkosten wurden intern auf die kor-
rekten Kostenstellen verteilt (CHF 102’778.37 via Konto 
0220.49100).
Budget: CHF 132’100 / Rechnung: CHF 141’089.06

30990 Übriger Personalaufwand
Sämtliche Mitarbeitenden der Ortsgemeinde und des Al-
tersheims wurden anlässlich des Jubiläums an der Weih-
nachtsfeier mit einem wertigen Ortsgemeinde-Schirm 
der Firma Strotz beschenkt. Kosten: CHF 2’681.
Erfreulicherweise konnten alle Personalanlässe ohne Ein-
schränkungen durchgeführt werden.
Budget: CHF 8’650 / Rechnung: CHF 12’426.50

31530 Unterhalt Informatik
Der Arbeitsplatz des neuen Mitarbeitenden auf der Ge-
schäftsstelle wurde in Bezug auf die Informatik an die 
neuen Bedürfnisse angepasst. 
Budget: CHF 3’350 / Rechnung: CHF 4’695.65
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31990 Übriger Betriebsaufwand
Anlässlich des Todes von Alt-Ortsverwaltungsratspräsi-
dent Geri Kühne publizierten wir eine Todesanzeige, um 
unserer Trauer Ausdruck zu verleihen.
Budget: – / Rechnung: CHF 999.45

42600 �Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen 
Dritter

Hier konnten die Aufwendungen unseres Immobilien-
verwalters an das Stockwerkeigentum Dorfzentrum wei-
terverrechnet werden (CHF 914.25). Zudem erhalten wir 
in dieses Konto die Taggeldentschädigungen von Krank-
heiten und Unfällen.
Budget: – / Rechnung: CHF 3’529.90

49100 Interne Verrechnung von Dienstleistungen
Interne Aufteilung der Verwaltungslöhne auf die ver-
schiedenen Ressorts.
Budget: CHF 100’000 / Rechnung: CHF 102’778.30

3290 Kultur

36369 Übrige Beiträge
Die Bänggner Schatzcharte und die Jubiläumsausstel-
lung zum 550-Jahr-Jubiläum sind nachhaltig und interes-
sant für Jung und Alt. Da sie auch für kommende Genera-
tionen wertvoll sind, zählt es als Kultur.
Budget: – / Rechnung: CHF 18’325.40

3410 Sport

36365 Beitrag Leichtathletikgemeinschaft
Wir unterstützten den Crosslauf vom 20.02.2022 mit ei-
nem zusätzlichen Beitrag an die Leichtathletikgemein-
schaft von CHF 300.
Budget: CHF 300 / Rechnung: CHF 600

3420 Parkanlagen und Wanderwege

36361 Beitrag Waldlehrpfad
Auf Anfrage des Vereins Waldlehrpfad durften wir den 
Waldlehrpfad auf der Benkner Seite gestalten. Die Auf-
wendungen für das zugekaufte Material läuft über dieses 
Konto (CHF 304.70). Die Aufwendungen unserer Forstab-
teilung läuft über das Konto 3420.39100 (CHF 1’170).
Budget: CHF - / Rechnung: 304.70

42400 Benützungsgebühren Forsthütten-Areal
Dank dem fantastischen Sommer 2022 war der Werkhof 
Mösli über Erwarten vermietet und ausgebucht.
Budget: CHF 3’000 / Rechnung: CHF 6’260

3421 Übrige Freizeitgestaltung

Beitrag Jugendteam Benken
Auch das Jugendteam Benken hatte einen Grund zum 
Feiern: 50-Jahre-Jubiläum.
Wir unterstützten die Feierlichkeiten mit einem zusätzli-
chen Beitrag von CHF 1’000.
Budget: CHF 500 / Rechnung: CHF 1’500

6150 Strassen, Brücken und Plätze

31410 Unterhalt Ortsgemeindestrassen
Für den Unterhalt unserer Rietstrassen füllten wir unser 
Kiesdepot auf dem Werkhofareal Mösli auf.
Budget: CHF 1’000 / Rechnung: CHF 3’822.40

7500 Arten- und Landschaftsschutz

31400 Unterhalt von Grundstücken
Für den fachgerechten Unterhalt des Naturschutzgebie-
tes «Schulreservat» wurde ein Schieber installiert, mit 
welchem der Wasserabfluss reguliert werden kann. Wei-
tere Informationen dazu im Jahresbericht «Riet» von 
Thomas Schnider.
Budget: – / Rechnung: CHF 840

42600 �Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen 
Dritter

Die Politische Gemeinde Benken leistete einen finanziel-
len Beitrag an unsere Aufwendungen für die Neophyten-
bekämpfung.
Budget: – / Rechnung: CHF 1’543.75

46310 Beiträge von Kantonen und Konkordaten
Bewirtschaftungsverträge nach dem Gesetz über die Ab-
geltung ökologischer Leistungen (GAöL) ermöglichen, 
für die Massnahmen zum ökologischen Ausgleich, der 
Förderung und Erhaltung der Biodiversität Beiträge zu 
beantragen.
Wir erhalten aktuell GAöL-Beiträge für die Parzellen 456 
(Mösli), 1226 (Fleischmannriet), 489 / 728 / 1316 (Linth-
bett).
Budget: CHF 4’071 / Rechnung: CHF 5’194.20

8121 Rietwirtschaft

31340 Sachversicherungsprämien
Prämien der Gebäudeversicherungsanstalt für unsere 
Rietställe.
Budget: CHF 830 / Rechnung: CHF 1’346.85

31400 Unterhalt an Grundstücken und Drainagen
Eine budgetierte Ergänzungsdrainage konnte nicht ge-
baut werden. Sie wird 2023 nochmals budgetiert. Uner-
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wartete Kosten traten mit dem Sanierungsprojekt des 
Pistolenschützenstandes Mösli auf; wir beteiligen uns 
hälftig an den Kosten für die Sanierungsuntersuchung. 
Kosten: CHF 4’029.35.

Budget: CHF 8’400 / Rechnung: CHF 5’774.07

31440 Unterhalt Hochbauten, Gebäude
Der Rietstall, der beim Unwetter im Juli 2021 beschädigt 
wurde, erforderte auch in diesem Jahr noch einige Repa-
raturarbeiten (CHF 939.85).

Die Rückerstattung für die Gesamtaufwendungen von 
der GVA (Gebäudeversicherung St. Gallen) erhielten wir 
ins Konto 8121.42600 (CHF 2’702).

Budget: – / Rechnung: CHF 939.85

8200 Forstwirtschaft

30900 Aus- und Weiterbildung des Personals
Einer unserer Forstwarte absolvierte den nicht budge-
tierten Berufsbildner-Kurs in Maienfeld. Kosten: CHF 
1’440. 

Budget: CHF 5’000 / Rechnung: CHF 7’078.45

31012 Saatgut und Pflanzen
Zum Gedenken an unseren unerwartet verstorbenen Re-
vierförster Albert Bianchi pflanzten wir einen würdigen 
Baum auf dem Werkhofareal Mösli; eine Edelkastanie.

Des Weiteren wurden vor allem Christbäume eingekauft.

Budget: CHF 5’000 / Rechnung: CHF 9’294.40

31015 Ankauf Handelswaren (Wiederverkauf)
Für einen Kunden-Holzschlag in Ziegelbrücke musste die 
Heli-Linth AG beauftragt werden. Kosten CHF 16’607.

Um die grosse Nachfrage nach Brennholz zu decken, 
mussten wir solches dazukaufen. Kosten: CHF 9’219.

Budget: CHF 50’000 / Rechnung: CHF 84’269.20

31110 �Anschaffung Maschinen, Fahrzeuge, 
Werkzeuge

Für den neuen Forstschlepper wurden nachträglich eine 
Materialkiste sowie LED-Scheinwerfer installiert. Kosten: 
CHF 4’017.

Zudem mussten wir 2022 unerwartet drei Motorsägen 
ersetzen für CHF 4’112.

Budget: CHF 5’300 / Rechnung: CHF 12’430.55

31301 �Dienstleistungen Dritter 
(Transport und Verarbeitung Holz)

Für einen eigenen Holzschlag im «Cholschlagen» wurden 
rund 146 Tonnen Holz ausgeflogen. Kosten: CHF 15’065.

Für die vielen Drittarbeiten (siehe Konto 8200.42401) 
mussten Maschinen und Transporte gemietet werden.

Budget: CHF 75’000 / Rechnung: CHF 89’095.80

31320 �Honorare externe Berater, Gutachter, 
Fachexperten

Gemeinsam mit den Ortsgemeinden Rieden, Gommis-
wald und Kaltbrunn führen wir ein Klimaschutzprojekt 
im Waldreservat Wängital-Regulastein durch. Für die 
Konzepte und Analysen wurde ein Fachingenieurbüro 
beauftragt. Wir beteiligen uns flächenanteilmässig an 
den Kosten. Unser Flächenanteil beträgt mit 12,7 Hekta-
ren 10,94%.

Das Klimaschutzprojekt wird ab 2023 anlaufen. Siehe 
Amtsbericht Forst.

Budget: – / Rechnung: CHF 4’706.55

31440 Unterhalt Hochbauten, Gebäude

Der Ersatz des Windschutzrollos konnte innerhalb des 
Budgets getätigt werden (Budget: CHF 6’000, Rechnung 
CHF 5’531.90). Es fielen jedoch mehrere kleinere Repara-
turen an der Forsthütte an.

Budget: CHF 9’500 / Rechnung: CHF 10’190.40

31510 Unterhalt Maschinen, Fahrzeuge, Werkzeuge

Der Kranwagen, welcher nun durch den neuen Forst-
schlepper mit Rückeanhänger ersetzt wird, benötigte 
2021 einige Reparaturen, sogar notfallmässige, welche 
auf Platz durchgeführt werden mussten.

Budget: CHF 8’000 / Rechnung: CHF 21’123.60

31700 Reisekosten und Spesen

Für die vielen Drittarbeiten sind unsere Forstwarte viel 
«auf der Piste». Der Einsatz von Privatfahrzeugen wird 
entschädigt.

Budget: CHF 9’000 / Rechnung: CHF 17’097.95

31990 Übriger Betriebsaufwand

Kostenbeteiligungen an Versicherungen für z.B. Blatt-
schaden der Sägereien.

Budget: – / Rechnung: CHF 1’577.50

42401 Dienstleistungen

Die Erträge aus Dienstleistungen (Drittarbeiten) knack-
ten 2022 die CHF 500’000-Grenze. 

Budget: CHF 385’000 / Rechnung: CHF 503’568.25

42501 bis 42509 Verkäufe

Dass der Brennholzverkauf über Budget abschliessen 
wird, war während des Jahres abschätzbar. Aber auch die 
übrigen Verkäufe von z.B. Stammholz fielen teils weit 
über Budget aus.

Budget Verkäufe: CHF 224’500 / Rechnung: CHF 265’461.15
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Kommentare zum Budget 2023

0120 Ortsverwaltungsrat

30000 Entschädigungen, Tag- und Sitzungsgelder
Die Festanstellung von Claudio Schnider läuft über die 
«allgemeine Verwaltung», wodurch sich der Aufwand für 
die Ortsverwaltungsräte reduziert.

Rechnung 2022: CHF 67’332.35 / Budget 2023: CHF 30’000

31340 Sachversicherungsprämien
Für die Festanstellung von Claudio Schnider schlossen 
wir eine Nichtwiederwahl-Versicherung ab. Prämie: CHF 
920.

49100 Interne Verrechnungen von Dienstleistungen
Da Claudio Schnider einen Grossteil der Projekte bear-
beitet, werden unter der Funktion 0120 intern weniger 
Aufwendungen des Ortsverwaltungsrates auf die ver-
schiedenen Projekte umgebucht.

Rechnung 2022: CHF 11’605.46 / Budget 2023: CHF 2’000

0220 Allgemeine Verwaltung

30100 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals
Das Salär des 80%-Pensums von Claudio Schnider läuft 
neu über die «Allgemeine Verwaltung».

Rechnung 2022: CHF 141’089.06 / Budget 2023: CHF 240’700

31020 Drucksachen, Publikationen
Unser Archivar Hansruedi Mullis regte an, die Protokolle 
des Ortsverwaltungsrates und der Bürgerversammlun-
gen rückwirkend zu Büchern binden zu lassen. Damit 
bleiben sie für die Nachwelt schadlos vorhanden. Ge-
schätzte Kosten: CHF 2’600.

Rechnung 2022: CHF 4’451.61 / Budget 2023: CHF 7’200

31100 Unterhalt Mobiliar
Unser Sitzungszimmermobiliar ist in die Jahre gekom-
men. 2023 ersetzen wir die Sitzungsstühle (CHF 1’600).

Rechnung 2022: CHF 3’253 / Budget 2023: CHF 1’600

42600 �Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen 
Dritter

Unser Forstwart-Vorarbeiter Martin Glaus ist Instruktor 
für «Wald Schweiz»; seine Instruktionstage werden an 
uns entschädigt (CHF 20’610.90).
Auch fliessen die Unfall- und Krankentaggelder in dieses 
Konto.
Budget: CHF 15’000 / Rechnung: CHF 28’964.30

46310 Beiträge von Kantonen und Konkordaten
Bisher erhielten wir die Beiträge vom Kantonsforstamt an 
die Schutzwald-, Jungwaldpflege usw. im Folgejahr. Un-
ser neuer Revierförster Andreas Briker rechnet neu im 
laufenden Jahr ab.
Somit sind im Konto 46310 einige Beiträge aus dem Jahr 
2021 sowie die neuen Beiträge 2022.
Budget: CHF 52’800 / Rechnung: CHF 116’671.10

9632 Alterswohnungen

34310 �Neu baulicher Unterhalt Liegenschaft 
Alterswohnungen

Die Nebenkostenabrechnung 2022 der Stockwerkeigen-
tümer Dorfzentrum fiel vergleichsmässig hoch aus. Der 
Durchschnitt unseres Anteils der letzten fünf Jahre be-
trug rund CHF 15’500. Für 2022 belief sich unser Anteil 
auf CHF 20’926. Dies insbesondere aufgrund einer not-
wendigen Reparatur der Heizungsanlage.
Budget: CHF 29’400 / Rechnung: CHF 39’412.60

9690 Finanzvermögen, übrige

31800 Wertberichtigungen auf Forderungen
Anpassung des Delkredere um CHF 993 auf CHF 5’577, 
Konto 10109.

34400 Wertberichtigung Finanzanlagen
Unsere Aktien bei der Schweizer Zucker AG verloren CHF 
490 an Wert.

Verwendung des operativen Ergebnisses

Gestützt auf Art. 110b des Gemeindegesetzes wird der 
Ertragsüberschuss wie folgt verwendet:

9900.38940 Einlage in Ausgleichsreserve
Die Rechnung 2022 der Ortsgemeinde Benken schliesst 
mit einem operativen Gewinn über CHF 187’632.61.
Davon werden CHF 150’000 in die Ausgleichsreserve ge-
legt und CHF 37’632.61 dem Jahresergebnis zugeschrie-
ben.
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31200 Ver- und Entsorgung Liegenschaften 
Wir budgetieren in allen Ressorts für den Strom die 
Strompreis-Erhöhung von rund 33%.
Rechnung 2022: CHF 1’348.20 / Budget 2023: CHF 2’300

31300 Dienstleistungen Dritter
Um unsere Bürgerschaft zu erweitern und Jungbürger 
«mit ins Boot zu holen», strebt der Ortsverwaltungsrat 
eine Einbürgerungsaktion an. 
Budget 2023: CHF 4’500

49100 Interne Verrechnungen von Dienstleistungen
Durch den zusätzlichen Mitarbeiter auf der Verwaltung 
erhöht sich der Kostenanteil, der intern auf Projekte ver-
teilt wird.
Rechnung 2022: CHF 102’778.30 / Budget 2023: CHF 115’000

3220 Musik und Theater

36365 Beitrag Jodlerklub Benken
Der Jodlerklub feiert in diesem Jahr sein 75-Jahr-Jubi-
läum. Den Jubiläumsanlass unterstützen wir mit einem 
Beitrag von CHF 750.

3290 Kulturförderung

36369 �Übrige Beiträge an private Organisationen 
ohne Erwerbszweck

Das Linthwerk feiert sein 200-jähriges Bestehen, gleich-
zeitig jährt sich der Todestag von Hans Konrad Escher 
zum 200. Mal. Die Linthkommission richtet in einer be-
stehenden Scheune des Linthwerks ein Museum ein, mit 
reichhaltigem Fundus zur Baugeschichte und persönli-
chen Dokumenten von Hans Konrad Escher.
Wir übernehmen eine Bronze-Gönnerschaft im Betrag 
von CHF 5’000.

3410 Sport

36369 �Übrige Beiträge an Organisationen ohne 
Erwerbszweck

Zusammen mit den Ortsgemeinden Linthgebiet unter-
stützen wir das Eidgenössische Pontonierwettfahren im 
Juni 2025 in Schmerikon mit CHF 500. Der Beitrag wird 
allenfalls bereits in diesem Jahr fällig.
Rechnung 2022: CHF 850 / Budget 2023: CHF 2’850

3420 Parkanlagen und Wanderwege

31600 Mieten
Die vielgeschätzte Mobil-WC-Anlage bei der Ausserwald-
feuerstelle soll auch in diesem Jahr der Allgemeinheit zur 
Verfügung gestellt werden.
Budget: CHF 1’400

39100 Interne Verrechnungen von Dienstleistungen

Der Waldlehrpfad soll nach der Aufwertung weiterhin 
ein gepflegter Ort der Erholung für alle bleiben. Wir in-
vestieren deswegen CHF 1’500 für die Instandhaltung 
durch unsere Forstabteilung.

Auch die Feuerstelle Au wird sanft saniert, CHF 1’000.

Rund CHF 4’000 setzen wir für den Unterhalt diverser 
Feuerstellen und Spielplätze ein.

Rechnung 2022: CHF 5’614.80 / Budget 2023: CHF 6’500

3500 Kirchen und religiöse Angelegenheiten

31440 Unterhalt Hochbauten, Gebäude

Das Dorfkreuz auf dem Tschuopis aus dem Jahr 1991 ist 
ein Wahrzeichen von Benken. Aber es zerfällt. Wir planen 
eine Instandstellung, welche sich wegen der Lage und 
Grösse als aufwendig herausstellt.

Kosten: CHF 10’000

36361 Beitrag Stiftung Maria Bildstein 

Wie im letzten Geschäftsbericht informiert, unterstützen 
wir die Stiftung mit einem jährlichen Beitrag von CHF 
2’000 an die Unterhaltskosten während vorläufig drei 
Jahren (2022–2024).

42600 �Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen 
Dritter

Die Kirchgemeinde und die politische Gemeinde beteili-
gen sich an den Instandstellungskosten des Dorfkreuzes 
Tschuopis. Alsbald erstrahlt es wieder in vollem Glanz.

4120 Altersheim Tschächli

44700 Mietzinse Liegenschaft Tschächli

Ebenfalls im letzten Geschäftsbericht informierten wir, 
dass wir dem Altersheim Tschächli seit 2022 zur transpa-
renten und vollständigen Kostenwahrheit intern Nut-
zungskosten verrechnen. Vorläufig beträgt die Miete 
CHF 10’000 pro Monat. Total CHF 120’000 im Budget 
2023.

6150 Strassen, Brücken und Plätze

39100 Interne Verrechnungen von Dienstleistungen

Unter den internen Verrechnungen befinden sich die 
Aufwendungen des eigenen Forstpersonals für unsere 
Strassen.

Es ist geplant, für CHF 12’000 allgemeine Ortsgemein-
destrassen und für CHF 5’000 Rietstrassen zu unterhal-
ten.
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7500 Arten- und Landschaftsschutz

39100 Interne Verrechnungen von Dienstleistungen
Das Schulreservat, ein Flachmoor von nationaler Bedeu-
tung, wird von unserer Forstabteilung jedes Jahr nach 
strengen Auflagen gepflegt. Diese Aufwendungen kos-
ten uns 2023 rund CHF 1’000.
Zudem sagen wir weiterhin den Neophyten den Kampf 
an, wofür wir CHF 5’000 budgetieren.

42600 �Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen 
Dritter

Die politische Gemeinde beteiligt sich an den Aufwen-
dungen für die Neophytenbekämpfung mit rund CHF 
2’000.

46310 Beiträge von Kantonen und Konkordaten
Mit GAöL-Naturschutzbeiträgen werden ökologische Auf
wertungen (z.B. von Waldrändern) subventioniert. Wir 
sind laufend bestrebt, unseren Anteil zum ökologischen 
Ausgleich zu leisten.
Wir rechnen mit Beiträgen von CHF 5’194.

8121 Rietwirtschaft

31400 Unterhalt an Grundstücken und Drainagen
Die meisten Böden der Linthebene sind aufgrund ihrer 
natürlichen Entstehung bis an die Oberfläche weitge-
hend wassergesättigt. Mit dem systematischen Entzug 
von überschüssigem Wasser aus den obersten Boden-
schichten mittels Drainagen kann das Land für die Land-
wirtschaft genutzt werden. 
Die Instandhaltung des Drainagesystems budgetieren 
wir gemäss Kostenvoranschlag mit CHF 9’000.
Die Pistolenschützen Benken gaben ihre Vereinstätigkeit 
auf und der Schützenstand im Mösli wird zurückgebaut. 
Die Sanierung des Kugelfanges unterliegt strengen Auf-
lagen. Wir beteiligen uns mit CHF 11’000 an den Kosten 
für die Sanierungsbegleitung (Projekt der politischen 
Gemeinde). 
Budget 2023 total: CHF 20’000

31440 Unterhalt Hochbauten, Gebäude
Beim verpachteten Stall neben dem Altersheim muss die 
Aussenwand saniert werden. Kosten: CHF 10’000.
Auch der Stall Spicher benötigt eine Teilsanierung über 
CHF 2’500.
Rund CHF 5’000 kostet uns der normale Unterhalt der 
Rietställe. 
Budget 2023 total: CHF 17’500

8130 Beiträge, Viehschauen

36369 �Übrige Beiträge an Organisationen ohne 
Erwerbszweck

Die Bäuerinnen-Vereinigung Benken führt im März 2023 
die Landfrauentagung See und Gaster durch. Eine grosse 
Herausforderung mit 300 Gästen.
Wir beteiligen uns mit CHF 1’000 an den Auslagen.
Rechnung 2022: CHF 300 / Budget 2023: CHF 1’300

8200 Forstwirtschaft

30100 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals
Im Forstbetrieb Benken arbeitet eine ausgewogene Mi-
schung von jungen bis erfahrenen Berufsleuten. Unsere 
Forstwarte unter der Leitung des jungen Revierförsters 
Andreas Briker erwirtschaften hervorragende Umsätze; 
das darf uns auch etwas kosten.
Rechnung 2022: CHF 338’277.17 / Budget 2023: CHF 374’800

31013 Treibstoffe, Energie und Schmierstoffe
Für den neu angeschafften Forstschlepper mit Rückean-
hänger rechnen wir mit höheren Treibstoffkosten.
Rechnung 2022: CHF 14’488.85 / Budget 2023: CHF 21’000

31180 �Anschaffung von immateriellen Anlagen, 
Lizenzen

Zur Sicherung der nachhaltigen Waldnutzung und -be-
wirtschaftung gibt es die FSC-Zertifizierung. Der Forstbe-
trieb verlängert diese Zertifizierung von 2023 bis 2028.
Kosten: CHF 973.
Rechnung 2022: – / Budget 2023: CHF 1’200

31301 Dienstleistungen Dritter
Mit dem neuen Forstschlepper mit Rückeanhänger redu-
zieren sich die Aufwendungen für Fremdfahrzeugmie-
ten.
Rechnung 2022: CHF 89’095.80 / Budget 2023: CHF 40’000

31340 Sachversicherungsprämien
Neu mit Versicherung für den neuen Forstschlepper mit 
Rückeanhänger. 
Rechnung 2022: CHF 6’643.30 / Budget 2023: CHF 7’950

31440 Unterhalt Hochbauten, Gebäude
Die grösste Investition auf dem Werkhof Mösli ist neben 
dem normalen Unterhalt und kleineren Anschaffungen 
das neue Gefahrenstoff-Depot, welches uns rund CHF 
10’000 kosten wird.
Auch die notwendigen Dachdeckerarbeiten bei der 
Forsthütte sind kostspielig, Kosten: CHF 8’900.
Rechnung 2022: CHF 10’190.40 / Budget 2023: CHF 25’400
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31510 �Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, 
Fahrzeuge, Werkzeuge

Durch die Anschaffung des neuen Forstschleppers mit 
Rückeanhänger kann der in die Jahre gekommene Kran-
wagen verkauft werden. Dazu wird er vorgängig noch 
revidiert für rund CHF 5’000. Aber die Unterhaltskosten 
werden sich dadurch entscheidend reduzieren.
Rechnung 2022: CHF 21’123.60 / Budget 2023: CHF 17’000

33000 Planmässige Abschreibungen auf Sachanlagen
Durch die Anschaffung des neuen PM-Tracs mit Rückean-
hänger (Gesamtkosten: CHF 436’933.50) erhöhen sich die 
Abschreibungen. Die Spezialmaschine wird über zehn 
Jahre abgeschrieben, was eine Erhöhung der Abschrei-
bungen von CHF 43’693.35 pro Jahr bedeutet.
Rechnung 2022: CHF 25’225.35 / Budget 2023: CHF 68’919

36360 Mitglieder- und Verbandsbeiträge
Zusammen mit den Ortsgemeinden Gommiswald, Kalt-
brunn und Rieden führen wir im Waldreservat Wängi-
tal-Regulastein ein Wald-Klimaschutzprojekt durch. 
Sämtliche Aufwände und Kosten werden flächenanteil-
mässig unter den vier Ortsgemeinden aufgeteilt. Die Pro-
jektausarbeitung kostet uns rund CHF 5’700.
Wir führen neu die ForstBAR (Betriebsabrechnung) ein. 
Das kostet uns jährlich rund CHF 2’200.
Rechnung 2022: CHF 3’016.35 / Budget 2023: CHF 10’900

44110 �Gewinn aus Verkäufen von Sach- und 
immateriellen Anlagen

Nach der Revision wird der alte Kranwagen verkauft. Ge-
schätzter Ertrag: CHF 15’000.

9632 Alterswohnungen

34300 Baulicher Unterhalt Liegenschaften
Die Überbauung Dorfzentrum ist mittlerweile über 20 
Jahre alt. Um ihren Wert zu erhalten, legen wir Wert auf 
einen guten laufenden Unterhalt. 
Rechnung 2022: CHF 16’720.95 / Budget 2023: CHF 15’000

34310 Nicht baulicher Unterhalt Liegenschaften
Die Stockwerkeigentümer-Gemeinschaft besteht aus der 
politischen Gemeinde, der Raiffeisenbank Benken und 
uns.
Die laufenden Kosten unserer Liegenschaften im «Dorf-
zentrum» belaufen sich jährlich auf zwischen CHF 12’000 
bis CHF 20’000. Zudem zahlen wir jährlich CHF 15’000 in ei
nen Reservefonds für kommende grössere Ausgaben ein.
Für die Zentrumplatzerneuerung wird ein neuer Fonds 
erstellt. Wir planen, diesen Fonds im 2023 mit CHF 30’000 
zu äufnen. 
Rechnung 2022: CHF 39’412.60 / Budget 2023: CHF 63’400

18  



Neue, nicht gebundene Ausgaben 2023� nach Art. 22 Abs. 3 Bst. d GG

Neue Ausgaben sind Ausgaben, für die weder eine gesetzliche Verpflichtung noch eine andere vertragliche Ver-
pflichtung besteht.

0120 Ortsverwaltungsrat

Personalanlässe OVR 4’500.00

0121 Öffentliche Anlässe

Christbäume an alle Haushaltungen 15’000.00 wiederkehrend

0220 Allgemeine Verwaltung

Personalanlässe 6’800.00 wiederkehrend

Bücher binden fürs Archiv 2’600.00

Einbürgerungsaktion 4’500.00

Neue Stühle Sitzungszimmer 1’600.00

2990 Bildung

Bäumchen pflanzen mit Erstklässlern 1’000.00 wiederkehrend

3290 Kulturförderung

Miete Rösslisaal abzüglich Kostenbeteiligungen 10’320.00 wiederkehrend

Sponsoring Linthwerk-Museum 5’000.00

3420 Parkanlagen und Wanderwege

Mobil-WC Feuerstelle Au 1’400.00 wiederkehrend

3500 Kirchen und religiöse Angelegenheiten

Beitrag Stiftung Maria Bildstein 2’000.00

Sanierung Dorfkreuz Tschuopis 10’000.00

8200 Forstwirtschaft

Personalanlässe Forst 4’000.00

Garderobenschränke 3’000.00

9632 Alterswohnungen

Baulicher Unterhalt, Ersatz Geräte 15’000.00

Vereine

Vereinsbeiträge und Vereinsanlässe 2023 18’530.00 wiederkehrend

Investitionsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6150 Strassen

14071 Anlagen im Bau: Wengistrasse * 36’306.00 64’208.00

8200 Forstwirtschaft

14071
Anlagen im Bau: Strassensanierungsprojekt 
Steinegg 50’000.00 30’444.85 72’408.13

abzüglich Subventionen 20’000.00 21’709.20 42’690.80

14062 Forstschlepper mit Rückeanhänger 436’934.00 436’933.50

TOTAL 523’240.00 20’000.00 467’378.35 21’709.20 136’616.13 42’690.80

* �Das Wengistrassenprojekt ist vorläufig sistiert. Die Gemeinde Kaltbrunn gab ein unabhängiges Fachgutachten der Firma Egeter & Partner aus Lienz in Auftrag. 
Dieses soll bis Sommer 2023 vorliegen. Das weitere Vorgehen leitet sich aus diesem Gutachten ab.
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Bilanz

AKTIVEN
Bestand per 
01.01.2022

Bestand per 
31.12.2022 Zunahme Abnahme

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen

10001 Kasse Sekretariat 964.80 993.00 3’677.55 3’649.35

10021 Bankkonto KK RBB Ortsgemeinde 105’973.03 178’611.49 7’491’817.63 7’419’179.17

10022 Bankkonto KK RBB Forsthütte 47’044.85 53’672.45 6’900.00 272.40

10023 Bankkonto KK RBB Wärmeverbund 2’615’425.08 226’558.63 2’022’723.00 4’411’589.45

10024 Bankkonto KK RBB Erschliessung Töbeli 1’853’826.32 208’300.50 1’000’000.00 2’645’525.82

Total flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 4’623’234.08 668’136.07 10’525’118.18 14’480’216.19

101 Forderungen

10101 Debitoren-Sammelkonto 131’418.10 111’541.80 1’052’315.60 1’072’191.90

10109 Wertberichtigung auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen – 6’570.00 – 5’577.00 – 993.00

Total Debitoren 124’848.10 105’964.80 1’052’315.60 1’071’198.90

102 Kurzfristige Finanzanlagen

10231 Festgeldanlage 3’700’000.00 3’700’000.00

Total kurzfristige Finanzanlagen 3’700’000.00 3’700’000.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen

10400 Personalaufwand 800.00 800.00

10410 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’545.85 1’450.00 1’450.00 1’545.85

10430 Transfer der Erfolgsrechnung 1’280.40 15’130.00 15’130.00 1’280.40

10450 Übriger betrieblicher Ertrag 4’809.90 4’809.90

Total aktive Rechnungsabgrenzungen 3’626.25 21’389.90 21’389.90 3’626.25

107 Langfristige Finanzanlagen

10702 Namenaktien Schweizer Zucker AG (140) 3’794.00 3’304.00 490.00

10709 Abrechnungskonto Depot RBB 99.92 99.92

10711 Forstreservefonds RBB 10690.09 317’168.37 317’274.95 108.58 2.00

10713 Kulturfonds RBB 10690.12 12’125.47 12’123.47 2.00

10714 Alternativ-Energiefonds RBB 10690.13 30’587.43 30’585.43 2.00

Total langfristige Finanzanlagen 363’675.27 363’387.77 208.50 496.00

108 Sachanlagen Finanzvermögen

10801 Grundstück Schmittenäcker 2’511’000.00 2’511’000.00

10802 Grundstück Töbeli 2’614’387.91 2’663’436.12 49’048.21

10804 Grundstück Zentrumparkplatz (Parzelle 644) 604’000.00 604’000.00

10841 Gebäude Dorfzentrum Alterswohnungen 2’261’000.00 2’261’000.00

Total Sachanlagen Finanzvermögen 7’990’387.91 8’039’436.12 49’048.21

10 FINANZVERMÖGEN 13’105’771.61 12’898’314.66 15’348’080.39 15’555’537.34

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen

14001 Landwirtschaftliches Pachtland (parzelliert) 1’529’443.00 1’529’443.00

14010 Ortsgemeindestrassen 30’600.00 29’450.00 1’150.00

14042 Energieholzlager Mösli 223’100.00 214’150.00 8’950.00

14050 Waldungen 273’465.00 273’465.00

14062 Fahrzeuge Forst 48’301.30 468’959.45 436’933.50 16’275.35

14070 Anlagen im Bau «Holzwärmeverbund» 483’675.33 722’180.88 270’487.85 31’982.30

14071 Anlagen im Bau «Strassen» 53’077.27 61’812.92 30’444.85 21’709.20

14 VERWALTUNGSVERMÖGEN 2’641’661.90 3’299’461.25 737’866.20 80’066.85

TOTAL AKTIVEN 15’747’433.51 16’197’775.91 16’085’946.59 15’635’604.19
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Bilanz

PASSIVEN
Bestand per 

01.01.2022
Bestand per 

31.12.2022 Zunahme Abnahme

200 Laufende Verbindlichkeiten

20001 Kreditoren-Sammelkonto 121’307.50 57’729.39 1’037’847.82 1’101’425.93

20053 Kreditor UVG 51.94 20’628.05 20’679.99

20091 Allgemeines Durchlaufkonto 338.75 3’350.00 20’834.88 17’823.63

20092 Durchlaufkonto Löhne 1’973.75 530’764.40 532’738.15

Total laufende Verbindlichkeiten 123’671.94 61’079.39 1’610’075.15 1’672’667.70

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten

20111 Darlehensschulden beim Altersheim Tschächli 22’935.34 – 19’388.76 49’151.54 91’475.64

Total kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 22’935.34 – 19’388.76 49’151.54 91’475.64

204 Passive Rechnungsabgrenzungen

20400 Personalaufwand

20410 Sach- und übriger Betriebsaufwand 408.05 408.05

20430 Transfer der Erfolgsrechnung 26’666.00 26’666.00

20440 Finanzaufwand/Finanzertrag 11’015.00 11’315.00 11’315.00 11’015.00

20450 Übriger betrieblicher Ertrag 850.00 850.00

Total passive Rechnungsabgrenzung 37’681.00 12’573.05 12’573.05 37’681.00

205 Kurzfristige Rückstellungen

20500 Kurzfristige Rückstellungen aus Mehrleistungen des Personals 14’851.39 11’405.70 160.92 3’606.61

Total kurzfristige Rückstellungen 14’851.39 11’405.70 160.92 3’606.61

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten

20601 Festhypothek Dorfzentrum Alterswohnungen 500’000.00 500’000.00

20641 Internes Darlehen des Altersheims Tschächli 200’000.00 596’077.50 396’077.50

20642 Deposit Kanton Graubünden (Wärmeverbund und Töbeli) 5’000’000.00 5’000’000.00

Total langfristige Finanzverbindlichkeiten 5’700’000.00 6’096’077.50 396’077.50

209 Verbindlichkeiten im Fremdkapital

20911 Forstreservefonds RBB 10690.09 317’168.37 317’274.95 108.58 2.00

20913 Kulturfonds RBB 10690.12 12’125.47 12’123.47 2.00

20914 Alternativ-Energiefonds RBB 10690.13 30’587.43 30’585.43 2.00

20931 Unterhaltsfonds Fussgängersteg Steinenbach 20’000.00 20’000.00

Total Verbindlichkeiten 379’881.27 379’983.85 108.58 6.00

20 FREMDKAPITAL 6’279’020.94 6’541’730.73 2’068’146.74 1’805’436.95

294 Reserven

29400 Ausgleichsreserve 4’774’610.44 4’924’610.44 150’000.00

Total Reserven 4’774’610.44 4’924’610.44 150’000.00

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag

29900 Jahresergebnis 20’915.13 37’632.61 37’632.61 20’915.13

29990 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 4’672’887.00 4’693’802.13 20’915.13

Total Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 4’693’802.13 4’731’434.74 58’547.74 20’915.13

29 EIGENKAPITAL 9’468’412.57 9’656’045.18 208’547.74 20’915.13

TOTAL PASSIVEN 15’747’433.51 16’197’775.91 2’276’694.48 1’826’352.08
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Anhang der Jahresrechnung

1.	� Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungs-
grundsätze

1.1.	 Angewendetes Regelwerk
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Verordnung 
über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grund-
sätze der Rechnungslegung der St. Galler Gemeinden angewendet.

2.	 Eigenkapitalnachweis
Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf. 

3.	 Rückstellungsspiegel
Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Ortsgemeinde.

4.	 Beteiligungsspiegel
Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Die Ortsgemeinde Benken verfügt per 
31.12.2022 über keine wesentlichen Beteiligungen.

5.	 Gewährleistungsspiegel
Die Ortsgemeinde Benken verfügt per 31.12.2022 über keine Eventualverbindlichkeiten.

Bestand per 
01.01.2022 Zunahme Abnahme

Bestand per 
31.12.2022

2940 Ausgleichsreserve 4’774’610.44 150’000.00 4’924’610.44

2990 Jahresergebnis 20’915.13 37’632.61 20’915.13 37’632.61

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 4’672’887.00 20’915.13 4’693’802.13

29 Total Eigenkapital 9’468’412.57 208’547.74 20’915.13 9’656’045.18

Bestand per 
01.01.2022 Veränderung

Bestand per 
31.12.2022 Kommentar

20500 Rückstellungen aus Mehrleistungen des Personals

20500 Mehrleistungen Geschäftsstelle 2’257.65 160.92 2’418.57

20500 Mehrleistungen Forst 12’593.74 – 3’606.61 8’987.13

Total Rückstellungen 14’851.39 – 3’445.69 11’405.70
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6.	 Anlagespiegel

Anschaffungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwert

01.01.2022
Zugänge (+) 
Abgänge (–) 31.12.2022 01.01.2022

planmässige 
Abschreibung 

(–) 31.12.2022 31.12.2022

SACHANLAGEN VERWALTUNGSVERMÖGEN

14001 Landwirtschaftliches Pachtland 1’529’443.00 1’529’443.00 1’529’443.00

14010 Ortsgemeindestrassen 54’590.25 54’590.25 – 23’990.25 – 1’150.00 – 25’140.25 29’450.00

14042 Energieholzlager Mösli 262’265.75 262’265.75 – 39’165.75 – 8’950.00 – 48’115.75 214’150.00

14050 Waldungen 273’465.00 273’465.00 273’465.00

14062 Fahrzeuge Forst 81’519.70 436’933.50 518’453.20 – 33’218.40 – 16’275.35 – 49’493.75 468’959.45

14070 Anlagen im Bau «Holzwärmeverbund» 483’675.33 238’505.55 722’180.88 722’180.88

14071 Anlagen im Bau «Strassen» 53’077.27 8’735.65 61’812.92 61’812.92

14 Sachanlagen VV 2’738’036.30 684’174.70 3’422’211.00 – 96’374.40 – 26’375.35 – 122’749.75 3’299’461.25

Anschaffungskosten Kumulierte Wertberichtigungen Buchwert

01.01.2022
Zugänge (+) 
Abgänge (–) 31.12.2022 01.01.2022

Wertberichti-
gungen 31.12.2022 31.12.2022

FINANZANLAGEN

107 Langfristige Finanzanlagen

10702 Namenaktien 3’794.00 3’794.00 147.00 – 490.00 – 343.00 3’304.00

10711-14 Fonds 359’881.27 102.58 359’983.85 359’983.85

108 Sachanlagen Finanzvermögen

10801-04 Grundstücke 5’729’387.91 49’048.21 5’778’436.12 5’778’436.12

10841 Gebäude 2’261’000.00 2’261’000.00 2’261’000.00

10 Finanzanlagen 8’354’063.18 49’150.79 8’403’213.97 147.00 – 490.00 – 343.00 8’402’723.97
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7.1. 	Finanzplan Erfolgsrechnung

2023 2024 2025 2026 2027

Betrieblicher Aufwand 1’478’415 1’481’180 1’494’722 1’507’414 1’513’008

30 Personalaufwand 783’894 787’813 791’753 795’711 799’690

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 398’960 400’556 402’158 403’767 405’382

33 Abschreibungen 70’069 67’319 75’319 82’444 82’444

36 Transferaufwand 173’192 173’192 173’192 173’192 173’192

39 Interne Verrechnungen 52’300 52’300 52’300 52’300 52’300

Betrieblicher Ertrag 987’693 992’985 998’314 1’003’680 1’009’084

42 Entgelte 755’980 761’272 766’601 771’967 777’371

46 Transferertrag 84’713 84’713 84’713 84’713 84’713

49 Interne Verrechnungen 147’000 147’000 147’000 147’000 147’000

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit – 490’722 – 488’195 – 496’408 – 503’734 – 503’924

34 Finanzaufwand 88’705 88’505 88’255 88’205 88’205

44 Finanzertrag 579’920 579’920 584’920 592’920 592’920

Ergebnis aus Finanzierung 491’215 491’415 496’665 504’715 504’715

OPERATIVES ERGEBNIS 493 3’220 257 981 791

38 Einlagen in Reserven

48 Entnahmen aus Reserven

Ergebnis aus Reserveveränderung 0 0 0 0 0

GESAMTERGEBNIS 493 3’220 257 981 791

� * ohne Aufwand und Ertrag Holzwärmeverbund und Erschliessung Töbeli

7.	 Zusätzliche Angaben
Zusätzliche Angaben, die für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Bedeutung sind. 
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8.	 Veröffentlichung Besoldung von Behördenmitgliedern
Die Behördenmitglieder haben im Jahr 2022 gemäss Art. 123b Gemeindegesetz folgende Entschädigungen (brutto) 
erhalten:

Behörde Name Funktion 
 Bruttoentschädigung 
für Behördentätigkeit 

Spesenvergütung für 
Behördentätigkeit 

Total jährliche 
Entschädigung 

Rat Glaus Albert Präsident 30’616 1’200 31’816

Rat Schnider Claudio (inklusive Wärmeverbund) Mitglied 22’605 2’200 24’805

Rat Bächtiger Michael Mitglied 12’339 1’200 13’539

Rat Hofstetter Nicole Mitglied 12’829 1’200 14’029

Rat Schnider Thomas Mitglied 9’771 1’200 10’971

GPK Landolt Felix Präsident 900 900

GPK Romer Doris Mitglied 900 900

GPK Glaus Judith Mitglied 900 900

GPK Mullis Stefan Mitglied 900 900

GPK Blöchlinger Ivo Mitglied 900 900

Ortsverwaltungsrat Total 88’160 7’000 95’160

Geschäftsprüfungskommission Total 4’500 0 4’500
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Altersheim Tschächli

Erfolgsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 PERSONALAUFWAND 1’838’700.00 1’793’020.55 1’947’200.00

31 Lohn Pflege 962’600.00 893’241.36 943’100.00

3110 Lohn Pflege Fachpersonal 394’000.00 433’006.00 487’000.00

3120 Lohn Pflege Assistenzpersonal 554’000.00 437’738.47 431’000.00

3130 Lohn Pflegepersonal in Ausbildung 14’600.00 22’496.89 25’100.00

32 Lohn andere Fachbereiche 20’000.00 24’935.65 30’000.00

3250 Lohn Aktivierungstherapie 20’000.00 24’935.65 30’000.00

33 Lohn Leitung und Verwaltung 120’000.00 122’113.24 131’600.00

3300 Lohn Leitung und Verwaltung 120’000.00 122’113.24 131’600.00

34 Lohn Ökonomie und Hausdienst 466’500.00 514’970.30 561’100.00

3400 Lohn Ökonomie Hausdienst 458’000.00 511’178.65 550’000.00

3430 Lohn Koch/Köchin in Ausbildung 8’500.00 3’791.65 11’100.00

35 Lohn Technische Dienste 34’500.00 21’104.25 54’400.00

3500 Lohn Technische Dienste 34’500.00 21’104.25 54’400.00

37 Sozialversicherungsaufwand 213’200.00 200’504.81 201’500.00

3700 AHV, ALV, FAK 132’000.00 124’203.60 126’000.00

3710 Pensionskasse (BVG) 67’300.00 62’650.80 60’500.00

3720 Unfallversicherung (UVG) 4’300.00 4’199.59 4’500.00

3730 Krankentaggeldversicherung 9’600.00 9’450.82 10’500.00

38 Honorare Leistungen Dritter 4’000.00 2’181.70 3’500.00

3800 Honorar Leistungen Dritter 4’000.00 2’181.70 3’500.00

39 Personalnebenaufwand 17’900.00 13’969.24 22’000.00

3900 Personalsuche 300.00 937.05 1’000.00

3910 Aus- und Fortbildung 6’000.00 5’905.00 6’000.00

3920 Personalanlässe 2’300.00 4’000.00

3940 Spesen für Personal-Aus- und Weiterbildung 1’507.80 2’000.00

3990 Übriger Personalnebenaufwand 9’300.00 5’619.39 9’000.00
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Erfolgsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 SACHAUFWAND 628’944.00 692’357.73 662’001.00

40 Medizinischer Bedarf 27’250.00 27’588.09 31’350.00

4000 Medikamente nach SL-Liste 1’800.00 1’000.00

4010 Übrige Medikamente 650.00 1’241.50 1’450.00

4020 Instrumente, Utensilien 2’900.00 2’900.00

4030 Pflegematerial nach MiGeL 13’400.00 20’425.29 20’000.00

4040 Übriges Pflegematerial 7’100.00 4’351.80 4’400.00

4090 Übriger medizinischer Bedarf 1’400.00 1’569.50 1’600.00

41 Lebensmittel, Getränke 125’000.00 154’592.79 135’000.00

4100 Lebensmittel und Getränke 125’000.00 154’592.79 135’000.00

42 Haushalt 32’250.00 24’750.41 33’580.00

4200 Textilien und Textilersatz 9’000.00 1’678.03 9’000.00

4210 Haushaltartikel 8’300.00 9’604.17 9’000.00

4211 Toilettenartikel für Bewohner 1’800.00 1’738.60 1’800.00

4220 Wasch- und Reinigungsmittel 12’700.00 11’189.61 13’300.00

4250 Hauswirtschaftliche Fremdleistungen 450.00 540.00 480.00

43 Unterhalt und Reparaturen 38’800.00 79’457.31 47’900.00

4300 Unterhalt und Reparaturen immobile Sachanlagen 23’800.00 62’809.69 30’000.00

4310 Unterhalt und Reparaturen mobile Sachanlagen 12’500.00 13’649.19 15’000.00

4380 Technisches Verbrauchsmaterial, Werkzeuge 2’500.00 2’998.43 2’900.00

44a Abschreibungen 46’254.00 46’268.55 71’181.00

4400 Investitionen immobile Sachanlagen 9’000.00 9’014.15 25’000.00

4420 Abschreibungen auf immobile Sachanlagen 34’887.00 34’887.50 35’743.00

4421 Abschreibungen auf mobile Sachanlagen 2’367.00 2’366.90 4’343.00

4426 Abschreibungen auf immatrielle Werte 6’095.00

44b Aufwand für Anlagenutzung 158’500.00 163’980.65 141’000.00

4430 Mietzinsen 136’000.00 134’770.28 136’000.00

4450 Kleinanschaffungen 22’500.00 29’210.37 5’000.00

45 Energie und Wasser 45’300.00 46’405.50 54’700.00

4500 Strom 22’300.00 24’613.35 29’700.00

4510 Gas 1’065.00

4520 Energie für Heizung (Holzschnitzel) 19’100.00 16’800.00 21’000.00

4550 Wasser inklusive Abwasser 3’900.00 3’927.15 4’000.00

46 Finanzaufwand 50.00 413.30 50.00

4600 Bankzinsen 25.00 413.30 25.00

4690 Übriger Zinsaufwand 25.00 25.00

47 Büro und Verwaltung 108’410.00 99’760.86 92’160.00

4700 Büromaterial, Drucksachen 4’300.00 1’311.49 4’300.00

4710 Kommunikation (Telefon, Porto, Internet) 5’100.00 5’180.40 5’000.00

4720 Fachliteratur, Zeitungen 2’000.00 1’829.95 2’000.00

4730 Beratungen, Rechnungsrevision 21’000.00 6’532.80 1’000.00

4740 Spesen Personal 2’400.00 7’086.60 7’100.00
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Erfolgsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4750 Aufwand für administrative Fremdleistungen 51’800.00 55’721.66 51’800.00

4760 Bank- und Postfinance-Spesen 60.00 87.30 60.00

4780 Informatik- und Softwareunterhalt 19’900.00 17’836.26 16’500.00

4790 Übriger Büro- und Verwaltungsaufwand 1’850.00 4’174.40 4’400.00

48 Übriger bewohnerbezogener Aufwand 15’500.00 18’608.85 21’800.00

4800 Transporte Bewohner 1’200.00 2’516.30 3’000.00

4810 Anlässe und Veranstaltungen 3’000.00 3’196.10 5’000.00

4820 Material Aktivierung/Beschäftigung 1’000.00 359.50 1’500.00

4850 Bewohnerbezogene Fremdleistungen 8’800.00 9’161.80 9’100.00

4890 Übriger bewohnerbezogener Aufwand 1’500.00 3’375.15 3’200.00

49 Übriger Sachaufwand 31’630.00 30’531.42 33’280.00

4900 Prämien für Sachversicherungen 6’400.00 7’137.00 7’200.00

4910 Prämien Haftpflicht- und Rechtsschutzversicherungen 480.00 480.05 480.00

4920 Abgaben und Gebühren 15’600.00 13’779.83 15’600.00

4930 Dekorationsmittel 1’500.00 2’232.40 2’000.00

4940 Auslagen für Tiere 550.00 964.05 900.00

4970 Aufwand Betriebssicherheit 1’400.00 1’368.00 1’400.00

4980 Entsorgung ohne Abwasser 3’900.00 4’570.09 3’900.00

4990 Übriger Sachaufwand 1’800.00 1’800.00

6 BETRIEBSERTRAG 2’478’100.00 2’686’631.32 2’614’292.00

60 Pensions-, Betreuungs-, Pflegetaxen 2’402’000.00 2’596’869.00 2’535’100.00

6000 Pensionstaxen stationäre Alterspflege 1’068’000.00 1’122’381.00 1’101’000.00

6020 Betreuungstaxen stationäre Alterspflege 228’000.00 233’894.00 230’000.00

6061 Pflegetaxen Versicherer stationär 496’000.00 558’470.40 545’000.00

6062 Pflegetaxen Bewohner stationär 200’000.00 198’460.00 195’000.00

6063 Pflegetaxen Gemeinde stationär 410’000.00 483’663.60 464’100.00

62 Medizinische Leistungen KVG 13’000.00 14’273.15 13’740.00

6200 Medikamente SL-Liste 66.90 70.00

6240 Pflegematerial nach MiGeL 13’000.00

6241 Pflegematerial nach MiGeL Versicherer 14’039.91 13’500.00

6242 Pflegematerial nach MiGeL Bewohner 166.34 170.00

63 Übrige medizinische Nebenleistungen 7’300.00 6’895.60 6’550.00

6300 Übrige Medikamente 1’000.00 30.40 50.00

6350 Übriges Pflegematerial 6’300.00 6’865.20 6’500.00

65 Übrige Leistungen Heimbewohner 25’200.00 28’740.80 27’700.00

6510 Kommunikation (Telefon, Porto, Internet) 8’900.00 9’808.10 9’500.00

6530 Leistungen Hauswirtschaft 5’300.00 279.30 300.00

6540 Toilettenartikel 2’115.00 1’900.00

6560 Coiffeur/Pedicure 3’500.00 4’194.00 4’000.00

6580 Sonstige Leistungen an Heimbewohner 7’500.00 12’426.00 12’000.00

6590 Ertragsminderungen an Heimbewohner 81.60

66b Finanzertrag 400.00 402.92 902.00

6650 Finanzertrag 400.00 402.92 902.00
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Erfolgsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

68 Leistungen an Personal und Dritte 30’200.00 39’449.85 30’300.00

6800 Personalverpflegung 2’600.00 2’469.30 2’400.00

6830 Verkäufe an Personal/Dritte 6’600.00 3’154.55 2’900.00

6870 Cafeteria/Restaurant (betrieblich) 20’000.00 32’166.15 25’000.00

6880 Übrige Nebenerlöse 1’000.00 1’659.85

69 Betriebserträge und Spenden

6970 Spenden 

ZWISCHENTOTAL 2’467’644.00 2’478’100.00 2’485’378.28 2’686’631.32 2’609’201.00 2’614’292.00

OPERATIVES ERGEBNIS 10’456.00 201’253.04 5’091.00

8150 Einlage in Ausgleichsreserve 150’000.00

8150 Entnahme aus Ausgleichsreserve

GESAMTTOTAL 2’467’644.00 2’478’100.00 2’635’378.28 2’686’631.32 2’609’201.00 2’614’292.00

GESAMTERGEBNIS 10’456.00 51’253.04 5’091.00
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Erfolgsausweis

Gestufter Erfolgsausweis Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Betrieblicher Aufwand

3 Personalaufwand 1’838’700.00 1’793’020.55 1’947’200.00

4 Sachaufwand 543’840.00 566’218.57 542’870.00

43 Anlagenunterhalt 38’800.00 79’457.31 47’900.00

44 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 46’254.00 46’268.55 71’181.00

Betrieblicher Ertrag

60 Taxerträge 2’402’000.00 2’596’869.00 2’535’100.00

68 Leistungen an Personal und Dritte 30’200.00 39’449.85 30’300.00

65 Übrige Erträge Bewohner 45’500.00 49’909.55 47’990.00

ERGEBNIS AUS BETRIEBLICHER TÄTIGKEIT 2’467’594.00 2’477’700.00 2’484’964.98 2’686’228.40 2’609’151.00 2’613’390.00

Finanzierung

34 Finanzaufwand 50.00 413.30 50.00

44 Finanzertrag 400.00 402.92 902.00

ERGEBNIS AUS FINANZIERUNG 50.00 400.00 413.30 402.92 50.00 902.00

Reserveveränderung

Einlagen in Reserven 150’000.00

Entnahmen aus Reserven

ERGEBNIS AUS RESERVEVERÄNDERUNG 150’000.00

2’467’644.00 2’478’100.00 2’635’378.28 2’686’631.32 2’609’201.00 2’614’292.00

GESAMTERGEBNIS 10’456.00 51’253.04 5’091.00

Anträge 

Rechnung 2022 Altersheim Tschächli
Die Rechnung 2022 schliesst mit einem Aufwand von 
CHF 2’485’378.28 und einem Ertrag von CHF 2’686’631.32, 
was zu einem Ertragsüberschuss von CHF 201’253.04 
führt.

Der Ortsverwaltungsrat beantragt:
1.	� die Jahresrechnung 2022 zu genehmigen
2.	� gestützt auf Art. 110b des Gemeindegesetzes den  

Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden:	  
– CHF 150’000 Einlage in die Ausgleichsreserve  
– CHF 51’253.04 in den Ergebnisvortrag

Budget 2023 Altersheim Tschächli
Das Budget 2023 schliesst mit einem Aufwand von  
CHF 2’609’201 und einem Ertrag von CHF 2’614’292, was 
zu einem Ertragsüberschuss von CHF 5’091 führt.

Der Ortsverwaltungsrat beantragt, das Budget 2023 zu 
genehmigen.
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Kommentare zur Rechnung 2022

31 bis 35 Löhne

Der Fachkräftemangel zeigt sich besonders stark in der 
Pflegebranche. Dadurch erhöht sich die Fluktuation. Wir 
sind permanent bemüht, ein attraktiver Arbeitgeber zu 
sein und zu bleiben.

Budget: CHF 1’603’600 / Rechnung: CHF 1’576’364.80

39 Personalnebenaufwand

3920 Personalanlässe: Die Ortsgemeinde führt jedes 
Jahr ein feierliches Weihnachtsessen mit sämtlichen Mit-
arbeitenden und deren Partner durch. Dieses wird über 
die Ortsgemeinde abgerechnet.

Der Personalanlass, ausschliesslich für die Mitarbeiten-
den des Altersheims wurde im Tschächli gefeiert und 
läuft über die Küchenabrechnung.

Budget: CHF 2’300 / Rechnung: –

3990 Übriger Personalnebenaufwand: Dieses Konto 
beinhaltet Einkäufe für den Privatbedarf unserer Mitar-
beitenden, welche diese unter dem Konto 6830 rücker-
statten.

Budget: CHF 9’300 / Rechnung: CHF 5’619.39

40 Medizinischer Bedarf

4000 bis 4090: Die benötigten Medikamente und Pfle-
gematerialien hängen von den Bedürfnissen unserer Be-
wohner ab und können stark variieren. 

Budget: CHF 27’250 / Rechnung: CHF 27’588.09

41 Lebensmittel, Getränke

4100 Lebensmittel, Getränke: Gut essen ist eine 
Freude. Unsere Köche verstehen es, unsere Bewohner 
kulinarisch zu verwöhnen. Zudem wurde neu die Brot-/
Fleisch-/Käseauswahl am Morgen und ein Früchteservice 
eingeführt. Durch die neue Kaffeemaschine (siehe Inves-

titionsrechnung) erhöht sich der Kaffeegenuss und der 
Kaffeeverbrauch (Mehrkosten CHF 600 /Monat) und mit 
weiteren kleineren Anpassungen wurde der Hotelservice 
verbessert. Zudem legen wir grossen Wert auf Regionali-
tät. Aus der Region, für die Region.

Budget: CHF 125’000 / Rechnung: CHF 154’592.79

42 Haushalt

4200 Textilien und Textilersatz: Wir planen alljährlich 
CHF 3’000 für den Ersatz der Berufskleider sowie CHF 6’000 
für den Ersatz von Bett- und Tischwäsche ein. Im vergan-
genen Jahr mussten kaum Textilien ersetzt werden. 

Budget: CHF 9’000 / Rechnung: CHF 1’678.03

4210 Haushaltartikel: Dafür mussten mehr Haushalts-
artikel ausgewechselt werden. Den grössten Posten bil-
den Duvets im Betrag von CHF 1’682.

Budget: CHF 8’300 / Rechnung: CHF 9’604.17

43 Unterhalt und Reparaturen

4300 Unterhalt und Reparaturen immobile Sachan-
lagen: Mit CHF 62’809.69 überzogen wir das Budget um 
CHF 39’009.69. Die Gründe dafür sind CHF 11’597, welche 
für Reparaturen an der Holzschnitzelfeuerungsanlage 
notwendig waren, CHF 8’089 für die Liftanlage sowie 
CHF 2’236.50 für die neue Eingangsbeschriftung.

Budget: CHF 23’800 / Rechnung: CHF 62’808.69

44b Aufwand für Anlagenutzung

4450 Kleinanschaffungen: Anlässlich der Schliessung 
des Pflegezentrums in Uznach konnten wir diverses Ma-
terial zu guten Konditionen erwerben. Dadurch vermin-
dern sich die Ausgaben in den kommenden Jahren für 
Kleinanschaffungen.

Budget: CHF 22’500 / Rechnung: CHF 29’210.37
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45 Energie und Wasser

4510 Gas: Aufgrund der prognostizierten Strommangel-
lage erstellten wir ein Notfallkonzept, welches unter an-
derem Kochen mit Gas beinhaltet. Dazu wurde ein Koch-
gaslager angelegt.
Budget: – / Rechnung: CHF 1’065

46 Finanzaufwand

4600 Bankzinsen: Unter dieses Konto gehören auch die 
Zinsen der Pensionskasse.
Budget: CHF 25 / Rechnung: CHF 413.30

47 Büro und Verwaltung

4730 Beratungen: Wir rechneten mit Aufwendungen 
über CHF 20’000 für das Projekt «Wohnen im Alter». Die-
ses Projekt wurde im September vorläufig sistiert. Das 
Thema ist in einem starken Umbruch und es stehen bei 
der politischen Gemeinde aktuell mehrere Grossprojekte 
in der Warteschlange. Dank dem funktionierenden Al-
tersheim Tschächli herrscht für die Planung «Wohnen im 
Alter» kein akuter Handlungsbedarf.
Budget: CHF 21’000 / Rechnung: CHF 6’532.80

4740 Spesen Personal: Hier handelt es sich vor allem 
um Fahrdienstentschädigungen, welche dem Personal 
erstattet werden.
Budget: CHF 2’400 / Rechnung: CHF 7’086.60

4790 Übriger Büro- und Verwaltungsaufwand: Das 
sind Mitgliederbeiträge von Tixi Linth (CHF 200), KISS 
Linth (CHF 250) und Curaviva St. Gallen (CHF 1’224.40).
Budget: CHF 1’850 / Rechnung: CHF 4’174.40

48 Übriger bewohnerbezogener Aufwand

4800 Transporte Bewohner: Ausflüge bringen Farbe in 
den Alltag unserer Bewohner. Die Transporte sind jeweils 
relativ aufwendig. Mit dem ortsansässigen Taxi Reust ha-
ben wir ein gut ausgerüstetes Unternehmen an unserer 
Seite, das hilfsbereit und liebevoll mit unseren Bewoh-
nern umgeht.
Budget: CHF 1’200 / Rechnung: CHF 2’516.30

4850 Bewohnerbezogene Fremdleistungen: Darin ent
halten sind das Heimturnen, angeboten von der Pro Senec
tute, sowie Coiffeur- und Fusspflegedienstleistungen.
Budget: CHF 8’800 / Rechnung: CHF 9’161.80

4890 Übriger bewohnerbezogener Aufwand: Kleine 
Geschenke an Geburtstagen oder an Feiertagen zaubern 
unseren Bewohnern stets ein Lächeln ins Gesicht.
Budget: CHF 1’500 / Rechnung: CHF 3’375.15

49 Übriger Sachaufwand

4900 Prämien für Sachversicherungen: Bisher war nur 
die Ortsgemeinde bei der St. Galler Amtsbürgschaftsge-
nossenschaft versichert. Gemäss Revision durch das Amt 
für Gemeinden benötigt das Altersheim eine eigene Po-
lice (CHF 500).
Budget: CHF 6’400 / Rechnung: CHF 7’137

60 Taxen 

6000 – 6063 Taxerträge: Dank dem grossen Engage-
ment unseres Heimleiters Roland Nietlispach erfreuen 
wir uns grosser Nachfrage für unsere Zimmer und waren 
mehrheitlich ausgelastet.
Budget: CHF 2’402’000 / Rechnung: CHF 2’596’869

65 Übrige Leistungen Heimbewohner

6510 bis 6590: Unter diesen Konti werden Aufwendun-
gen gebucht, welche unseren Bewohnern weiterver-
rechnet werden. Telefon, Coiffeur, abholen von Medika-
menten etc.
Budget: CHF 25’200 / Rechnung: CHF 28’740.80

68 Leistungen an Personal und Dritte

6870 Cafeteria: Die Maskenpflicht konnten wir im Mai 
2022 aufheben, sodass wieder uneingeschränkte Besu-
che möglich wurden. Dies wirkte sich positiv auf unsere 
Cafeteria aus.
Budget: CHF 20’000 / Rechnung: CHF 32’166.15

Verwendung des operativen Ergebnisses

Gestützt auf Art. 110b des Gemeindegesetzes wird der 
Ertragsüberschuss wie folgt verwendet:

8150 Einlage in Ausgleichsreserve
Trotz der Herausforderungen im Pflegemarkt vermoch-
ten wir mit unseren Geldern haushälterisch umzugehen 
und schliessen mit einem operativen Gewinn von CHF 
201’253.04 ab.
Davon werden CHF 150’000 in die Ausgleichsreserve ge-
legt sowie CHF 51’253.04 dem Bilanzüberschuss (Ergeb-
nisvortrag) zugeschrieben.
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Kommentare zum Budget 2023

31 bis 35 Personalaufwand

Für die Löhne 2023 stellen wir gesamthaft eine Erhöhung 
von rund 2% zur Verfügung. Darin enthalten sind die 
Teuerung und leistungsbedingte Lohnerhöhungen.

3130 und 3430 Ausbildungsplätze für Fachangestellte 
Gesundheit und Koch/Köchin EFZ: Wir bieten gemein-
sam mit unserem Fachpersonal zwei Ausbildungsplätze 
zur/zum Fachangestellten Gesundheit (FaGe) und einen 
Ausbildungsplatz zum/zur Koch/Köchin EFZ an.

Insbesondere auch, um dem Fachkräftemangel entge-
genzuwirken.

3500 Lohn technische Dienste: Die Tschächli-Liegen-
schaft benötigt altersbedingt einigen Unterhaltsauf-
wand. Da unser Fachmann für den Betriebsunterhalt, 
Walter Hofstetter, per Ende 2022 in Pension ging, schalte-
ten wir in der November-LinthSicht ein Stelleninserat.

Aus den Bewerbern wählten wir Kurt Landolt und stell-
ten ihn ab 1. Februar 2023 im 80%-Pensum an.

Rechnung 2022: CHF 21’104.25 / Budget 2023: CHF 54’400

39 Personalnebenaufwand

3910 Aus- und Fortbildung: 2023 sind firmeninterne 
Pflegeweiterbildungen im Bereich Kinästhetik und De-
menz geplant.

Rechnung 2022: CHF 5’905.00 / Budget 2023: CHF 6’000

41 Lebensmittel, Getränke

4100 Lebensmittel, Getränke: Verschiedene Lieferan-
ten kündigten Preiserhöhungen von bis zu 10% an. Wir 
gehen von den «üblichen» Aufwendungen für Lebens-
mittel aus und budgetieren fürs 2023 CHF 135’000.

Erklärung zur Rechnung 2022 unter «Kommentar zur 
Rechnung 2022».

Rechnung 2022: CHF 154’592.79 / Budget 2023: CHF 135’000

42 Haushalt

4200 Textilien und Textilersatz: Wir planen alljährlich 
CHF 3’000 für den Ersatz der Berufskleider sowie CHF 
6’000 für den Ersatz von Bett- und Tischwäsche ein.
Rechnung 2022: CHF 1’678.03 / Budget 2023: 9’000

4220 Wasch- und Reinigungsmittel: Auch verschie-
dene Lieferanten für Wasch- und Reinigungsmittel ho-
ben die Preise an.
Rechnung 2022: CHF 11’189.61 / Budget 2023: 13’300

43 Unterhalt und Reparaturen

4300 Unterhalt und Reparaturen immobile Sachan-
lagen: Neben den jährlichen Wartungs- und Reparatur
abonnementen von rund CHF 11’000 gehen wir von In-
standstellungskosten von CHF 19’000 aus.
Erklärung zur Rechnung 2022 unter «Kommentar zur 
Rechnung 2022».
Rechnung 2022: CHF 62’809.69 / Budget 2023: 30’000

4310 Unterhalt und Reparaturen mobile Sachanlagen: 
Die Wartungs- und Reparaturabonnemente des Mobili-
ars schlagen jährlich mit rund CHF 3’000 zu Buche. Der 
Rest ist für unvorhergesehene Instandstellungen.
Rechnung 2022: CHF 13’649.19 / Budget 2023: 15’000

44a Abschreibungen

4400 Investitionen immobile Sachanlagen: Um den 
Wert unserer Immobilie zu erhalten, werden die Bewohner
zimmer laufend sanft renoviert. Eines der schon länger 
bewohnten Zimmer benötigt eine grössere Sanierung. 
Rechnung 2022: CHF 9’014.15 / Budget 2023: CHF 25’000

4420 Abschreibungen auf immobile Sachanlagen: 
Die Abschreibungen ergeben sich aus der Investitions-
rechnung und den Nutzungsdauern. 
Die neue Brandmeldeanlage wird über 20 Jahre abge-
schrieben. Die Abschreibung beginnt per 1.1.2023 mit 
jährlich CHF 855.55.
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4421 Abschreibungen auf mobile Sachanlagen: Die 
neue Kaffeemaschine wird innert vier Jahren abgeschrie-
ben. Die Abschreibung beginnt per 1.1.2023 mit jährlich 
CHF 1’975.35.

4426 Abschreibungen auf immaterielle Werte: Die 
neue Buchhaltungssoftware hat ebenfalls eine Nut-
zungsdauer von vier Jahren. Die Abschreibung beginnt 
per 1. Januar 2023 mit jährlich CHF 6’094.50.

44b Aufwand für Anlagenutzung

4450 Kleinanschaffungen: Dank der Möglichkeit letz-
tes Jahr, anlässlich der Schliessung des Pflegezentrums in 
Uznach einiges Mobiliar zu guten Konditionen erwerben 
zu können, rechnen wir 2023 mit wenigen Kleinanschaf-
fungen.

Rechnung 2022: 29’210.37 / Budget 2023: CHF 4’400

45 Energie und Wasser

4500 Strom: Die Strompreise steigen um rund 33% an, 
was sich deutlich aufs Budget 2023 auswirkt.

Rechnung 2022: CHF 24’613.35 / Budget 2023: CHF 29’700

47 Büro und Verwaltung

4730 Beratungen: Das Projekt «Wohnen im Alter» wurde 
im September 2022 sistiert. Einen kleinen Betrag setzen 
wir für juristische Beratungen ein.

Rechnung 2022: CHF 6’532.80 / Budget 2023: CHF 1’000

4780 Informatik- und Softwareunterhalt: Die Lizen-
zen und Wartungsabonnemente kosten knapp CHF 
11’000 jährlich. Der übrige Aufwand hängt davon ab, 
wieviel Support in Anspruch genommen werden muss. 

Rechnung 2022: CHF 17’836.26 / Budget 2023: CHF 16’500

4790 Übriger Büro- und Verwaltungsaufwand: Durch 
die Einführung des elektronischen Patientendossiers er-
höhen sich die Mitgliederbeiträge um CHF 2’500. Dieser 
Mitgliederbeitrag wurde ausserplanmässig bereits 2022 
erstmals fällig.

Rechnung 2022: CHF 4’174.40 / Budget 2023: CHF 4’400

48 Übriger bewohnerbezogener Aufwand

4800 Transporte Bewohner und 4810 Anlässe und 
Veranstaltungen: Mit Anlässen und Ausflügen möchten 
wir den Alltag unserer Bewohner abwechslungsreich ge-
stalten.

Rechnung 2022: CHF 2’516.30 und CHF 3’196.10 / Budget 
2023: CHF 3’000 und 5’000

60 Taxen 

6000 bis 6063 Taxerträge: Momentan erfreuen wir uns 
grosser Nachfrage nach einem Zimmer im Altersheim 
Tschächli. Deswegen rechnen wir auf der Basis der Vor-
jahreszahlen.
Rechnung 2022: CHF 2’598’869 / Budget 2023: CHF 2’535’100

66b Finanzertrag

6650 Finanzertrag: Die internen Darlehen, welche das 
Altersheim der Ortsgemeinde gewährt, werden verzinst, 
um das operative Ergebnis möglichst real abzubilden.
Aktuell beträgt das interne Darlehen CHF 596’077.50.
Rechnung 2022: CHF 402.92 / Budget 2023: CHF 902
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Bilanz

1 AKTIVEN
Bestand per 
01.01.2022

Bestand per 
31.12.2022 Zunahme Abnahme

10a Flüssige Mittel und kurzfristig gehaltene Aktiven

1000 Kasse Büro 287.65 437.30 149.65

1001 Kasse Cafeteria 3’571.00 4’049.00 478.00

1020 Bankkonto Raiffeisenbank 750’586.65 610’227.36 140’359.29

Total flüssige Mittel und kurzfristig gehaltene Aktiven 754’445.30 614’713.66 627.65 140’359.29

10b Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

1050 Forderungen Heimbewohner 271’318.95 274’551.15 3’232.20

1059 Delkredere zu Forderungen – 13’566.00 – 13’727.00 – 161.00

Total Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 257’752.95 260’824.15 3’071.20

10c Übrige kurzfristige Forderungen

1060 Verbindungskonto Ortsgemeinde 22’935.34 – 19’388.76 42’324.10

Total übrige kurzfristige Forderungen 22’935.34 – 19’388.76 42’324.10

10e Aktive Rechnungsabgrenzung

1090 Aktive Rechnungsabgrenzung 236.00 4’122.25 3’886.25

Total aktive Rechnungsabgrenzung 236.00 4’122.25 3’886.25

10 Umlaufvermögen 1’035’369.59 860’271.30 7’585.10 182’683.39

11a Finanzanlagen

1130 Wertschriften und andere Finanzanlagen 200’000.00 596’077.50 396’077.50

1140 Tschächlifonds Raiffeisenbank 26’123.08 26’121.08 2.00

Total Finanzanlagen 226’123.08 622’198.58 396’077.50 2.00

11c Sachanlagen

1100 Grundstücke 591’000.00 591’000.00

1105 Immobile Sachanlagen 357’547.62 339’770.67 17’776.95

1110 Mobile Sachanlagen 13’792.80 19’327.30 5’534.50

Total Sachanlagen 962’340.42 950’097.97 5’534.50 17’776.95

11d Immaterielle Werte

1160 Immaterielle Werte (Software, Lizenzen) 24’377.90 24’377.90

Total immaterielle Werte 24’377.90 24’377.90

11 ANLAGEVERMÖGEN 1’188’463.50 1’596’674.45 425’989.90 17’778.95

TOTAL AKTIVEN 2’223’833.09 2’456’945.75 433’575.00 200’462.34
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Investitionsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1110 Franke Kaffeemaschine für Cafeteria 7’900.00 7’901.40

1105 Badewanne * 11’000.00

1105 Zimmerrenovation 2022 ** 26’100.00

1105 Brandmeldeanlage, Erneuerung 19’300.00 17’110.55

1160 Neue Buchhaltungssoftware Nexus 31’020.00 24’377.90

1105 Geschirrspülmaschine 12’000.00

1105 Zimmerrenovation 2023 (Zimmer 201) 15’000.00

1105 Gemeinschaftsdusche 12’000.00

1110 Umstellung auf LED 34’000.00

TOTAL 95’320.00 49’389.85 73’000.00

*	 Bei der Liquidation des Pflegezentrums Linthgebiet konnten wir zu günstigen Konditionen (unter der Aktivierungsgrenze) eine Badewanne erwerben.
**	Es konnten nur kleinere Renovationen unter der Aktivierungsgrenze ausgeführt werden, weil die Zimmer immer belegt waren.

Bilanz

2 PASSIVEN
Bestand per 
01.01.2022

Bestand per 
31.12.2022 Zunahme Abnahme

20.1a Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

2000 Kreditorensammelkonto 30’259.87 27’666.49 2’593.38

2007 Depotgelder Heimbewohner (neu Konto 2020) 109’000.00 109’000.00

Total Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 139’259.87 27’666.49 111’593.38

20.1c Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

2003 Kreditor Pensionskasse – 1’293.25 – 954.70 338.55

2004 Kreditor Unfalltaggeldversicherung 22.98 22.98

2020 Vorauszahlungen Heimbewohner (vorher Konto 2007) 99’000.00 99’000.00

Total kurzfristige Verbindlichkeiten – 1’270.27 98’045.30 99’338.55 22.98

20.1d Passive Rechnungsabgrenzung

2091 Durchlaufkonto Lohn 27’335.10 – 27’335.10 27’335.10

Total passive Rechnungsabgrenzung 27’335.10 – 27’335.10 27’335.10

20.2c Rückstellungen

2080 Rückstellungen (betrieblich) 29’298.69 72’438.72 43’140.03

2090 Durchlaufkonto allgemein 5’056.20 4’234.95 821.25

2091 Durchlaufkonto Lohn 29’155.75 29’155.75

Total Rückstellungen 34’354.89 105’829.42 72’295.78 821.25

20 Fremdkapital 199’679.59 231’541.21 144’299.23 139’772.71

21a Grundkapital

2100 Grundkapital 1’098’445.90 1’108’030.42 9’584.52

Total Grundkapital 1’098’445.90 1’108’030.42 9’584.52

21d Freiwillige Gewinnreserven

2120 Ausgleichsreserve 890’000.00 1’040’000.00 150’000.00

2140 Tschächlifonds Raiffeisenbank 26’123.08 26’121.08 2.00

2190 Ergebnisvortrag 9’584.52 51’253.04 41’668.52

Total freiwillige Gewinnreserven 925’707.60 1’117’374.12 191’668.52 2.00

21 EIGENKAPITAL 2’024’153.50 2’225’404.54 201’253.04 2.00

TOTAL PASSIVEN 2’223’833.09 2’456’945.75 345’552.27 139’774.71
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Anhang der Jahresrechnung

1.	� Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungs-
grundsätze

1.1.	� Angewendetes Regelwerk
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Verordnung 
über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grund-
sätze der Rechnungslegung der St. Galler Gemeinden angewendet.

Für das Altersheim Tschächli sind zudem die betriebswirtschaftlichen Instrumente gemäss dem Dachverband 
CURAVIVA sowie das Krankenversicherungsgesetz (KVG) massgebend.

2.	 Eigenkapitalnachweis
Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf. 

Bestand per 
01.01.2022 Zunahme Abnahme

Bestand per 
31.12.2022

2140 Tschächlifonds (SK RBB 10690.84) 26’123.08 2.00 26’121.08

2120 Ausgleichsreserve 890’000.00 150’000.00 1’040’000.00

2190 Ergebnisvortrag 9’584.52 41’668.52 51’253.04

2100 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 1’098’445.90 9’584.52 1’108’030.42

21 Total Eigenkapital 2’024’153.50 201’253.04 2.00 2’225’404.54

3.	 Rückstellungsspiegel
Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände des Altersheims Tschächli.

Bestand per 
01.01.2022 Zunahme Abnahme

Bestand per 
31.12.2022

2080 Rückstellungen aus Mehrleistungen Personal

2080 Mehrleistungen Personal 13’361.49 43’140.03 56’501.52

2080 Gerichtsfall MiGeL (2018) 15’937.20 15’937.20

2090 Durchlaufkonto allgemein 5’056.20 821.25 4’234.95

2091 Durchlaufkonto Lohn 29’155.75 29’155.75

Total Rückstellungen 34’354.89 72’295.78 821.25 105’829.42

6.	 Anlagespiegel

Anschaffungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwert

01.01.2022
Zugänge (+) 
Abgänge (–) 31.12.2022 01.01.2022

planmässige 
Abschreibung 

(–) 31.12.2022 31.12.2022

VERWALTUNGSVERMÖGEN

1100 Grundstücke 591’000.00 591’000.00 591’000.00

1105 Immobile Sachanlagen 357’547.62 17’110.55 374’658.17 342’075.00 34’887.50 376’962.50 339’770.67

1110 Mobile Sachanlagen 13’792.80 7’901.40 21’694.20 865.05 2’366.90 3’231.95 19’327.30

1160 Immaterielle Werte (Software, Lizenzen) 24’377.90 24’377.90 24’377.90

11c Sachanlagen 962’340.42 49’389.85 1’011’730.27 37’254.40 974’475.87

4.	 Beteiligungsspiegel
Das Altersheim Tschächli verfügt per 31.12.2022 über keine wesentlichen Beteiligungen.

5.	 Gewährleistungsspiegel
Das Altersheim Tschächli verfügt per 31.12.2022 über keine Eventualverbindlichkeiten.
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7.	 Zusätzliche Angaben
Zusätzliche Angaben, die für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Bedeutung sind.

7.1. 	Finanzplan Erfolgsrechnung

2023 2024 2025 2026 2027

Betrieblicher Aufwand 2’609’151 2’630’264 2’646’031 2’656’851 2’660’758

3 Personalaufwand 1’947’200 1’956’936 1’966’721 1’976’554 1’986’437

4 Sachaufwand 542’870 548’299 553’782 559’320 564’913

43 Anlagenunterhalt 47’900 47’900 47’900 47’900 47’900

44 Abschreibungen 71’181 77’129 77’629 73’077 61’508

Betrieblicher Ertrag 2’613’390 2’631’136 2’646’453 2’656’725 2’661’882

6 Taxeinnahmen 2’535’100 2’552’846 2’568’163 2’578’435 2’583’592

68 Leistungen an Personal und Dritte 30’300 30’300 30’300 30’300 30’300

65 Übrige Erträge Bewohner 47’990 47’990 47’990 47’990 47’990

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 4’239 872 421 – 125 1’125

46 Finanzaufwand – 50 – 50 – 50 – 50 – 50

66 Finanzertrag 902 700 450 400 400

Ergebnis aus Finanzierung 852 650 400 350 350

OPERATIVES ERGEBNIS 5’091 1’522 821 225 1’475

38 Einlagen in Reserven

48 Entnahmen aus Reserven

Ergebnis aus Reserveveränderung

GESAMTERGEBNIS 5’091 1’522 821 225 1’475

7.1. 	Finanzplan Investitionen

2023 2024 2025 2026 2027
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand  Ertrag Aufwand  Ertrag

1110 Geschirrspülmaschine 12’000.00

1105 Zimmerrenovation 2023 (Zimmer 201) 15’000.00

1105 Gemeinschaftsdusche 12’000.00

1110 Umstellung auf LED 34’000.00

1105 Renovation Cafeteria, Stübli etc. 10’000.00

1105 Korridore streichen 10’000.00

1105 Fenster  15’000.00

1105 Eingangstüren 15’000.00

1105 Lüftung 20’000.00

1110 Geräte Wäscherei 12’000.00

1110 Geräte Küche 20’000.00

TOTAL 73’000.00 10’000.00 25’000.00 15’000.00 52’000.00

Anschaffungskosten Kumulierte Wertberichtigungen Buchwert

01.01.2022
Zugänge (+) 
Abgänge (–) 31.12.2022 01.01.2022

Wertberichti-
gungen 31.12.2022 31.12.2022

FINANZVERMÖGEN

1130 Darlehen Ortsgemeinde 200’000.00 396’077.50 596’077.50 596’077.50

1140 Tschächlifonds 26’123.08 – 2.00 26’121.08 26’121.08

11a Finanzanlagen 226’123.08 396’075.50 622’198.58 622’198.58
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
an die Bürgerversammlung  
der Ortsgemeinde Benken

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit 
stellen wir folgende Anträge:

1. �Die Jahresrechnung 2022 der Ortsgemeinde 
Benken sei zu genehmigen.

2. �Die Jahresrechnung 2022 des Altersheims 
Tschächli sei zu genehmigen.

3. �Der Antrag des Rates über das Budget der 
Ortsgemeinde Benken für das Rechnungsjahr 
2023 sei zu genehmigen.

4. �Der Antrag des Rates über das Budget des 
Altersheims Tschächli für das Rechnungsjahr 2023 
sei zu genehmigen.

Wir danken dem Ortsverwaltungsrat und den Mit
arbeitenden für die gute Erfüllung ihrer Aufgaben.

Benken, 30. März 2023

Geschäftsprüfungskommission

Felix Landolt-Hari, Präsident
Doris Romer
Judith Glaus-Küng
Stefan Mullis-Immoos

Geschätzte Ortsbürgerinnen und Ortsbürger

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen prüften wir 
die Buchführung, die Jahresrechnung und die Amtsfüh-
rung für das Rechnungsjahr 2022 sowie die Anträge des 
Rates über das Budget für das Rechnungsjahr 2023.

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der 
Ortsverwaltungsrat (OVR) verantwortlich, während un-
sere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beur-
teilen.

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrech-
nung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von 
Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der 
massgebenden Haushaltsvorschriften, die wesentlichen 
Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahres-
rechnung als Ganzes. Bei der Prüfung der Amtsführung 
wird beurteilt, ob die Voraussetzungen für eine gesetzes-
konforme Amtsführung gegeben sind. 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchfüh-
rung, die Jahresrechnung und die Amtsführung sowie 
die Anträge des Rates über das Budget den gesetzlichen 
Bestimmungen.
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerke

Prüfung durch den Ortsverwaltungsrat

Die Jahresrechnung 2022 und das Budget 2023 der Ortsgemeinde Benken sowie die Jahresrechnung 2022 und das 
Budget 2023 des Altersheims Tschächli wurden vom Ortsverwaltungsrat geprüft und gutgeheissen.

Benken, 30. März 2023	 Für den Ortsverwaltungsrat

	 Präsident: 	 Albert Glaus-Hager

	 Ratsschreiberin: 	 Christina Kistler

Prüfung durch die Geschäftsprüfungskommission

Die Geschäftsprüfungskommission hat die Jahresrechnung 2022 und das Budget 2023 der Ortsgemeinde Benken 
und die Jahresrechnung 2022 und das Budget 2023 des Altersheims Tschächli geprüft und für richtig befunden.

Benken, 30. März 2023	 Geschäftsprüfungskommission

	 Präsident:	 Felix Landolt-Hari

		  Doris Romer

		  Judith Glaus-Küng

		  Stefan Mullis-Immoos

Genehmigung durch die Ortsbürgerschaft

Genehmigt durch die Bürgerschaft der Ortsgemeinde Benken am 9. Mai 2023.

	 Versammlungsleiter:	 Protokollführerin:

	 	

	 Stimmenzähler:
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Geschätzte Ortsbürgerinnen und Ortsbürger

Nebst dem laufenden Geschäftsfeld und den Projekten 
Holzwärmeverbund, Erschliessung Töbeli und Wohnen 
im Alter war das Jubiläum «550 Jahre Ortsgemeinde» 
sicher das herausragende Ereignis im Jahr 2022. 

Die Jubiläumsversammlung, die Schatzkarte mit dem 
Maskottchen «Ben» und der Geburtstagsanlass mit unse-
ren Ortsbürgerinnen und Ortsbürgern am 3. September 
2022 im Mösli zeigten die Vielseitigkeit unserer Ortsge-
meinde eindrücklich auf. Und die Jubiläumsausstellung 
dokumentierte die spannende «Geschichte am Benkner 
Büchel» mit zehn Themenschwerpunkten.

Die folgenden Geschäftsberichte geben Ihnen einen 
Überblick über die wichtigsten Geschäfte und die vielfäl-
tigen Aufgaben des Ortsverwaltungsrates. Er gibt aber 
auch uns die Möglichkeit, Sie zusätzlich zu den Informati-
onen in der LinthSicht über das vergangene Geschäfts-
jahr zu informieren. 

Ortsverwaltungsrat

Der Ortsverwaltungsrat kann wiederum auf ein arbeits-
reiches Jahr zurückblicken. Er behandelte die vielfältigen 
Geschäfte an 16 ordentlichen Nachmittagssitzungen. 
Einzelne oder mehrere Mitglieder des Rates nahmen zu-
dem an 68 Besprechungen oder Begehungen teil und 
vertraten dort die Interessen der Ortsgemeinde (OGB). 
Insgesamt wurden 345 Traktanden behandelt und bei al-
len nach optimalen Lösungen gesucht. Zudem fand, 
nebst der Rechnungsabnahme, im Herbst auch eine ge-
meinsame Sitzung mit der GPK statt. 

Bürgerversammlung 2022

An der Bürgerversammlung vom 8. Juni 2022 im Mösli 
nahmen Sie die Jahresrechnung 2021 und das Budget 

Jahresbericht 2022
des Präsidenten der Ortsgemeinde Benken, Albert Glaus-Hager

2022 der Ortsgemeinde und des Altersheims ohne Ge-
genstimme an, wofür wir uns bedanken.

Die Stimmbeteiligung lag bei 50,13%. Auch der Neuan-
schaffung des Forstschleppers mit Rückeanhänger mit 
Kosten von CHF 436’933.50 (inkl. MwSt.) stimmten Sie 
einstimmig zu und unsere Forstabteilung kann mit opti-
malen Voraussetzungen die Zukunft planen. Das Fahr-
zeug wurde anfangs 2023 geliefert.

Als neues Ratsmitglied stand Thomas Schnider zur 
Wahl in den Ortsverwaltungsrat und er wurde einstim-
mig gewählt. Er nahm seine Arbeit im Verwaltungsrat 
und im Ressort Riet unverzüglich auf und hat sich im Ver-
waltungsrat gut eingelebt. 

Auch informierten wir Sie über den aktuellen Stand 
der Projekte Holzwärmeverbund, Erschliessung Töbeli, 
die neue Pachtlandvergabe und über die abgeschlos-
sene Leistungsvereinbarung mit der politischen Ge-
meinde in Bezug auf das Altersheim Tschächli. 

Rücktritte aus der Geschäftsprüfungs
kommission (GPK)

Ivo Blöchlinger reichte auf Ende 2022 seinen Rücktritt 
aus der GPK ein. Die Jahresrechnung 2022, das Budget 
2023 und die Geschäfte der Ortgemeinde wurden durch 

Ivo Blöchlinger, 
Mitglied Geschäftsprüfungs
kommission von 2019–2022
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die anderen vier GPK-Mitglieder fachmännisch geprüft. 
Ivo Blöchlinger war Aktuar und beim Schwerpunkt Fi-
nanzen eine aktive Unterstützung in der GPK und bei der 
Prüfungsaufsicht. Wir bedanken uns für die konstruktive 
Mitarbeit von Ivo Blöchlinger während vier Jahren in der 
Geschäftsprüfungskommission recht herzlich und wün-
schen ihm für die Zukunft alles Gute.

Nachdem Judith Glaus durch den Ortsverwaltungsrat 
anfangs Jahr als Nachfolgerin von Petra Stücheli zur 
neuen Mitarbeiterin auf der Geschäftsstelle der Ortsge-
meinde gewählt wurde, muss sie als GPK-Mitglied zu-
rücktreten.

Wir bedanken uns bei Judith Glaus für die angenehme 
Zusammenarbeit während zwei Jahren in der GPK und 
freuen uns auf eine gute und konstruktive Zusammenar-
beit in ihrem neuen Wirkungsfeld auf der Geschäftsstelle 
der Ortsgemeinde. 

An der kommenden Bürgerversammlung werden wir 
die Nachfolger wählen, wie dies in der Gemeindeord-
nung der Ortsgemeinde Benken für eine Ersatzwahl ge-
regelt ist.

Ersatzwahl in die Geschäftsprüfungs
kommission (GPK) 

Auf unsere Anfrage entschied sich Ariana Hussing, in der 
Geschäftsprüfungskommission aktiv mitzuarbeiten. Sie 
ist Versicherungskauffrau mit eidgenössischem Fachaus-
weis und Fachspezialistin Schadenversicherung. Ariana 
Hussing arbeitet in Lachen und wohnt an der Ligno-
formstrasse in Benken.

Auch Manuela Dönni sagte für die aktive Mitarbeit in 
der GPK zu. Manuela Dönni wohnt an der Rötliwies-
strasse und arbeitet als Sozialarbeiterin FH bei der Pro 
Senectute Zürichsee-Linth. Vor ihrem Bachelor-Ab-
schluss in Sozialarbeit und ihrer Arbeit im Sozialbereich 
schloss sie die Ausbildung als Bankkauffrau mit Berufs-
matura ab und arbeitete während 17 Jahren im Banken-
wesen.

Judith Glaus, 
Mitglied Geschäftsprüfungs
kommission von 2021–2022

Wir bedanken uns bei Ariana Hussing und Manuela 
Dönni für ihre Zusage und die Bereitschaft, in der Ge-
schäftsprüfungskommission aktiv mitzuwirken.

550 Jahre Ortsgemeinde Benken

Das Jubiläumsjahr ist Geschichte. Mit verschiedenen Ak-
tivitäten gestalteten wir das Jubeljahr attraktiv und inte-
ressant.

Am 8. Juni 2022 fand die Bürgerversammlung auf dem 
Areal bei der Forsthütte Mösli statt, wie sie wahrschein-
lich auch anno dazumal abgehalten wurde.

Die Bevölkerung konnte bei der Schatzkarte und die 
Schuljugend von Benken bei der Namensgebung des 
Maskottchens «Ben» ihre Ideen einbringen und aktiv mit-
gestalten. Die Schatzkarte, die unter der Leitung unserer 
Geschäftsleiterin Christina Kistler erarbeitet wurde, war 

Ariana Hussing Manuela Dönni
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und ist als Geschenk für die Benkner Bevölkerung auch 
über das Jubiläumsjahr hinaus aktuell. 

Als Abschluss feierten wir unseren Geburtstag am An-
lass vom 3. September 2022 gebührend. Am Nachmittag 
wurden von unserer Forstabteilung verschiedene Aktivi-
täten vorgeführt. Der Bunker konnte unter der versierten 
Führung von Felix Nötiger von der militärhistorischen 
Stiftung «Pro Castellis» besichtigt werden. Das Jugend-
team organisierte einen Scharanlass für unsere jüngeren 
Teilnehmer. Vor dem Abendprogramm eröffneten wir of-
fiziell die Jubiläumsausstellung mit zehn Schwerpunkt-
themen, in welchen die Geschichte der Ortsgemeinde 
dargestellt wurde.

Der Abend im Festzelt gehörte der Kulinarik und der 
Unterhaltung und er ist uns noch heute in bester Erinne-
rung.

Damit diese Jubiläumsaktivitäten organisiert und 
durchgeführt werden konnten, durften wir auf die Mit-
hilfe und Unterstützung vieler Helferinnen und Helfer 
und der Dorfvereine zählen. Ganz persönlich und im Na-
men des Ortsverwaltungsrates bedanken wir uns bei 
den OK-Mitgliedern Roger Tremp, Julius Jud und Chris-
tian Rüdisüli. Auch ein grosses Danke an den Turnverein 
für die bauliche Unterstützung und an die Bürgermusik 
für die Gesamtleitung der Festwirtschaft bis in die späten 
Abendstunden. Einschliessen in den Dank möchten wir 
auch Patrick Mettler, Illustrator der Schatzkarte, und 
Hansruedi Mullis und Stefan Paradowski für die Aufarbei-
tung der Ortsgemeinde-Geschichte.

Abschied von Geri Kühne, 
Ehrenbürger und langjähriger Präsident 

Schweren Herzens mussten wir am 8. November 2022 
von unserem Ehrenbürger, langjährigen Präsidenten und 
meinem Vorgänger Geri Kühne für immer Abschied neh-
men. Nach längerer Krankheit hat er uns am 8. Novem-
ber für immer verlassen. Während 16 Jahren leitete er als 
Präsident und zuvor während zehn Jahren als Ratsschrei-
ber die Ortsgemeinde. Wir bedanken uns für seine grosse 
Arbeit und die Bewältigung vielfältiger Aufgaben wäh-
rend den 26 Jahren im Dienste der Ortsgemeinde. Wir 
werden Geri ein ehrendes Andenken bewahren. Er wird 
uns als engagierter Präsident der Ortsgemeinde in guter 
Erinnerung bleiben.

Klettenseehof

Im Jahresbericht 2021 wiesen wir darauf hin, dass die Be-
schwerdeführer Niklaus Fischli und Josef Hofstetter den 
Entscheid des Verwaltungsgerichts des Kantons St. Gallen 
vom 13. Dezember 2021 nicht akzeptiert haben. Daher 
fochten sie den erwähnten Entscheid mit Beschwerde 
vom 1. Februar 2022 beim Schweizerischen Bundesge-
richt an.

Die Ortsgemeinde Benken wurde in der Folge vom 
Bundesgericht eingeladen, eine Stellungnahme abzuge-
ben. Mit Eingabe der Ortsgemeinde Benken an das Bun-
desgericht vom 16. Mai 2022 ist seitens der Ortsge-
meinde eine ausführliche Vernehmlassung zur Be-
schwerde der Herren Fischli und Hofstetter eingereicht 
worden. Die Ortsgemeinde beantragte, dass die Be-
schwerde unter Kosten- und Entschädigungsfolgen ab-
zuweisen sei, weil die Beschwerdeführer unter anderem 
nicht legitimiert seien, die Beschwerde zu erheben.

Die Ortsgemeinde Benken stützte sich dabei auf die 
rechtlich abgewiesene Begründung des Verwaltungsge-
richts, aber auch auf den Entscheid der Verwaltungskom-
mission vom 28. September 2020.

Zum Zeitpunkt der Erstellung des vorliegenden Jah-
resberichts liegt uns noch kein Entscheid des Bundesge-
richts vor. Sobald aber ein Entscheid gefällt und zur Kennt-
nis gebracht wird, werden wir Sie als Ortsbürgerinnen 
und Ortsbürger orientieren.
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Neues Personalreglement per 1. Januar 2022

Infolge der Erhöhung der Jahresferien für unsere Mitar-
beitenden (ich informierte im Jahresbericht 2021), über-
arbeiteten wir das Personalreglement per 1. Januar 2022.

Ausser den neuen Ferienguthaben veränderte sich in-
haltlich nichts. Der Anspruch auf Dienstaltersgeschenke 
und Arbeitsjubiläen für Personen in gekündigtem Ver-
hältnis wurde klarer verständlich formuliert. 

Neue Altersheim-Software ab 1. Januar 2022

Die Einführung der neuen Altersheim-Software Nexus 
per 1. Januar 2022 verlief reibungslos. Die Schulungen 
und die Erfassung der Stammdaten konnten bereits im 
Jahr 2021 abgeschlossen werden. Im ersten Quartal 2022 
führten wir kontinuierlich alle Module ein. 

Der erste Quartalsabschluss per Ende März zeigte auf, 
dass zwar die Arbeitsabläufe aufwendiger sind, dafür die 
Auswertungen (beinahe) auf Knopfdruck funktionieren.

Im Verlaufe des Jahres 2022 passten wir einzelne Ar-
beitsabläufe unseren Bedürfnissen an. 

Einführung QR-Rechnung und ISO 20022

Mit der neuen Altersheim-Software stellten wir zugleich 
auf die QR-Rechnung und den internationalen ISO-20022-
Standard zur Harmonisierung des Zahlungsverkehrs um.

In der Ortsgemeinde-Buchhaltung setzten wir diese 
Umstellung bereits im Zuge der gesetzlichen Einführung 
RMSG (neues Rechnungslegungsmodell der St. Galler 
Gemeinden) im Jahr 2019 um.

Neues Gspönli auf der Geschäftsstelle

Mit grosser Freude durfte ich im vergangenen Jahr das 
Projekt «Bänggner Schatzcharte» leiten. In Zusammen
arbeit mit dem Benkner Illustrator Patrick Mettler und 

Jahresbericht 2022
der operativen Geschäftsleiterin Christina Kistler-Glaus

dem Benken-Kenner Hansruedi Mullis erstellten wir eine 
kurzweilige Schatzkarte mit 24 Stationen und fünf Trails. 
Vor allem die Online-Schatzkarte ist sehr beliebt. Seit In-
betriebnahme anfangs September griffen bis Ende Jahr 
rund 2’000 Personen auf die Schatzkarte zu.

Die Primarschüler halfen mit bei der Suche nach einem 
Namen für das herzige Maskottchen. 

Während der Znünipause vom 29. Juni 2022 tauften 
wir den kleinen Bänggner Löwen auf den Namen «Ben».

Der «Vater» von Ben: Patrick Mettler Der Benken-Kenner: Hansruedi Mullis
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Anlässlich der Jubiläumsfeier 
vom 3. September 2022 be-
schenkte uns der Gemein
derat mit einem Gspönli für 
Ben. Seither leisten uns Ben 
und Ken auf der Geschäfts-
stelle Gesellschaft.
Siehe dazu
https://www.baenggner-schatzcharte.ch/

Ausstellung der Ortsgemeinden Linthgebiet 
in Schänis

Die Ortsgemeinden Linthgebiet sind ein loser Zusam-
menschluss aller Ortsgemeinden im Linthgebiet zwi-
schen Amden und Rapperswil und umfassen 15 Körper-
schaften.

Die Ortsgemeinden Linthgebiet kommen ohne Ge-
schäftsstelle und Präsidium aus. Seit dem Jahr 2009 ob-
liegt die Leitung der Ortsgemeinden Linthgebiet Albert 
Glaus mit meiner administrativen Unterstützung.

Die Präsidenten der 15 Körperschaften treffen sich je-
des Jahr einmal zu einem informellen Austausch. Dabei 
werden etwa Entscheide über ein gemeinsames Sponso-
ring gefällt oder es wird über die Umsetzung von Geset-
zen und Verpflichtungen gesprochen.

Jedes Jahr im September begegnen sich sämtliche 
Ratsmitglieder und Ratsschreiber beim gemütlichen 
«Treffen befreundeter Ortsgemeinden». Die Gastgebe-
rin-Ortsgemeinde wechselt jährlich im Turnus.

Die Ortsgemeinden Linthgebiet unterstützten 2022 
die Festlichkeiten rund um das Festspiel «Jenseits der 
Kirchturmpolitik: die Bezirksgemeinde in Schänis vom 
2. Mai 1847» mit einem gemeinsamen Sponsoring über 
CHF 58’500 und zählten somit zu den Hauptsponsoren. 
Ganz gemäss dem Motto «Gemeinsam in der Region, ge-
meinsam für die Region!».

Zusammen mit dem OK der Adebar Kultur und dem 
Historiker Stefan Paradowski durfte ich die Ausstellung 

ORTSGEMEINDEN 
LINTHGEBIET

«Ortsgemeinden – gemeinnützig, kulturell, naturnah» 
erarbeiten. Diese Ausstellung ermöglichte einen etwas 
anderen Blick auf die Arbeit der Ortsgemeinden im Linth
gebiet mit interessanten Porträts der 15 Körperschaften 
(14 Ortsgemeinden und die Burgerkorporation Uznach). 
Die Ausstellung erreichte über 300 Besucher.

Neuausrichtung Ortsverwaltungsrat 
per 1. Januar 2023

Im Zusammenhang mit der Neuausrichtung des Ortsver-
waltungsrates informierten wir an der letzten Bürgerver-
sammlung, dass das Präsidentenamt in Zukunft nicht 
mehr im Nebenjob machbar ist. Seit 1. Januar 2023 arbei-
tet nun Claudio Schnider, Leiter Forst und Vize-Präsident, 
mit einem 80%-Pensum auf der Geschäftsstelle.

Sein Aufgabengebiet ist strategischer Natur, weswe-
gen sich im operativen Bereich auf der Geschäftsstelle 
kaum Änderungen ergeben.

Personelle Änderungen auf der 
Geschäftsstelle

Seit August 2015 ist Petra Stücheli für die Personalsach-
bearbeitung zuständig. Zugleich unterstützte sie mich 
wertvoll bei der täglichen Finanzbuchhaltung und der 
Führung der Nebenbücher.

Mit grossem Bedauern mussten wir ihre Kündigung 
auf Ende März 2023 entgegennehmen. Petra Stücheli 
stellt sich einer neuen beruflichen Herausforderung mit 
einem höheren Stellenpensum.

In den gemeinsamen 7 ½ Jahren auf der Geschäfts-
stelle herrschte eine aussergewöhnlich gute Atmosphäre 
und Kollegialität. 

Liebe Petra, der Ortsverwaltungsrat und ich danken dir 
herzlich für deinen Einsatz in den vergangenen Jahren 
für die Ortsgemeinde und unsere Mitarbeitenden.

Wir wünschen dir bei deiner neuen beruflichen Her-
ausforderung viel Freude und von Herzen das Beste und 
gute Gesundheit!

Wir heissen Claudio Schnider  
auf der Geschäftsstelle herzlich 
willkommen.
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Auf das Inserat in der Januar-LinthSicht gingen 15 Be-
werbungen ein. Nach sorgfältiger Evaluierung fanden 
wir die passende Nachfolgerin für die Sachbearbeitung 
Personalwesen und Mithilfe Buchhaltung: Judith Glaus. 
Sie wird die neue Stelle per 1. Mai 2023 antreten.

Da sie in der Geschäftsprüfungskommission (GPK) mit-
wirkt, werden unter Traktandum 5 «Ersatzwahl Mitglie-
der der Geschäftsprüfungskommission» für sie und den 
per Ende 2022 zurückgetretenen Ivo Blöchlinger zwei 
neue Mitglieder zur Wahl in die GPK vorgeschlagen.

Wir wünschen Judith einen guten Start auf der Ortsge-
meinde-Geschäftsstelle, viel Befriedigung in der neuen 
Aufgabe und wir freuen uns auf eine gute und ange-
nehme Zusammenarbeit.

www.ortsgemeinde-benken.ch

Eine Website ist nur interessant, wenn sie aktuell und ab-
wechslungsreich ist.

Unsere Website hält Sie, geschätzte Ortsbürgerinnen 
und Ortsbürger, laufend auf dem neusten Stand.
Auch können Sie im Holzshop Brennholz, Finnenkerzen 
und ähnliches bestellen oder auch Gartenarbeiten in 
Auftrag geben.
Schauen Sie mal vorbei!

www.ortsgemeinde-benken.ch

Bericht zur Jahresrechnung 2022 
Ortsgemeinde Benken

Die Ortsgemeinde ist eine öffentlich-rechtliche Körper-
schaft, erhebt indes keine Steuern. Sie ist darauf an
gewiesen, dass Aufwand und Ertrag im Gleichgewicht 
stehen.

Petra Stücheli Judith Glaus

Die Jahresrechnung 2022 mit einem Aufwand von CHF 
1’486’815.51 und einem Ertrag von CHF 1’674’448.12 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 187’632.61. 
Das Budget sah einen Ertragsüberschuss von CHF 99’265 
vor.

Der Ortsverwaltungsrat beantragt, CHF 150’000 in die 
Ausgleichsreserve und CHF 37’632.61 ins Konto 29900 
(Jahresergebnis) zu legen.

Da die Ortsbürger die Kredite über CHF 3’568’000 für 
den Holzwärmeverbund und CHF 2’601’000 für die 
Erschliessung Töbeli an der Urnenabstimmung vom 
17. Mai 2020 guthiessen, belasten diese Aufwendungen 
die Erfolgsrechnung der Ortsgemeinde Benken nicht.

Bis Bauabschluss gehen die Aufwendungen und Er-
träge aus dem Holzwärmeverbund ans Konto «Anlagen 
im Bau» 14070 und jene für die Erschliessung Töbeli ans 
Konto 10802 in der Bilanz.

Trotz den Aufwendungen für unser 550-Jahr-Jubiläum 
über CHF 73’303.30 (davon CHF 12’385.90 für die Schatz-
karte, CHF 5’539.50 für die Jubiläumsausstellung) konnte 
ein erfreulicher Ertragsüberschuss erwirtschaftet werden. 

Hauptverantwortlich dafür sind die sehr guten Leis-
tungen der Forstabteilung, welche einen Gewinn über 
CHF 149’815.67 erzielten.

In der Investitionsrechnung konnte eine weitere 
Etappe des Strassenbauprojektes Steineggwald über CHF 
30’444.85 abgerechnet werden. Die Aufwendungen 2021 
wurden vom Kanton mit CHF 21’709.20 subventioniert.

An der Bürgerversammlung vom 8. Juni 2022 stimm-
ten Sie dem Antrag zur Anschaffung des Forstschleppers 
Pfanzelt Pm Trac mit Rückeanhänger über total CHF 
436’933.50 zu. Die Abrechnung ist in der Investitions-
rechnung 2022 ersichtlich.

Bericht zum Budget 2023 
Ortsgemeinde Benken

Mit der Festanstellung von Claudio Schnider redu- 
ziert sich der Aufwand im Ortsverwaltungsrat (Konto 
0120.30000), erhöht sich jedoch dafür in der Verwaltung 
(Konto 0220.30100). Wir gehen davon aus, dass sich der 
Betrag erhöht, der auf die verschiedenen Projekte ver-
teilt werden kann (Konto 0220.49100).

Der Forstbetrieb erhielt anfangs Jahr 2023 den neuen 
Forstschlepper Pm Trac mit Rückeanhänger. Damit redu-
zieren sich die Fremdleistungen, die Effizienz wird gestei-
gert, im Gegenzug erhöhen sich die Abschreibungen. 
Wir veranschlagen einen Ertragsüberschuss im Forst von 
CHF 17’498.

Das Gesamtbudget 2023 sieht einen operativen Ge-
winn über CHF 493 vor. 
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Aus der Investitionsrechnung ist zu ersehen, dass uns 
im laufenden Jahr verschiedene Strassen Kosten verursa-
chen.

Die Sanierung der Wengistrasse ist auf sieben Etappen 
aufgeteilt. Wir leisteten im Jahr 2019 für zwei Etappen 
Anzahlungen über total CHF 6’770. Wir gehen davon aus, 
dass im Jahr 2023 diese beiden Etappen sowie die Etappe 
Baugebiet von der Gemeinde Kaltbrunn abgerechnet 
werden. Wir rechnen dafür mit CHF 64’208. Weitere Etap-
pen folgen 2023 voraussichtlich nicht. 

Die Wengistrassen-Sanierung läuft über das Konto 
«Anlagen im Bau» 14071.

Auch über das Konto «Anlagen im Bau» 14071 wird das 
Strassensanierungsprojekt Steinegg abgerechnet.

Von den Gesamtkosten über CHF 149’160.25 erwarten 
wir 2023 Aufwendungen von CHF 72’408.13.

Das Kantonsforstamt sicherte uns an dieses Strassen-
bauprojekt einen Gesamtbeitrag über CHF 64’400 zu.

Bericht zur Jahresrechnung 2022 
Altersheim Tschächli

Die Jahresrechnung 2022 mit einem Aufwand von CHF 
2’485’378.28 und einem Ertrag von CHF 2’686’631.32 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 201’253.04. 
Das entspricht einer Besserstellung gegenüber dem 
Budget (CHF 10’456) von CHF 190’797.04.

Der Ortsverwaltungsrat beantragt, CHF 150’000 in die 
Ausgleichsreserve und CHF 51’253.04 in den Ergebnis-
vortrag im Eigenkapital zu legen.

Die Investitionen 2022 liegen allesamt im Budget. Zwei 
geplante Projekte wurden storniert, beziehungsweise 
verschoben. Einerseits konnte die budgetierte Bade-
wanne anlässlich der Liquidation des Pflegezentrums Uz-
nach zu günstigen Konditionen gekauft werden, ande-
rerseits wird die Grundsanierung eines Bewohnerzim-
mers auf 2023 verschoben.

Der Grund für das gute Jahresergebnis liegt vor allem 
in den Taxeinnahmen, welche das Budget um CHF 
194’869 überschreiten. Wir budgetieren diese Positionen 
immer vorsichtig, weil nicht vorhersehbar ist, in welchen 
Pflegestufen unsere Bewohner eingeteilt sind.

Bericht zum Budget 2023 
Altersheim Tschächli

Mit dem Budget 2023 gehen wir von einem Ertragsüber-
schuss von CHF 5’091 aus.

Wir kalkulierten angekündigte Preiserhöhungen im 
Bereich Materialeinkauf zwischen 3 bis 15% ein. Auch die 
Strompreiserhöhungen sind berücksichtigt.

Betreffend Zimmerrenovationen setzen wir CHF 25’000 
im Konto 4400 ein für laufende Instandstellungen, wenn 
ein Zimmer frei ist.
Ein Bewohnerzimmer bedarf jedoch einer umfangrei-
cheren Sanierung, wofür wir in der Investitionsrechnung 
2023 CHF 15’000 einsetzen.

Ansonsten halten sich die Investitionen in Grenzen, 
weil wir im vergangenen Jahr bei der Schliessung des 
Pflegezentrums in Uznach zu guten Konditionen etliches 
Mobiliar ergattern konnten. Geplant sind der Kauf eines 
neuen Geschirrspülers (CHF 12’000) und die Renovation 
der Gemeinschaftsdusche für CHF 12’000.

Gerne verweise ich Sie auf die «Kommentare» zu den 
Rechnungen und Budgets im Zahlenteil, in welchem ich 
einzelne Positionen erläutere.
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Jahresbericht 2022 
Altersheim Tschächli
Heimleiter Roland Nietlispach

Behutsam in die Zukunft 

Sie halten den Jahresbericht 2022 der Ortsgemeinde 
Benken und des Altersheims Tschächli in den Händen. 
Ich finde, «behutsam» ist genau das richtige Wort für das 
Jahr 2022 und die momentane Situation könnte kaum 
treffender umschrieben werden! Kaum gibt es etwas Ent-
lastung beim Coronavirus, kommen andere Ereignisse 
auf uns zu und beschäftigen uns: Ukrainekrieg, hohe 
Preisanstiege, Lieferengpässe und die Strommangellage. 
Wir haben erfahren, wie schnell sich alles ändern kann. 
Umso wichtiger ist, dass wir im heutigen Pflegemarkt 
bestens verankert und erfolgreich positioniert sind. 
Heute bietet das Altersheim Tschächli als Pflegeheim 26 
Bewohnenden aus und um Benken ein würdiges Zu-
hause im Alter. 

Die Pflegeheimlandschaft wandelt sich – der Druck 
und die Herausforderungen werden grösser. Einerseits 
sind die Heime vermehrt im Fokus der Medien, anderer-
seits wächst der Trend, unsere Bewohnenden je länger je 
mehr als reine Kostenfaktoren zu betrachten, anstatt als 
Menschen. Wo Kosten sind, lassen sich diese immer mini-
mieren, aber möchten wir das? Wo bleibt die Qualität?

Gerade der Kostendruck begünstigt die grossen Pfle-
geheimketten, die stetig wachsen, was wiederum aber 
eine grosse Chance für die kleineren Heime, wie wir es 
sind, mit sich bringt. Doch man muss diese Chance auch 
packen! Zum Beispiel, indem wir uns nicht einer vorge-
gebenen Philosophie unterordnen müssen, sondern in-
dividuell auf die jeweiligen Bedürfnisse der Bewohnen-
den reagieren können. Wenn «weniger manchmal auch 
mehr ist», anstatt rote Zahlen schreiben zu müssen. Ein-
fach etwas menschlicher sein.

 Leistungen werden nicht mehr vergütet, Beiträge ge-
kürzt. Gleichzeitig wächst der administrative Aufwand, 
infolge neuer, zusätzlicher Auflagen und beansprucht 
Ressourcen, welche der eigentlichen Kernaufgabe, näm-
lich der würdevollen Betreuung und Pflege, abgehen. 
Nur, allein durch diese Erkenntnis zeichnet sich eine pro-
fessionelle Führung nicht wirklich aus. Nein, es gilt, 
sich den Herausforderungen zu stellen. Innovativ und 
menschlich voranzugehen, neue Wege zu beschreiten, 
Bisheriges, Verlässliches zu verlassen. Der Wettbewerb 
beginnt zu spielen, man muss sich gut verkaufen, besser, 
einzigartiger, exklusiver, oder vielleicht auch etwas güns-
tiger sein als die anderen Häuser, um längerfristig beste-
hen zu können. Aber der Faktor Mensch muss an erster 
Stelle stehen. 

Aktivierung und Betreuung ist ein sehr wichtiger Punkt 
bei uns im Altersheim Tschächli. Wir konnten ein neues 
Aktivierungs- und Betreuungskonzept erarbeiten und 
den Stellenplan etwas erhöhen, um somit noch mehr auf 
die Bedürfnisse unserer Bewohnerinnen und Bewohner 
eingehen zu können. 

Am Schmutzigen Donnerstag konnten wir die Fas-
nacht mit Musik hochleben lassen und die feinen Fas-
nachtschüechli geniessen. Über Ostern waren unsere 
herzigen Osterküken bei uns zu Gast, welche uns alle 
sehr erfreuten. Auch der beliebte Kuchennachmittag mit 
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den Benker Kaffeefrauen findet immer grossen Anklang. 
Im Sommer durften wir einige Ausflüge geniessen. Ein-
mal waren wir auf der Schwendenen ob Siebnen, einmal 
durften wir uns vom Zirkus in Kaltbrunn überraschen las-
sen. Bei allen Ausflügen unterstützt uns das Taxiunter-
nehmen Reust immer sehr gut. Viele interne Anlässe er-
freuten uns im ganzen Jahr, wie die Besuche der Bürger-
musik Benken, des Kirchenchors Benken, des Jodlerklubs 
Benken, des Buchbergchörlis, und der Trachtengruppe 
Schänis. Zur grossen Freude der Bewohnenden und der 
Gäste verwöhnte uns die Tschächli-Küche bei diesen und 
vielen anderen gastronomischen und musikalischen An-
lässe wie am 1. August-Brunch immer sehr. Allen Beteilig-
ten ein grosses Dankeschön.

Auch der Standort des Altersheims Tschächli darf in 
Zukunft als Pluspunkt angesehen werden, was vor fünf 
Jahren noch undenkbar schien. So ist es in der Pflege-
landschaft, Bedürfnisse ändern sich ständig.

Das Altersheim Tschächli darf zuversichtlich in die Zu-
kunft blicken – ein verantwortungsbewusster, behutsa-
mer und nicht nur reagierender Ortsverwaltungsrat 
macht seine strategischen Aufgaben sehr gut. Ein spezi-
eller Dank geht an Nicole Hofstetter, Leiterin Ressort Al-
tersheim, die uns tatkräftig unterstützt und sich im Orts-
verwaltungsrat auch sehr gut für unsere Interessen ein-
setzt. Behutsam ist sicher auch die Entscheidung, das 
Projekt «Neubau Alterszentrum Benken» etwas aufzu-
schieben, um die neusten Erkenntnisse in dieses Projekt 
einfliessen zu lassen, damit für die Bevölkerung von Ben-
ken auch in Zukunft ein würdiges Zuhause im Alter zur 
Verfügung steht.

Operativ muss man wachsam für die laufenden und 
absehbaren Entwicklungen in Pflegemarkt sein. Die vor-
handenen finanziellen Mittel behutsam einsetzen. Be-
hutsam auch mit den Mitarbeitenden umgehen! Ohne 
sie geht es nicht! Wir möchten aber auch im Erschei-
nungsbild «adrett» aussehen, umso mehr freuten wir uns 
über kleinere Renovationen im und ums Haus.

Bewohnende, Angehörige, Gäste und die Mitarbeiter-
schaft attestieren uns in vielen Belangen eine sehr hohe 
Qualität und eine menschliche Führung. Genau darum 

Nicole Hofstetter, 
Leiterin Heimverwaltung
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sind wir eine Familie – die Tschächli-Familie! Behutsam 
miteinander umgehen, einen besseren Zufriedenheitsin-
dikator können wir uns nicht wünschen, wohlwissend, 
dass es auch auf diesem hohen Level immer noch Ver-
besserungspotenzial gibt. 

Herzlichen Dank allen Beteiligten, die zu unserem gu-
ten Image beitragen, uns in unseren Bemühungen unter-

stützen und Verständnis zeigen dafür, dass wir trotz gros-
sem Engagement und Ideenreichtum nicht immer per-
fekt sein können. Ich versichere Ihnen aber, dass wir im-
mer behutsam und menschlich entscheiden und täglich 
unser Bestes geben werden, um auf diesem Level zu blei-
ben und um all unseren Bewohnerinnen und Bewohnern 
ein würdiges Zuhause in Benken zu geben.

Impressionen

52  



	 O R T S G E M E I N D E  B E N K E N   GESCHÄFTSBER ICHT 	 53



Jahresbericht Forst
Andreas Briker, Betriebsleiter Forst 
Claudio Schnider, Leiter Forst

Holzmarkt 

Die Lage am Holzmarkt hat sich anfangs dieses Jahres 
weiter entspannt. Gründe für die steigende Nachfrage 
von Rundholz sind das Ausbleiben von grossen Sturm
ereignissen, geringere Käferholzschäden als in den Vor-
jahren und die grosse Nachfrage nach Schnittholz. 

Die Preise für das Nadelstammholz sind nochmals et-
was angestiegen und liegen nun im Vergleich zu vor 
zwei Jahren im Durchschnitt knapp 20 CHF/m3 höher. Die 
Laubnutzholzpreise sind im Vergleich zum Vorjahr zwi-
schen 5 und 10 CHF/m3 angestiegen. Den grössten Preis-
anstieg gab es aber bei den Brennholz- und Energieholz-
sortimenten. Durch den Ukrainekrieg und die Energie-
krise stieg die Nachfrage nach Brennholz und Energie-
holz massiv an und damit auch der Preis. Der Forstbetrieb 
Benken profitierte ebenfalls von der guten Nachfrage 
nach Rundholz und konnte die Holzerlöse im Vergleich 
zum Vorjahr nochmals erhöhen. 

Für das kommende Jahr gibt es aber noch einige of-
fene Fragen, welche die Aussichten etwas dämpfen. Wie 
geht der Ukrainekrieg weiter, wie wirkt sich die hohe In-
flation im Ausland auf die Nachfrage nach Schnittholz 
aus oder wie steht es um die Energiekrise? Die aktuell un-
sichere Marktlage wirkt sich auch auf das Kaufverhalten 
der regionalen Sägereien aus. Der Rundholzeinkauf 
wurde bereits im November und Dezember 2022 leicht 
reduziert. 

Personelles 

Pensionierung Sepp Seliner 
Unser langjähriger Forstwart Sepp Seliner ging am 
31. Mai 2022 nach 44 Arbeitsjahren in unserem Betrieb in 
die wohlverdiente Pension. Sepp prägte die Forstgruppe 
Benken mit seiner grossen Erfahrung, seinem handwerk-
lichen Geschick und seiner ruhigen Art. Für die Verab-

schiedung wurde die Familie von Sepp in die Forsthütte 
eingeladen. Bei einem gemütlichen Abendessen ge-
meinsam mit der Forstgruppe konnten die schönen Erin-
nerungen von Sepp am Tisch besprochen und teilweise 
darüber geschmunzelt werden. Die Forstgruppe Benken 
wünscht Sepp alles Gute im neuen Lebensabschnitt und 
viele schöne Momente mit seiner Familie.  

Lehrabschluss Yanis Grob
Vom August 2019 bis Juli 2022 absolvierte Yanis Grob 
seine Lehre zum Forstwart EFZ bei der Ortsgemeinde 
Benken. Er konnte seine Lehre mit einer guten Note ab-
schliessen. Wir gratulieren Yanis herzlich zu seinem Lehr-
abschluss, bedanken uns für die gute Zusammenarbeit 
und wünschen ihm alles Gute im weiteren Berufsleben. 

Neuer Forstwart Mathias Jud
Von 2007 bis 2010 absolvierte Mathias Jud die Forstwart-
lehre bei der Ortsgemeinde Benken. Nach der Lehre 
sammelte Mathias berufliche Erfahrungen in anderen 
Forstbetrieben und bildete sich unter anderem zum Be-
rufsbildner und später zum Forstwart-Vorarbeiter weiter. 
Am 1. April 2022 startete Mathias Jud sein Engagement 
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bei der Forstgruppe Ben-
ken. Mathias ist im Forst-
betrieb für Kletterarbeiten 
bei Drittaufträgen, Baum
pflegearbeiten, Holzerei, 
Waldpflege und die Be-
treuung der Lernenden zu- 
ständig. Wir wünschen Ma- 
thias viel Freude bei der 
Arbeit und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit. 

Neuer Lernender ab 
Sommer 2022
Luca Vogt aus Benken be-
gann bei uns im August 
2022 die Lehre als Forst-
wart EFZ. Wir wünschen 
ihm viel Erfolg und Freude 
am Beruf. 

Lehrstelle 2023
Die Lehrstelle als Forst-
wart EFZ auf den Sommer 
2023 wurde an Ben Schoch 
aus Schübelbach vergeben. 
Ben wird die dreijährige 
Berufsausbildung zum Forst
wart EFZ absolvieren. Der 
Ortsverwaltungsrat und das 
Forstteam freuen sich dar-
auf, Ben ab Sommer 2023 
in unseren Reihen begrüs-
sen zu dürfen und wünschen ihm in der Zwischenzeit ei-
nen erfolgreichen Abschluss der Schulzeit. 

Schulwald

Auch im Jahr 2022 wurden im Haslenwald Bäume ge-
pflanzt. Unter der Anleitung des Revierförsters Andreas 
Briker und der Forstgruppe durften 14 Kinder der 
1.  Klasse von Melanie Dudler eine Lärche pflanzen. Mit 
der Hacke wurde ein Loch ausgehoben und die Wurzeln 
bekamen mit der Schere einen Rückschnitt, sodass diese 
in das Erdloch passten. Anschliessend wurden die Wur-
zeln wieder mit Erde zugedeckt. Die 15 Lärchen wurden 
mit Drahtgeflecht vor Verbiss- und Fegeschäden durch 
das Rehwild geschützt.  Nach der Pflanzung der Bäume 

Luca Vogt

wurde den Schülern vor der Pause das Thema Abfall im 
Wald nähergebracht. Nach einem von der Ortsgemeinde 
spendierten Znüni wurden die Kinder gestärkt wieder 
den Lehrkräften übergeben. An dieser Stelle geht ein 
herzlicher Dank an Melanie Dudler für die gute und an-
genehme Zusammenarbeit.  

Christbäume

Bereits Ende November durfte die Forstgruppe die ers-
ten Weihnachtsbäume und Kranzäste im Dorf Benken 
ausliefern. Ebenfalls wurde bereits vor dem 1. Advent der 
Selbstbedienungsstand an der Energieholzhalle im Mösli 
rege genutzt. 

Am Mittwoch, 14. Dezember und Donnerstag, 15. De-
zember 2022 fand der offizielle Christbaumverkauf in der 
Rietsporthalle in Benken statt. An den beiden Tagen 
«verschenkte» die Ortsgemeinde Benken fast 350 Bäume. 
Dieses Jahr wurden das erste Mal während dem Christ-
baumverkauf Glühwein, Punsch oder Biberli angeboten. 
Die kleine Festwirtschaft kam bei den Besuchern sehr 
gut an und förderte interessante und kurzweilige Ge-
spräche. Aufgrund des positiven Fazits wird auch im 
kommenden Jahr wieder eine kleine Festwirtschaft er-
stellt.  

Mathias Jud

Ben Schoch
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Den Abschluss machte der Verkauf der vorbestellten 
Nordmanntannen in der Forsthütte. Am Montag, 19. De-
zember und Dienstag, 20. Dezember 2022 konnten 74 
Nordmanntannen verkauft werden.  

Dienstleistungen für Dritte

Auch im vergangenen Jahr durfte die Forstgruppe Ben-
ken wieder sehr viele Arbeitsstunden in Dienstleistun-
gen für Dritte investieren. Die Forstgruppe Benken ist 
wegen der verhältnismässig kleinen Waldfläche auf 
Dienstleistungen bei Dritten angewiesen, um über das 
gesamte Jahr verteilt eine gute Arbeitsauslastung zu ha-
ben. Die langjährige Zusammenarbeit mit den Stamm-

kunden ist der Grundstein für die gute Auftragslage. Die 
Forstgruppe konnte sehr viele verschiedenen Arbeiten 
ausführen. 

Der Ortsverwaltungsrat und die gesamte Forstgruppe 
bedanken sich bei allen Auftraggebern für das entge-
gengebrachte Vertrauen und die interessanten und an-
spruchsvollen Aufträge im vergangenen Jahr. Wir sind 
auch im neuen Jahr gerne wieder für Sie da.

Holzerei

Baumpflege

Holzkastenbau

Gartenholzerei

Strassenunterhalt

Strauchpflege
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Marketing

Damit die Einwohner der Gemeinde Benken oder die 
zahlreichen Waldbesucher auf dem Benkner Büchel die 
Forstgruppe kennen und wissen, welche Dienstleistun-
gen der Forstbetrieb Benken anbietet, wurden im Jahr 
2022 einige Massnahmen umgesetzt. 

Werbetafel Mösli
An der südlichen Fassade der Energieholzhalle im Mösli 
wurde im Frühling eine Werbetafel montiert. Auf der 
Werbetafel sehen Waldbesucher oder Tagestouristen, 
welche Dienstleistungen der Forstbetrieb anbietet. 
Ebenfalls finden Sie die Kontaktdaten und einen QR-
Code mit dem Verweis auf die Homepage auf der Werbe-
tafel. 

Forstjacke mit Aufdruck
Damit das Forstteam bei den Arbeiten auch erkannt wird, 
erhielt jeder Mitarbeiter eine neue Forstjacke. Diese ist 
auf der Vorderseite mit dem Vornamen angeschrieben 
und auf der Rückseite mit dem Logo der Ortsgemeinde 
Benken bedruckt. 

Portrait- und Teamfoto
Ausgerüstet mit den neuen 
Forstjacken wurden alle 
Mitarbeiter des Forstteams 
porträtiert. Die Portraitfo-
tos wurden auf die Home-
page hochgeladen. Nach 
dem Lehrbeginn des neuen 
Lernenden im August wurde 
dann auch noch ein Team-
foto gemacht. Ein grosser 
Dank geht an Ursi Schny-
der, Foto Speedy, für die 
tollen Fotos. 

Statistik

Rundholz
Die Forstgruppe schlug im Jahr 2022 folgende Holzmengen:

Nadel-Stammholz 643,5 m3

Laub-Stammholz 291,5 m3

Laub-Brennholz 407,5 m3

Nadel-Energieholz 53,0 m3

Laub-Energieholz 715,5 m3

Total 2’111 m3

Die Eschenwelke war leider auch in diesem Jahr stark 
spürbar. Die Zwangsnutzung aufgrund des Pilzbefalles 
an den Wurzeln der Eschen waren mit fast 150 m3 Stamm-
holz am Benkner Büchel sehr gross. Die meisten gefällten 
Eschen wurden stehend dürr gefällt, einige Eschen lagen 
aber eines Morgens einfach quer über den Waldstrassen. 
Trotzdem hält die Ortsgemeinde Benken an der Strategie 
fest, die gesunden oder geschwächten Eschen so lang als 
möglich als Samenbäume stehen zu lassen. Glücklicher-
weise fiel in diesem Jahr nur wenig Käferholz an. Im vor-
deren Howald mussten im Frühling knapp 30 m3 Käfer-
holz, im Wald rund um Maria Bildstein im Sommer knapp 
15 m3 Käferholz gefällt und aufgerüstet werden.

Pflanzung 
Die Forstgruppe pflanzte in diesem Jahr folgende Baum- 
und Straucharten im Wald: 

Lärchen 25 Stk.

Nussbaum 5 Stk.

Weisstannen 100 Stk. 

Straucharten 20 Stk. 

Die Forstgruppe setzt sich aus mehreren Forstwarten zusammen.  
Seit Jahrzehnten werden Forstwart-Lernende ausgebildet. 

Der Forstbetrieb bietet Dienstleistungen in Benken und Umgebung 
an. Er ist FSC-zertifiziert und Mitglied der Waldzertifizierungsgruppe  
Ostschweiz.

Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Offerte  
oder teilen Sie uns Ihre Bestellung mit. 

BETRIEBSLEITER 
Andreas Briker, 058 229 36 79, andreas.briker@sg.ch

GESCHÄFTSSTELLE 
Ortsgemeinde Benken, 055 283 39 30
info@ortsgemeinde-benken.ch

www.ortsgemeinde-benken.ch/forstbetrieb

Baum- und Strauchpflege

BrennholzlieferungHolzschnitzellieferung 

Spezialholzerei

Wald- und Naturschutzpflege

Dienstleistungen

Forstbetrieb 
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Ortsgemeinde Benken

V.l.n.r.: Mathias Jud, Lukas Schmeitz, Luca Vogt, Martin Glaus, Andreas Briker, Willi Schirmer, Aaro Sirén, Manuel Kistler
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Ziel der Ortsgemeinde Benken ist es, in Zukunft wenn 
möglich mit der Naturverjüngung zu arbeiten. Pflanzun-
gen werden dabei nur in grossen Öffnungen oder auf-
grund der fehlenden Baumartenmischung durchgeführt. 

In den Christbaumkulturen wurden folgende Baum
arten gepflanzt:

Rottanne 450 Stk.

Nordmann 60 Stk.

Brennholz
Der Forstbetrieb Benken wurde dieses Jahr schon vor 
den Sommerferien von Brennholzanfragen und -bestel-
lungen überrannt. Bis Ende September wurde bereits die 
durchschnittliche Jahresmenge an Brennholzscheitern 
und Sterbunden verkauft und ausgeliefert. Dank der gu-
ten Zusammenarbeit mit einem regionalen Brennholzlie-
feranten konnte das frisch gefällte Brennholz vom Herbst 
laufend künstlich getrocknet und anschliessend verkauft 
werden. Im Jahr 2022 wurden knapp 200 Ster Brennholz 
in diversen Längen verkauft und ausgeliefert. 

Holzschnitzel
Das anfallende Energieholz aus den Holzschlägen wird 
zu Holzschnitzeln weiterverarbeitet. Das Stammenergie-
holz wird im Frühling für den Eigengebrauch an Lager 
genommen und gehackt, damit die Holzschnitzel im 
kommenden Winter an die Holzschnitzelheizungen aus-
geliefert werden können. Das anfallende Astmaterial 
wird verkauft. Im Jahr 2022 wurden folgende Energie-
holzmengen verarbeitet:

– �1’527 Sm3 Stamm-Energieholz für Eigengebrauch 
(Holzschnitzelheizungen)

– 134 Sm3 Stamm-Energieholz verkauft
– 338 Sm3 Ast-Energieholz verkauft

In der unten abgebildeten Grafik kann man erkennen, 
dass trotz der Energiekrise und der stark angestiegenen 

Nachfrage nach Brennstoffen der Preis für Holzschnitzel 
nur minimal angestiegen ist. Somit konnte die Holzbran-
che im Vergleich zu den anderen Branchen die ange-
strebte Preisstabilität garantieren.

Arbeitsstunden
Anhand der unten aufgelisteten Arbeitsstunden pro Tä-
tigkeit können die diversen Einsatzgebiete der Forst-
gruppe betrachtet werden. Auch im Jahr 2022 konnten 
über 6’600 Arbeitsstunden für Dienstleistungen bei Drit-
ten und 830 Arbeitsstunden für interne Dienstleistungen 
bei der Ortsgemeinde verbucht werden. Dank den vielen 
langjährigen und treuen Stammkunden sind die jährli-
chen Arbeitsstunden für Dienstleistungen bei Dritten zu 
einem grossen Teil gesichert.

Tätigkeiten 2022 in Stunden

Jungwaldpflege 40

Wildschadenverhütung 8

Dickungs-/Stangenholzpflege 135

Holzernte 1’533

Dienstleistungen Dritte 6’665

Dienstleistungen intern 830

Strassenunterhalt 578

Christbaumkulturen 365

Brennholz 186

Holzschnitzel 43

Holzverarbeitung (Holzprodukte) 82

Feuerstellen und Spielplätze 57

Unterhalt Maschinen und Werkzeug 267

Unterhalt Betriebsfahrzeug 17

Unterhalt Forsthütte/Energieholzhalle 137

Ausbildung Lernende 42

Weiterbildungen/Versammlungen 129

Maschinenstunden Forsttraktor 673

Maschinenstunden Kranwagen 399
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550-Jahr-Jubiläum Ortsgemeinde Benken 

Am 3. September 2022 feierte die Ortsgemeinde Benken 
ein Jahr verspätet das 550-Jahr-Jubiläum. Am Samstag-
nachmittag durfte die Forstgruppe den interessierten 
Besuchern den Forstbetrieb stündlich vorstellen. Jeder 
Mitarbeiter zeigte ein Thema an einem praktischen Bei-
spiel. Forstwart Aaro Sirén führte an einem Baum auf 
dem Areal die Baumpflege- und Kletterarbeiten inklusive 
Sicherheitsausrüstung durch. Die drei Lernenden Ma-
nuel Kistler, Lukas Schmeitz und Luca Vogt fällten pro 
Gruppe einen Baum und versägten ihn sortimentsge-
recht. Forstwart und Maschinist Martin Glaus erklärte das 
Einsatzgebiet und die technischen Daten der neuen 
Forstmaschine Pm-Trac 3623. Ein grosser Dank geht an 
den Forstbetrieb Amden, der uns ihren Pm-Trac zur Ver-
fügung stellte. 

Neue Forstmaschine Pm-Trac 3623

Die Forstgruppe Benken schaffte 2007 einen Kranwagen 
an. Er wurde für Holztransporte, Holz rücken und sortie-
ren, Hackholztransporte und vieles mehr eingesetzt. 
Durch die hohe Beanspruchung gab es in den letzten 
Jahren immer häufiger sehr teure Reparaturen. Zudem 
darf bei einer 15-jährigen Forstmaschine eine Neuan-
schaffung durchaus in Betracht gezogen werden. Aus 
diesem Grund evaluierten Waldchef Claudio Schnider 
und Betriebsleiter Andreas Briker gemeinsam mit der 
Forstgruppe verschiedene Rückemaschinen. Nach meh-
reren Sitzungen, diversen Berechnungen und einer Ma-
schinenvorführung im Wald entschied sich die Ortsge-
meinde Benken, den Systemschlepper Pm-Trac 3623 der 
Firma Pfanzelt zu kaufen. Die Bürger der Ortsgemeinde 
Benken genehmigten am 8. Juni 2022 an der Bürgerver-
sammlung die Anschaffung der neuen Forstmaschine.
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Da sich der Rückekran neu auf dem Systemschlepper 
und nicht wie zuvor auf dem Kranwagen befindet, kön-
nen Kranarbeiten auch ohne den Rückeanhänger erfol-
gen, was den maschinellen Einsatz auf der Waldstrasse 
oder auf den Rückegassen enorm vereinfacht. Dadurch 
können die Holzerntekosten im eigenen Wald massiv ge-
senkt werden. Zusätzlich wird durch die neue Forstma-
schine die Effizienz und die Produktivität stark erhöht. 
Die Forstgruppe ist mit dem Systemschlepper sehr kon-
kurrenzfähig und kann Drittaufträge kostengünstig aus-
führen. Durch das vielseitige Einsatzgebiet des Pm-Tracs 
kann die Forstgruppe neue Aufträge akquirieren und 
vielseitige Forstarbeiten ausführen. Zudem wird die At-
traktivität als Arbeitgeber gefördert, weil die Lernenden 
mit der neuen Forstmaschine das zeitgemässe Holzern-
teverfahren anwenden können. 

Die Forstgruppe bedankt sich nochmals für das ge-
schenkte Vertrauen und die Budgetzustimmung und 
freut sich, die neue Forstmaschine ab voraussichtlich Ja-
nuar einzusetzen.

Gedenkbaum für Albert Bianchi 

Unser langjähriger Betriebsleiter und Revierförster Al-
bert Bianchi musste leider viel zu früh von uns gehen. Als 
Dank für seine grossartige und leidenschaftliche Arbeit 
in den letzten 40 Jahren pflanzte die Forstgruppe neben 
dem Forstwerkhof Mösli eine Edelkastanie. Die Edelkas-
tanie war Alberts Lieblingsbaum. Jeden Herbst erntete er 
Maroni im Burgerwald und auf dem Benkner Büchel und 
verteilte sie in seinem Freundeskreis. Der Gedenkstein 
neben der Edelkastanie soll die Möglichkeit bieten, je-
derzeit in schönen Erinnerungen an Albert und die ver-
gangenen Zeiten zu schwelgen. Weil auch Albert in sei-
ner beruflichen Karriere bei allem immer das Maximum 
herausholte, erstellte die Forstgruppe rund um den Ge-
denkbaum einen kleinen Spielplatz mit Sitzbänken und 
einer Schaukel.

Am 22. Oktober 2022 fand auf dem Forstareal Mösli ein 
Anlass zum Gedenken an Albert Bianchi statt. Die Familie 
von Albert konnte gemeinsam mit seinen ehemaligen 
Berufskollegen nochmals Abschied nehmen. 

Strassenprojekt Hinder Benknerhowald bis 
Steineggwald

Im Vorsommer startete die zweite Etappe des Strassen-
projektes. Wie geplant waren die im letzten Jahr frisch 
erstellten Holzsperren und Sammler mit dem Bagger 
freizulegen. Ebenfalls mussten drei Holzsperren auf-
grund von Unwetterschäden wiederhergestellt werden. 
Der grösste Brocken war in diesem Jahr der Einbau einer 
neuen Verschleissschicht. Wir bauten auf einer Strecke 
von 1,2 km Waldstrasse 189 m3 Netstalerkies ein. Für die 
oberflächliche Fahrbahnentwässerung wurde die Stras-
senoberfläche leicht bombiert. 

Die dritte und letzte Etappe wird diesen Sommer aus-
geführt. Dabei wird auf den restlichen 1,15 km Wald-
strasse eine neue Verschleissschicht eingebaut. Ebenfalls 
müssen zwei kleine Erdrutsche unterhalb der Strasse mit 
einem Holzkasten stabilisiert werden. Und zum Ab-
schluss werden auf einem sehr steilen Strassenabschnitt 
neue Querabschläge eingebaut und der Strassenkörper 
aufgeschichtet.

Waldreservat Wängital-Regulastein

Der bestehende Waldreservatsvertrag für das Natur- 
Sonderwaldreservat Wängital-Regulastein wurde am 
1. Januar 2011 abgeschlossen und endet am 31. Dezem-
ber 2060. Dieser dient der Erhaltung und Förderung be-
drohter Tier- und Pflanzenarten, unter anderem auch der 
Auerhühner. Die Reservatsfläche erstreckt sich über die 
Wälder der Ortsgemeinden Gommiswald, Kaltbrunn und 
Benken. 

Seit 2020 ist die Waldregion 4 mit den Ortsgemeinden 
Rieden und Kaltbrunn in Verhandlung für den Zusam-
menschluss der Reservatsteile Wängital und Regulastein. 
Damit für das zukünftig grosse Waldreservat nicht zwei 
Reservatsverträge benötigt wurden, die mit einer Diffe-
renz von elf Jahren endeten, wurde angestrebt, die bis-
herigen Verträge auf eine Laufzeit von wieder 50 Jahren, 
sprich bis 31. Dezember 2071, anzupassen. Die Neuauf-
lage des Vertrages bedingte aber, dass neu alle Vertrags-
parteien 15% ihrer Fläche als Naturwaldanteil führen. Bei 
einer Naturwaldfläche sollen die natürlichen Prozesse 
und Entwicklungen wie Erdrutsche, Erosion, Zerfall von 
Bäumen usw. ungehindert ablaufen können, sofern 
keine Gefährdung der bestehenden Strassen und Schutz-
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bauten oder der Waldbestände vorliegt. Auf waldbauli-
che Eingriffe wird bis auf wenige Ausnahmen gänzlich 
verzichtet.

Die neue Naturwaldfläche der Ortsgemeinde Benken 
misst 11,7 Hektaren und befindet sich im Hinder Benk-
nerhowald-Obere Bogmen, ist ohne Erschliessung und 
in steil abfallendem Gelände mit einem Felsband verse-
hen. Für das Auerhuhn ist dieser Lebensraum wenig ge-
eignet und das Gebiet wurde deshalb als Naturwald aus-
geschieden. 

Die Ortsgemeinde Benken und alle Vertragsparteien 
konnten sich einigen und stimmten im November 2022 
einer Vertragsverlängerung, beziehungsweise einem 
neuen Vertrag über 50 Jahre mit 15% Naturwaldanteil zu. 

Bereits bei den Vertragsverhandlungen wurden die 
Ortsgemeinden darüber informiert, dass bei einem 
neuen Vertrag die Naturwaldfläche zusätzlich dem Pro-
jekt Klimaschutz unterstellt werden und somit ein zu-
sätzlicher Betrag für die Naturwaldfläche gelöst werden 
kann. Die Ortsgemeinden Benken, Gommiswald, Kalt-
brunn und Rieden entschieden, diesen Weg einzuschla-
gen. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie dem nachfol-
genden Bericht «Wald-Klimaschutzprojekt Wängital-Re-
gualastein».

Für die Vertragsverlängerung und den zusätzlichen 
Anteil Naturwald wird der Ortsgemeinde Benken ein zu-
sätzlicher Betrag von CHF 28’523.– bezahlt.

Wald-Klimaschutzprojekt 
Wängital-Regulastein

Wie oben unter «Waldreservat Wängital-Regulastein» 
beschrieben, erfolgte das Wald-Klimaschutzprojekt im 
Zusammenhang mit der Vertragserneuerung des Wald
reservats Wängital-Regulastein, wo neu Naturwaldflä-
chen gefordert wurden. 

Genau diese Naturwaldflächen, die über eine längere 
Zeit nicht bewirtschaftet werden dürfen, eignen sich als 
Kohlenstoffspeicher. 50% der organischen Trockenmasse 
sind purer Kohlenstoff. Durch das Baumwachstum wird 
Kohlendioxid CO2 der Atmosphäre entzogen und das C, 
Kohlenstoff, im Stamm sowie in allen anderen Baumtei-
len eingelagert. Die Bildung von Biomasse wird als CO2-
Senke bezeichnet. Stirbt ein Baum ab, wird er zersetzt 
und das C wird als CO2 wieder freigesetzt. Im Naturwald 
der temperierten Zonen halten sich Zuwachs und Zerfall 
bei einem konstanten durchschnittlichen Biomassenvor-
rat an Holz die Waage. Neuere Forschungen gehen sogar 

Plan Waldreservatsfläche
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davon aus, dass in den temperierten Zonen der Senken
effekt auch über dieses Gleichgewicht im Holzvorrat hin-
aus wirksam ist, vor allem im Boden.

Wird ein Wald nachhaltig bewirtschaftet, so werden 
die Zyklen der Waldverjüngung gegenüber dem Natur-
wald wesentlich verkürzt. Dem Wald werden die vorrats-
reichen Alters- und Zerfallsphasen genommen. Dies ge-
schieht, weil mit der Alterung der Bäume auch ein Quali-
tätsverlust einhergeht. So wird eine 100-jährige Fichte 
genutzt, obwohl sie weitere 100 bis 200 Jahre stehen 
bleiben würde. In einem nachhaltig bewirtschafteten 
Wald halten sich Zuwachs und Nutzung modellhaft die 
Waage. Der mittlere Holzvorrat ist jedoch um die Hälfte 
niedriger als in einem Naturwald im Gleichgewicht.

Im gesamten Waldreservat Wängital-Regulastein be-
finden sich 116 Hektaren Naturwald, wovon 110,36 Hek
taren für das Klimaschutzprojekt anrechenbar ausgewie-
sen sind. In dieser Fläche können in den nächsten 50 Jah-
ren 43’552 Tonnen CO2 gespeichert werden. Auf dem Bo-
den der Ortsgemeinde Benken sind dies 4’765 Tonnen, 
was einem Anteil von 10,94% entspricht. Damit dieser 
CO2-Vorrat in Form von CO2-Zertifikaten verkauft werden 
kann, bedarf es einer Zertifizierung. Diese wiederum bie-
ten nur ganz wenige Institute in Europa an.

Das ganze Projekt wird zusammen mit den Ortsge-
meinden Gommiswald, Kaltbrunn und Rieden umge-
setzt. Die Zertifizierung unserer Waldflächen geschah 
unter der Leitung der Ortsgemeinde Gommiswald und 
Rieden. Der Auftrag für die Zertifizierung wurde an die 
TÜV NORD CERT GmbH aus Deutschland vergeben. Diese 
legte im Rahmen der Zertifizierung die verifizierte Emis-
sionssenkleistung fest. Das ganze Zertifizierungsverfah-
ren konnte bis Ende 2022 erfolgreich abgeschlossen wer-
den.

Die Vermarktung der CO2-Zertifikate wird nun im Jahr 
2023 über den Verein Wald-Klimaschutz Schweiz abge-
wickelt. Die administrative Verwaltung für die vier Orts-
gemeinden wird die Ortsgemeinde Benken überneh-
men.

Wenn alle Zertifikate verkauft werden können, rech-
nen wir für unseren Teil mit Einnahmen von ungefähr 
CHF 131’000.–. Die Einnahmen sind jedoch abhängig 
vom Preis, der für ein Zertifikat bezahlt wird. Unser Anteil 
an den Zertifizierungskosten beträgt etwa CHF 5700.–.

Danke

Ein intensives und abwechslungsreiches Jahr mit vielen 
schönen Erlebnissen ging zu Ende. Ein grosser Dank gilt 
den Angehörigen des Forstbetriebes. Dank ihrer grosser 
Einsatzbereitschaft und ihrem hohen Engagement bli-
cken wir auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Durch viel 
Flexibilität und hohes fachliches Geschick konnten auch 
kurzfristige Herausforderungen erfolgreich gemeistert 
werden. 

Ebenfalls ein grosser Dank gilt unserem Betriebsleiter 
Andreas Briker, der unseren Forstbetrieb zum Wohle der 
Ortsgemeinde Benken weiterführt. Er ist mitverantwort-
lich dafür, dass in seinem ersten Jahr als Betriebsleiter 
wieder sehr viele Aufträge für Dritte erledigt werden 
durften.
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Jahresbericht Riet
Thomas Schnider, Leiter Riet

An der letzten Bürgerversammlung wurde ich einstim-
mig zum Nachfolger von Bruno Fäh in den Ortsverwal-
tungsrat gewählt. Das hat mich sehr gefreut und ich 
möchte mich dafür bedanken. Die Arbeit im Ressort Riet 
ist sehr umfangreich, die Hilfsbereitschaft im Rat und die 
kollegiale Zusammenarbeit schätze ich sehr. Dafür ein 
herzliches Dankeschön.
Mit der Wahl begann auch die Arbeit. 

Drainagen

Der Unterhalt der Drainagen ist sehr wichtig, damit die 
landwirtschaftlichen Flächen bewirtschaftet werden 
können. Sind die Leitungen verstopft oder beschädigt, 
kann das Wasser nicht abfliessen und die Bewirtschaf-
tung wird erschwert oder gar verunmöglicht. Die Linth
ebene-Melioration, welche für den Unterhalt aller Drai-
nagen zuständig ist, kontrollierte viele Hundert Meter 
Sauger- und Sammelleitungen und führte bedarfsorien-
tiert Spül- oder Reparaturarbeiten durch.

Schulreservat

Durch die trockenen Jahre 
verschlechterte sich die Ar
tenvielfalt im Schulreser-
vat. Damit sich die vielen 
nässeliebenden Pflanzen 
und Tiere wieder ausbreiten 
können, wurden bei den 
beiden Entwässerungskanä
len Schieber zum Stauen 
des Regenwassers ange-
bracht. Somit kann das Wasser, welches im Winter und 
Frühjahr anfällt, zurückgestaut und als Reserve für den 
Sommer genutzt werden. Im September, bevor die 
Streue gemäht wird, werden die Schieber geöffnet, da-
mit das Wasser abfliesst und die Flächen gemäht werden 
können.
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Amphibienschutzgebiet Mösli

Im Mösli konnten die Aufwertungsmassnahmen abge-
schlossen werden. Das Umwelt-Ingenieurbüro OePlan 
hat mit den Eigentümern und den Bewirtschaftern neue 
GAöL-Verträge ausgearbeitet, die im laufenden Jahr un-
terzeichnet werden. Mit den Verträgen wird eine ange-
passte Pflege der Uferbereiche, der Hecken und der an-
grenzenden Pufferstreifen sichergestellt. Somit wird ge-
währleistet, dass die Gewässer im Mösli langfristig ihre 
maximale ökologische Funktion beibehalten.

Fischbachgarten

Unser langjähriger Pächter Alfred Lendi gab seine beiden 
Pflanzparzellen per Ende 2022 zurück. Die Warteliste, 
welche über Jahrzehnte geführt wurde, wurde abge-
schafft und die frei gewordenen Flächen in der Linth-
Sicht ausgeschrieben. Mit Bruno und Maria Seliner und 
Francisco Vieiro do Costa konnten zwei Nachfolger ge-
funden werden. Wir wünschen ihnen viel Freude mit den 
neuen Gärten.

Pachtland-Vergabekommission

Der Ortsverwaltungsrat entschied letzten Frühling, dass 
zur Entlastung des Riet-Chefs eine Pachtland-Vergabe-
kommission gegründet werden soll. Deren Aufgabe be-
steht darin, Pachtland, welches zurückgegeben wird, zu-
sammen mit dem Riet-Chef an die Bewerber zu verteilen. 
An zwei bis drei Sitzungen arbeitet die Pachtland-Verga-
bekommission mögliche Varianten aus, welche dann 
dem Ortsverwaltungsrat zur Genehmigung vorgelegt 
werden. Mir war es wichtig, dass aus allen Ecken der Ge-
meinde jemand vertreten ist. Nach der Zusage von Fredi 
Kamer, Beat Vogel und Franz Schuler jun. wurde die Kom-
mission gegründet. Sollte sich ein Kommissionsmitglied 
auf Pachtland bewerben, muss es bei der Vergabe selbst-
verständlich in den Ausstand treten.

Pachtlandvergabe

Matthias Romer gab rückwirkend auf den 1. Januar 2022 
einen Teil seines Pachtlandes im Fischbach ab. Weil die 
Zeit knapp war, und der Ortsverwaltungsrat zu dieser 
Zeit ohne Riet-Chef, wurde das Land 2022 zur Gebrauchs-
leihe an drei Landwirte verteilt. Weil auch die Pacht-
land-Warteliste aufgelöst wurde, wurde das Pachtland 
im Herbst in der LinthSicht ausgeschrieben. 32 Landwirte 
bewarben sich. In zwei Sitzungen mit der Pachtlandver-
gabekommission konnte eine geeignete Lösung gefun-

den werden. Es konnten insgesamt fünf Landwirte be-
rücksichtigt werden. 

Danke an dieser Stelle der Vergabekommission für die 
angenehme Zusammenarbeit.

Hofübergabe

Auf das Jahr 2023 gaben mit René Meier und Martin 
Eberhard zwei Landwirte ihren Hof an die nächste Gene-
ration weiter. Thomas Meier und Roman Eberhard-Fäss-
ler führen nun den jeweiligen Familienbetrieb weiter. Es 
freut uns, dass wir den beiden auch das jeweilige Pacht-
land übertragen konnten und wir wünschen ihnen für 
die neuen Herausforderungen viel Glück und Erfolg.

Eberhard

Meier
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Jahresbericht Wärmeverbund
Claudio Schnider, Leiter Forst

Wie an der letzten Bürgerversammlung informiert, sind 
die Kosten beim Projekt Wärmeverbund stark angestie-
gen. Dies einerseits durch Projektvergrösserungen, die 
im Zuge der Netzplanung entstanden sind und anderer-
seits durch die stetig gestiegenen Materialkosten. Die 
Gesamtkosten belaufen sich mittlerweile auf ca. 5,1 Milli-
onen Franken bei praktisch gleich bleibendem Energie-
absatz. Unter diesen Umständen kann das Projekt nicht 
kostendeckend betrieben werden.

Zudem hat sich gegen die Planung der Heizzentrale an 
der 1. Gangstrasse Widerstand gebildet. Die Bewilligung 
der Heizzentrale würde wahrscheinlich bekämpft wer-
den, was das Projekt um einige Zeit aufschieben würde. 
Diese Situation hat uns dazu bewogen, den Teilzonen-
plan und Teilstrassenplan, die fertig geplant sind, vorder-
hand nicht öffentlich aufzulegen.

Der Ortsverwaltungsrat hat entschieden, das Projekt 
Wärmeverbund mit drei ausgewiesenen Fernwärmespe-
zialisten, namentlich der SAK (St. Gallisch-Appenzellische 
Kraftwerke), der EKZ (Elektrizitätswerke des Kantons Zü-
rich) und dem EWZ (Elektrizitätswerk der Stadt Zürich) 
anzuschauen und anzufragen, ob sie unser Projekt als 
Contracter oder allenfalls auch komplett übernehmen 
und realisieren würden. Mit allen drei Firmen wurden 
ausführliche Verhandlungen geführt. 

EKZ und EWZ interessierten sich für ein Contracting 
mit Übernahme der geplanten Heizzentrale an der 
1. Gangstrasse. Die uns unterbreiteten Angebote waren 
für uns nicht tragbar.

Bei den Verhandlungen mit der SAK wurde geprüft, ob 
es machbar wäre, den Wärmeverbund Benken mit dem 
geplanten Wärmeverbund der SAK in Kaltbrunn beim 
neuen Industriequartier Neufeld (bei der Grastrock-
nungsanlage) zusammenzuschliessen. Der Vorteil dieser 
Variante wäre gewesen, dass wir keine eigene Heizzent-
rale hätten bauen müssen, da die Energie von der Heiz-
zentrale in Kaltbrunn nach Benken geliefert worden 
wäre. Die Prüfung ergab, dass dies technisch möglich 
wäre, jedoch die Kosten für die zusätzlichen Fernwär-
meleitungen ab dem Bahnübergang bis ins Dorf durch 

die Ortsgemeinde getragen werden müssten. Die Gesamt
kosten wären somit auch ca. 1,6 Mio. Franken über dem 
Kreditantrag gelegen. Die Wirtschaftlichkeitsberechnung 
ergab einen Energiepreis von über 20 Rp./kWh. Die Inves-
titionskosten von 5,2 Millionen Franken wären für die Orts
gemeinde nicht tragbar. Hinzu kommt, dass die Energie 
eingekauft worden wäre. Eine Übernahme des ganzen 
Wärmeverbundes kam für die SAK nicht in Frage. Der 
Ortsverwaltungsrat entschied daraufhin, die Zusammen-
arbeit mit der SAK unter diesen Umständen nicht weiter-
zuverfolgen.

Nach eingehenden Überlegungen, ob das Projekt 
Wärmeverbund beiseite gelegt und die getätigten Aus-
gaben abgeschrieben werden sollen, kam der Ortsver-
waltung Ende 2022 zu einem anderen Schluss:

Geprüft werden soll ein Projekt im Dorfkern mit Erneu-
erung der bestehenden Heizzentrale im Dorfzentrum, 
die von der politischen Gemeinde, der Raiffeisenbank 
Benken und der Ortsgemeinde Benken (Stockwerkeigen-
tum Zentrumplatz) betrieben wird. 

Weiter soll geprüft werden, ob die Überbauung Töbeli 
mit Energie vom Zentrum her versorgt werden könnte. 

Der Ortsverwaltungsrat entschied sich nicht zuletzt für 
diese Variante mit einer Übernahme der Heizung und der 
Erweiterung, weil die bestehende Heizung sowieso er-
setzt werden muss und sich die Stockwerkeigentümer 
unabhängig vom Wärmeverbund um eine neue Heizung 
kümmern müssen. 

Unsere Anfrage bei ihnen stiess auf Zustimmung und 
nun sind die technische Prüfung und die Kostenberechnung 
für die Erneuerung der Heizung im Dorfzentrum im Gange. 

Eine Erneuerung der Heizzentrale im Zentrum wird si-
cher zur Folge haben, dass nur ein Teil des Wärmever-
bundes umgesetzt werden kann, da die Platzverhältnisse 
in der jetzigen Heizzentrale sehr eng sind und die Leis-
tung nur beschränkt ausgebaut werden kann. 

Wir gehen davon aus, dass wir Sie an der Bürgerver-
sammlung im Detail darüber informieren können, ob das 
Projekt im Dorfkern umgesetzt werden kann.
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E-Mitwirkung zur Erschliessung des 
Baulands Töbeli

Vom 22. Dezember 2021 bis am 31. Januar 2022 führte 
die politische Gemeinde die E-Mitwirkung zur Erschlies-
sung des Ortsgemeinde-Baulands durch.

Vom Mitwirkungsrecht wurde rege Gebrauch ge-
macht. Verschiedene Fragestellungen, kritische Punkte 
zur Erschliessung, Hinweise und Vorschläge für Verbesse-
rungen wurden eingebracht, die zur Beantwortung an 
die Ortsgemeinde Benken weitergeleitet worden sind. 
Die beanstandeten Punkte wurden aufgearbeitet und 
die Lösungsvorschläge – soweit sie möglich und sinnvoll 
waren – in das Projekt eingepflegt. Einige Anregungen 
von Seiten der Mitwirkenden wurden auch schon aus-
führlich an den ersten Einsprachegesprächen zur Mitwir-
kung 2020 abgehandelt.

Aus den gewonnenen Erkenntnissen aus der Mitwir-
kung mit Bedenken, Chancen und Wünschen hat der 

Jahresbericht Erschliessung 
Bauland Töbeli
Michael Bächtiger, Leiter Finanzen

Ortsverwaltungsrat das Projekt mit Fachplanern überar-
beitet. Das Baugesuch wurde nochmals mit grösster 
Sorgfalt und unter Berücksichtigung sämtlicher gelten-
der Gesetze und Vorschriften sowie Anliegen aus der 
Mitwirkung zur Baueingabe weiterentwickelt. 

Mitte Mai boten wir Anwohnenden und Interessierten 
Sprechstunden an, an welchen wir das überarbeitete 
Projekt vorstellten und Fragen beantworteten.

Aus diesen angeregten und wertvollen Gesprächen 
kam das Bedürfnis auf, eine Arbeitsgruppe für die Erar-
beitung eines erweiterten Verkehrskonzepts für «Ver-
kehr & Sicherheit» zu bilden.

Diese Arbeitsgruppe besetzten wir mit Anwohnen-
den, Baurechtsinteressenten, der Baukommission Töbeli 
sowie mit dem Fachbüro für Verkehrsplanung «asa AG».

Bewilligungsverfahren

Das Strassenprojekt und der Teilstrassenplan für die Er-
schliessung des Baugebietes «Töbeli» sowie der Neubau 
Töbeliweg wurde vom 13. Mai bis 13. Juni 2022 öffentlich 
aufgelegt.

Trotz viel Vorarbeit, Gesprächen, Erklärungen und Ent-
gegenkommen hat das Bewilligungsverfahren Einspra-
chen und dadurch Verzögerungen erfahren. 

Die eingebrachten Bedenken und Anliegen wurden 
ernst genommen und anlässlich von Einsprachegesprä-
chen behandelt. Dabei konnten die involvierten Parteien 
deren Argumente, Interessen und Bedenken vorbringen 
und diskutieren. Bei vielen Punkten konnten proaktiv 
gute Lösungswege definiert werden, die für die Beteilig-
ten zufriedenstellend waren.

Andere vorgebrachte Partikularinteressen von Anwoh-
nenden waren nur bedingt oder kaum konsensfähig und 
konnten kommentiert werden. Dadurch haben die Par-
teien dazu beigetragen, dass Entscheidungen und Mass-
nahmen fairer, gerechter und transparent sind.Verkehrssicherheitskonzept

Arbeitsgruppe für
Siedlungsplanung und

Architektur AG

Ortsgemeinde Benken

Verkehrssicherheitskonzept 
Räblistrasse  

Kurzbericht 

Rapperswil-Jona, rev. 25. Januar 2023

asa AG  2185.00 / we,sg
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Verkehrssicherheitskonzept

Die Ortsgemeinde Benken hat die asa AG damit beauf-
tragt, basierend auf einer verkehrsplanerischen Schwach-
stellenanalyse, Vorschläge für die Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit auf der bestehenden Räbli- und Blatten
strasse zu erarbeiten. Nicht nur Motorfahrzeuge, sondern 
auch Velofahrende und zu Fuss Gehende sollen sich im 
Mischverkehr auf der Räblistrasse sicher bewegen kön-
nen. Unter Berücksichtigung des in sich geschlossenen, 
reinen Wohnquartiers (Stichstrasse) und des im Normal-
fall (nach abgeschlossener Bauphase) geringen Anteils 
an Grossfahrzeugen soll grundsätzlich an der bestehen-
den Ausbaubreite festgehalten werden.

Nach gemeinsamen Sitzungen, Begehungen vor Ort 
sowie Konzeptvorstellungen wurden die Schwachstellen 
und die vorgeschlagenen Massnahmen den Anwohnen-
den der Räbli- und Blattenstrasse am 12. Januar 2023 aus-
führlich vorgestellt.  Durch interessierte und konstruktive 
Diskussionen und Inputs konnte anschliessend das Ver-
kehrssicherheitskonzept mit wirksamen Massnahmen 
für die Bauphase sowie für den Endzustand per Ende Ja-
nuar 2023 der Bewilligungsbehörde der politischen Ge-
meinde eingereicht werden.

Die Ortsgemeinde Benken hat als private Bauherr-
schaft ausserordentliche Zugeständnisse gemacht und 
Kompromissen, Mitwirkungsmöglichkeiten sowie Ein-
schränkungen aus freiem Willen zugestimmt, weshalb 
wir der Überzeugung sind, dass das Baugesuch weit über 
rechtliche, gesellschaftliche und auch unternehmerische 
Standards hinausgeht. 

Inhaltsverzeichnis des Berichts zum Verkehrs-
sicherheitskonzept

Ortsgemeinde Benken, Verkehrssicherheitskonzept Räblistrasse 
Kurzbericht 
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Anhang 

 
  

Wir warten gespannt auf den Entscheid der Politischen 
Gemeinde und die nächsten Schritte, die aus dem Ver-
fahren möglich werden.

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für den offenen 
Dialog und das entgegengebrachte Vertrauen.

Benken, 6. Februar 2023

Baukommission Töbeli
Michael Bächtiger
Albert Glaus
Kuster + Hager Ingenieurbüro AG
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Jahresbericht Wohnen im Alter
Michael Bächtiger, Leiter Finanzen

Aufschub Projekt «Wohnen im Alter»

Im Frühling 2019 stimmten die Bürgerversammlungen 
der politischen Gemeinde und der Ortsgemeinde dem 
Vorhaben «Neubau Alterszentrum» im Dorfkern von 
Benken zu. 

Das dafür vorgesehene Grundstück gehört je hälftig 
der politischen Gemeinde und der Ortsgemeinde. Finan-
ziert werden soll die Immobilie durch einen Investor mit 
Erfahrung im Bereich Alter und Pflege. 

Da die Ortsgemeinde das neue Alterszentrum nicht 
selber betreiben wird, muss auch ein externer Betreiber 
gesucht werden. 

Die letzten Details für die dazu notwendige öffentliche 
Ausschreibung sowie die Besetzung der Jury für den 
Neubau Alterszentrum sind seit Mai 2022 bestimmt. Der 
Entwurf für den Zeitplan und das Verfahren der Aus-
schreibung liegt vor. Gemäss diesem Plan könnte die auf 
«Wohnen im Alter» spezialisierte und dafür beauftragte 
Firma Casea AG im Januar 2023 mit der Durchführung 
der Ausschreibung beginnen. 

Gemeinderat und Ortsverwaltungsrat entschieden je-
doch gemeinsam, das Projekt «Neubau Alterszentrum» 
aufzuschieben. Dies im Hinblick auf die aktuell anstehen-
den Grossprojekte in Zentrumsnähe. Ausschlaggebend 
für den Entscheid ist zudem, dass das Altersheim 
Tschächli sehr gut aufgestellt ist und deshalb keine Not-
lage besteht. 

Grossprojekte aufeinander abstimmen

Ein grosses Vorhaben ist die Neugestaltung des Dorfzen-
trums. Dieses beinhaltet das Projekt «Dorfdreieck» mit 
der Neuüberbauung eines Architekten, wo auch Alters-
wohnungen geplant sind. 

Nebst diesem aufwendigen Bauvorhaben wird die ge-
plante neue Verkehrsführung für den motorisierten Indi-

vidualverkehr und den Langsamverkehr im Zentrum von 
Benken zu einer weiteren Herausforderung. Für das Pro-
jekt zuständig sind das kantonale Tiefbauamt und die 
Gemeinde. 

Ein zweites herausforderndes Projekt ist die Schul-
raumplanung der politischen Gemeinde mit der an-
schliessenden Realisation des Um- und Neubaus. Bei ei-
nem planmässigen Ablauf sind beide Projekte bis im Jahr 
2029 abgeschlossen. 

Im gleichen Zeitraum stehen bei der Ortsgemeinde 
ebenfalls zwei Grossprojekte an. In Planung sind das Pro-
jekt Wärmeverbund südlich der Rietsporthalle sowie die 
neue Erschliessungsstrasse zum Starrbergtöbeli.

Die Zentrumsnähe der Projekte bedingt während der 
Bauzeit eine optimale Abstimmung in Bezug auf die Ins-
tallationsplätze, den Verkehr und Baustellenlärm. Eine 
weitere anspruchsvolle Aufgabe ist die Sicherstellung 
der personellen Ressourcen, um einen optimalen Projekt
ablauf zu gewährleisten. 

Neue Erkenntnisse über das 
«Wohnen im Alter»

Der Aufschub des geplanten Alterszentrums hat den Vor-
teil, dass neue wegweisende Erkenntnisse zum Thema 
«Wohnen im Alter» in das Projekt einfliessen können. Ak-
tuell liegt ein Bericht zum Thema Alterspolitik vor, den 
die Regierung gemeinsam mit der Vereinigung St. Galler 
Gemeindepräsidentinnen und Gemeindepräsidenten in 
Auftrag gegeben hat. Der umfangreiche Bericht bestä-
tigt im Wesentlichen die Entwicklung, die auch in Benken 
beobachtet werden kann. Das Themenfeld Alter(n) ist 
sehr komplex und dynamisch. Es kommt eine neue Ge-
neration ins Alter, die grossmehrheitlich aktiv ist, sich fit 
hält und sich am gesellschaftlichen Leben beteiligt. Neue 
Wohnformen gewinnen für diese Generation an Bedeu-
tung. Ambulante Betreuungsmöglichkeiten wie zum Bei-
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spiel Spitexdienste werden vermehrt genutzt, um den 
Eintritt in ein stationäres Angebot möglichst lange hin-
auszuschieben. 

Die Corona-Pandemie hat diesen Trend zusätzlich ver-
stärkt. Dies wirkt sich auf den prognostizierten Bedarf an 
Pflegeplätzen aus, was beobachtet werden muss. 

Die Entwicklung bezüglich der vermehrten ambulan-
ten Pflege, der spezialisierten Langzeitpflege oder der 
Betreuung dementer Patienten steht aktuell stark im 
Wandel. Eine Prognose kann zum heutigen Zeitpunkt 
zwar nicht abschliessend gestellt werden, aber die neuen 
Erkenntnisse werden für das Projekt «Wohnen im Alter» 
wegweisend sein.

Nicht auf die lange Bank schieben

Dem Gemeinderat und dem Ortsverwaltungsrat ist es 
ein Anliegen, das Projekt nicht unnötig zu verzögern. Im 
Vordergrund steht das Ziel, das Projekt zukunftsorien-
tiert und angepasst an die neuen Bedürfnisse älterer 
Menschen zu planen. 

Zudem sind die bisher generierten Kosten durch den 
Auftrag an die Casea AG nicht nutzlos verschwendet, die 
Vorarbeiten sind auch zu einem späteren Zeitpunkt noch 
gültig. Auch konnte der Gemeinderat aufgrund dieser 
Grundlagen mit der Ortsgemeinde bereits die Vereinba-
rung über die Erbringung von stationären Leistungen 
abschliessen.

Das Alters- und Pflegeheim Tschächli bietet 26 Pensionä-
rinnen und Pensionären ein Zuhause. Als Trägerschaft 
des Heimes zeichnet sich freiwillig die Ortsgemeinde 
verantwortlich. Das Tschächli bietet älteren, pflegebe-
dürftigen Einzelpersonen oder Ehepaaren, die keinen ei-
genen Haushalt mehr führen können oder möchten, ein 
familiäres Zuhause. Das Heim passt sich mit laufenden 

Renovationen den verändernden Bedürfnissen älterer 
Menschen an. 

Die individuelle Wohnkultur ist geprägt von Wert-
schätzung, Persönlichkeit und familiärer Behaglichkeit. 
Vielfältige Aktivitäten tragen zur Lebensfreude und ei-
nem erfüllten Dasein bei. 

Eine Leistungsvereinbarung zwischen den beiden 
Partnern, politische Gemeinde und Ortsgemeinde, regelt 
den laufenden Betrieb im Alters- und Pflegeheim 
Tschächli während der Übergangszeit bis zur Vollendung 
des neuen Alterszentrums. 
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Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Am Schluss des Geschäfts- und Jubiläumsjahres 2022 ist 
es mir ein Bedürfnis, Ihnen für das Vertrauen, das Sie als 
Ortsbürgerinnen und Ortsbürger dem Rat und der GPK 
sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern während 
des vergangenen Jahres entgegengebracht haben, herz-
lich zu danken.

Ein grosser Dank gilt meiner Ratskollegin, meinen 
Ratskollegen und unserer Ratsschreiberin für die über-
aus grossen, uneigennützigen Arbeitsleistungen und die 
Bewältigung der vielfältigen und unterschiedlichen Auf-
gaben. Auch für die Sondereinsätze im Zusammenhang 
mit dem Jubiläumsjahr gehört ihnen ein grosser Dank. 

Bedanken möchte ich mich persönlich und auch im 
Namen des Rates bei allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern im Altersheim, im Forst und auf der Geschäfts-
stelle für den grossen Einsatz zum Wohle der Ortsge-
meinde Benken. 

Das Jubiläumsjahr war verbunden mit vielen Kontak-
ten, kreativen Ideen und erfreulichen Begegnungen. Für 
die erhaltenen Geschenke zum Jubiläum und die konst-
ruktiven Ideen bedanken wir uns herzlich. Was bleibt, 
sind schöne und unvergessliche Erinnerungen ans Jubi-
läumsjahr 2022.

Wie freuen uns auf Ihre Teilnahme an der Bürgerver-
sammlung am Dienstag, 9. Mai 2023. 
Ausserhalb der  Bürgerversammlung freuen wir uns auf 
viele Kontakte während des Jahres.

Albert Glaus-Hager
Präsident der Ortsgemeinde

Dank
des Präsidenten der Ortsgemeinde Benken, Albert Glaus-Hager
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Der Vereinsmensch
Während vielen Jahrzehnten arbeitete Geri Kühne in ver-
schiedenen Organisationskomitees von Dorffesten und Ver-
einsjubiläen des Turnvereins, Bürgermusik und Männerchors 
mit. In über 20 Jahren als Präsident des Männerchors, aber 
auch an der Spitze des Verkehrsvereins machte er sich stets 
stark für Neues, ohne die Traditionen zu vernachlässigen. So 
setzte er sich ein, die Chilbi wieder ins Dorfzentrum zu holen 
mit Viehschau, Umzug und Jahrmarkt. 

Aus seiner Feder stammt auch das Bänggner Lied:
«Bi üs dähei»

Für sein grosses Wirken für diese Vereine wurden ihm die Eh-
renmitgliedschaften der Bürgermusik sowie des Män-
nerchors verliehen.

Bänggner Fasnacht
Bleibend geformt hat Geri die Bänggner Fasnacht. Vor über 
50 Jahren war er Mitgründer des 11-er-Rates, welcher vor 
Ideen strotzend den Kostümball, die Fasnachtsplaketten, den 
Umzug und die Kürung des «Tschämpiens» ins Leben rief. 

26 Jahre im Dienst der Ortsgemeinde Benken
Geri Kühne wurde 1978 als Ratsschreiber-Stellvertreter durch 
den damaligen Ortsverwaltungsrat gewählt und war wäh-
rend zehn Jahren Schreiber der Ortsgemeinde Benken.

Am 30. Oktober 1988 wurde er als Präsident des Ortsver-
waltungsrates gewählt. Er leitete während 16 Jahren die Ge-
schäfte und trug massgeblich zur erfolgreichen Entwicklung 
der Ortsgemeinde Benken bei.

Verdienste während seiner Zeit im 
Ortsverwaltungsrat
Vordenker und Gestalter:
Mit Geris Innovationen und Ideen kamen Projekte wie der 
Bau der Rietsporthalle auf dem Land der Ortsgemeinde, die 
Innen- und Aussenrenovation des Altersheims Tschächli 
oder der Bau von Alterswohnungen im Dorfzentrum zu-
stande.

Weitsichtig und seiner Zeit voraus wurden bereits zu sei-
ner Amtszeit Baugrundstücke von der Ortsgemeinde nicht 
verkauft, sondern im Baurecht abgegeben. 

Die sieben Siedlungen im Doggen wurden mit Einver-
ständnis der damaligen Pächter an diese verkauft und die 
Grundstücke im Baurecht abgegeben; ein wichtiger Schritt 
für die erfolgreiche Weiterentwicklung dieser Landwirt-
schaftsbetriebe.

Immaterielle Werte: 
Während 16 Jahren wirkte er aktiv im Vorstand des Verban-
des St. Galler Ortsgemeinden mit. Auf seinen Vorschlag hin 
schenkte der Verband anlässlich des 200-Jahr-Kantonsjubilä-
ums im Jahr 2003 allen Blasmusikvereinen den «St. Galler 
Ortsgemeindemarsch». Dazu durften St. Galler Komponisten 
ihre Werke einreichen. Der heutige Bürgermusikdirigent 
Markus Egger nahm die fünf besten Märsche mit einem Re-
krutenspiel auf. Das Publikum entschied. Dieser Marsch wird 
bis heute anlässlich der Generalversammlung des St. Galler 
Ortsgemeindeverbandes gespielt.

Geri pflegte auch weitere immaterielle Werte, so zum Bei-
spiel die Einbürgerungsaktion zum 1250-Jahr-Dorfjubiläum 
im Jahr 1991. Daraus entsprang auch der Bürgertag, heute 
Einwohnertag, welcher noch immer einmal pro Legislatur-
periode durchgeführt wird.

Anlässlich jenes Jubiläums im Jahr 1991 schenkte die Orts-
gemeinde unter dem Präsidium von Geri Kühne der Bevölke-
rung das Jodelkantate «Glaube, Hoffnig, Liebi» von Willi Va-
lotti, welches in der Pfarrkirche Benken uraufgeführt wurde.

Für alle:
Auch dass zu Weihnachten Christbäume verschenkt werden, 
entstammt der Zeit, als Geri – damals Ratsschreiber  – im 
Ortsverwaltungsrat tätig war. Nicht nur die Ortsbürger, nein, 
jeder Bänggner Haushalt kann sich über diese Tradition 
freuen.

Ehrenbürger
Aufgrund des grossen Engagements in und für Benken und 
der Verwurzelung mit seiner Heimat erteilte die Ortsbürger-
schaft im Jahr 2006 Geri Kühne das Ehrenbürgerrecht der 
Ortsgemeinde Benken.

Verbunden mit grosser Dankbarkeit werden wir Geri ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Ortsverwaltungsrat Benken

Gerold (Geri) Kühne-Kistler
23. Februar 1944 – 8. November 2022

IM GEDENKEN AN
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Ortsverwaltungsrat

Albert Glaus-Hager	 Behörden, Einbürgerungsrat, Mitglied Stockwerkeigentum, Archiv, Baukommission 
Präsident 	� Wärmeverbund, Baukommission Töbeli, Kommission Wohnen im Alter, Mitglied 

Kantonalvorstand, Aufsichtsrat Linthebene-Melioration
	 praesident@ortsgemeinde-benken.ch

Michael Bächtiger	 Ressort Finanzen, IKS-Verantwortlicher, Präsident Baukommission Töbeli, 
Leiter Finanzen 	 Homepage, Kommission Wohnen im Alter
	 finanzen@ortsgemeinde-benken.ch

Nicole Hofstetter-Küng	 Ressort Altersheim, Präsidentin Betriebskommission Altersheim, Einbürgerungsrat, 
Leiterin Altersheim 	 Kommission Wohnen im Alter
	 heimverwaltung@ortsgemeinde-benken.ch 

Claudio Schnider-Holenstein	 Ressort Forst, Waldstrassen, Wengistrassen-Korporation, Mitglied Stockwerkeigentum, 
Leiter Forst und Vizepräsident 	 Präsident Baukommission Wärmeverbund, Waldrat, Gesamtverantwortung Werkhof
	 forst@ortsgemeinde-benken.ch

Thomas Schnider	 Ressort Riet, Fischbachgärten, Naturschutzkommission, Rietstrassen, verantwortlich 
Leiter Riet 	 betreffend Linthebene-Melioration und Linthverwaltung, Einbürgerungsrat
	 riet@ortsgemeinde-benken.ch

Christina Kistler-Glaus	 Ratsschreiberin
Leiterin Geschäftsstelle 	 geschaeftsleitung@ortsgemeinde-benken.ch

Geschäftsstelle, Dorfstrasse 6, 8717 Benken

Christina Kistler-Glaus	 Öffnungszeiten Sekretariat: Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr
Judith Glaus-Küng	 Tel. 055 283 39 30, info@ortsgemeinde-benken.ch

Geschäftsprüfungskommission

Felix Landolt-Hari	 Präsident
Doris Romer
Judith Glaus-Küng	 (bis 30. April 2023)
Stefan Mullis-Immoos
vakant

Betriebskommission Altersheim Tschächli

Nicole Hofstetter-Küng	 Präsidentin
Christina Kistler-Glaus	 Schreiberin
Priska Fäh-Zweifel	 Vertreterin der Politischen Gemeinde Benken
Eveline Ricklin-Tremp	 Pflegefachperson

Konstituierung für die Amtsdauer 2023 – 2024
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Quorum für das Zustandekommen von Referendum und Initiative

128 Unterschriften von Stimmberechtigten der Ortsgemeinde Benken.

Stimmenzähler und Stimmenzählerinnen

Franzruedi Fäh, Silvia Jäger, René Romer, Manuela Beer

Forstabteilung

Andreas Briker	 Revierförster	 Tel. 058 229 36 79
		  andreas.briker@sg.ch

Unsere Mitarbeitenden	 Willi Schirmer
(nach Dienstjahren)	 Martin Glaus
	 Manuel Kistler (Auszubildender)
	 Lukas Schmeitz (Auszubildender)
	 Mathias Jud
	 Luca Vogt (Auszubildender)

Altersheim Tschächli

Roland Nietlispach	 Heimleiter	 Altersheimstrasse 20, 8717 Benken, Tel. 055 293 26 70
		  altersheim.tschaechli@ortsgemeinde-benken.ch

Unsere Mitarbeitenden	 Margrit Romer-Hürlimann
(nach Dienstjahren)	 Susanne Knobel-Brunner 
	 Lisbeth Fleischmann
	 Beatrice Züger-Nydegger 
	 Regina Malate-Hefti 
	 Thavamalar Gananeswaran 
	 Ilirjane Quni-Markaj 
	 Ndue Lleshaj 
	 Heidi Joos 
	 Cornelia Kühne 
	 Nicole Gügler
	 Cäcilia Schnider
	 Claudia Knaus
	 Marc Freuler
	 Nina Isenschmid
	 Angela Küng
	 Georgette Zweifel
	 Giuseppa Trento

Verwaltung

Roman Eberhard	 Immobilienverwalter
Ramona Schnider-Holenstein	 Raumpflegerin

Paula Mächler 
Ursula Lenggenhager 
Natalie Hofstetter
Ines Rodrigues Fernandes (Auszubildende)
Kethini Sivanezan
Priska Schmucki
Marlies Rüegg
Franziska Keigel-Wey
Erik Oehmichen (Praktikant)
Markus Pfander
Alessia Thoma (Auszubildende)
Kurt Landolt
Sumathy Sivakumar
Tenzin Nagatsang Choegnyi
Heidi Huber
Anita Roth
Theres Keel (Aushilfe)
Rafael Gjokaj (Aushilfe)




